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LustkSmpse am 27. Januar.
Berlin, 29. Jan . (Drahtbericht.) Bei klarem Froste

Wetter herrschte am 27. Januar auf der ganzen Westfront
rege deutsche Fliegertätigkeit.  Die feindlichen
Flieger hielten sich auffallend zurück und beschränkten sich in
der Hauptsache auf Flüge hinter ihren Linien. Dir Fern¬
aufklärung  wurde bis an das Meer durchgeführt. Bon
ihren Flügen brachten die Beobachter wichtige Mel¬
dungen  über den Berkehr hinter der feindlichen Front zu¬
rück. Die wertvollen Ermittlungsergebnisse wurden in zahl¬
reichen Lichtbildern festgrhalten. Calais , B - ul - gnc,
Etaples , Amiens , To ul , Luxenil und Mont¬
pell  i e r sind dabei erneut von uns photographiert
worden. Der Bahnhof von F r o n a r d wurde unter Flieger-
beobachtung mit schwerstem Geschütz beschossen.  Feinde
liche Batterien und Unterkunftsräume westlich P e r o n a r,
der Bahnhof von Rost eres  und feindliche Lager bei
Cappy Bray  wurden in den zwei aufeinanderfolgenden
nächsten Nächten ausgiebig mit Bomben beworfen.
Das eine unserer Kampfgeschwader belegte mit beobachtetem
Erfolg Neuves Maisou  südlich Nancy mit 190 0 Kilo¬
gramm und Domdales mit 550 Kilogramm
Bomben.  Das französische Truppenlager in Foret
d e H a y e bei Toul wurde aus geringer Höhe mit M a f chi -
»engewehrfeuer  angegriffen . Eine besonders kühne
Tat vollbrachte ein Flugzeug, indem es die Eisenbahn¬
brücke über die Authie,  20 Kilometer südlich Etaples.
aus 30 Meter Höhe mit 4 0 P a ckS p r c n g l a d u n g e n be¬
warf. Der Erfolg war der beabsichtigte. Die Explosion
zerstörte den ganzen Bahnkörper.  Das gleiche
Flugzeug griff sofort nach der Sprengung einen feind¬
lichen Eisen bahnzu,  nördlich der Brücke mit
Maschinengewehrfeuer  an , brachte ihn zum Stehen
und schoß einen Wagen  inmitten des Zuges in Brand.

Im Luftkampf und durch Abwehrfeuer holten wir fünf
feindliche Lustzeugr herunter.  Im Osten wurde
rin russisches Flugzeug  brennend zum Absturz
gebracht.

Die neue englische Blockade-
verjchärjUng.

(VonunfererBerlinerAbteilung .)
L. Berlin , 29. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die

neue englische Blockaderklärung in der Nordsee läßt
unsere Marine völlig kalt. Die Absicht  der Briten
char natürlich vor allem, unsere N o r d s e e st r e i t-
kräfte zu verhindern,  aus ihren Stützpunkten
auszufahren und unseren Untersee-
b o o t e n A n g st z u m a che n. Es ist aber früher schon
wiederholt geschehen, daß England Minen in der Nord-
see auslegte , ohne daß diese unsere kleinen und großen
Knegsfahrzeuge gestört hätten , aus dem nassen Dreieck
herauszukommen. Jin übrigen ist dlese Kriegsgebiets-
erklärung nur eine Wiederholung  des Nordsee¬
erlasses vom 3. November 1914. Damals wurde schon
einmal erklärt , „daß die gesamte deutsche Nordsee als
gefährlich für die Schiffahrt zu gelten hat". Die eng¬
lische Admiralität begründet ihren Erlaß damit , die
deutsche Scekriegführung wäre allzu rücksichtslos. In
Wahrheit will sie mit dieser Beschuldigung sich selbst
o^ Leben in der Seekriegführunq leicht machen, um
die neutralen Schiffe in die Hand  und das
Recht auf ihre Durchsuchung zu bekommen. Die neu¬
tralen Regierungen protestieren nicht  gegen das
wahllose Ausstreuen von Minen , wie es England ein¬
leitete. Auf die englische Erkläriing erfolgte dann die
unsere vom 4. Februar 1915, die die Gewässer rings
um England , den Kanal einbegriffen , als Kriegsgebiet
bezeichnete und die darauf verwies , welche Gefahr die
neutralen Schiffs liefen, die sich dorthin begeben, schon
wegen des M i ß b r a u chs, den die E n g l ä n d e r
mit den neutralen Flaggen  trieben . Aber wäh.
rend dre englische Erklärung ohne Wider-
spruch  geblieben war , erfolgte gegen unsere
deramerikanischeProteft.  Mag sich auch die
neue Knegsgebietsausmessung der Engländer in be-
scherdeneren Grenzen halten al< die frühere so darf
man doch gespannt sein, ob die Neutralen sie so ruhig
hrnnehmen werden, da zugleich mit den deutschen Häfen
auch der holländische  Terschelling und der
dänische  Esbjerg in di? Gefahrenzone einbegriffen
wurden. Es handelt sich hier um eine verschärfte
wirtschaftliche Blockade der Neutralen
denn auf unsere Seekrirgfiibrung hat die englische
Drohung natürlich keinen Einfluß . Es darf auch noch¬
mals ausdrücklich darauf hingewioseri werden, daß wir
uns bei dem Minenlegen darauf beschränkten, englische
und französisckie Zufuhrstraßen mit Minen abzusverren,
daß aber die Engländer j-tzt wieder das Recht für sich
beanspruchen, weiteste Gewäsier als Gefahrenzone, somit
ob» minenverfeucbt. zu bezeichne».

Morgen -Kusgabe.

Reue hochersteiiliche Erfolge unserer
Unterseeboote!

wieder 32 Schiffe mit wertvoller
Ladung von drei U -Vooten versenkt.

Drei Fischdampfer aufgebracht.
(Wiederholt, da schon in einem Teil der Abend-Ausgabe enthalten.)
. . W. T.-B. Berlin , 29. Jan . (Drahtbericht .) Ein
ineser Tage von einer Unternehmung zuruckgckehrtes
Unterseeboot hat 11 Fahrzeuge  mit 32469 Tonnen,
ern anderes hat 8 Schifte mit 32 244 Tonnen versenkt.
Unter den 19 Schiften befanden sich 7 Kohleu-
dampfer mit Kohlenladungen nach feindlichen Ländern,
2 Dampfer mit 13 200 Tonnen Weizen nach Frankreich
und England , 1 Dampfer mit Bleierzladung
nach England . Der Rest der versenkten Schiffe hatte u.
a. G r n b e n ho l z; Fische und sonstige Bann¬
ware  geladen . Bon dem ersten Unterseeboot wurde
außerdem ein _ 6 - Zentimeter -Geschütz erbeutet,
durch das zweite Unterseeboot 9 Gefangene  einge¬
bracht.

^5' ^ s Unterseeboot hat in den Tagen vom 12.
brs 22. zanuar insgesamt 13 Fahrzeuge versenkt, von
zusammen zirka 12 000 Tonnen ; unter ihnen befanden
sich 4 Schiffe mit Kohlen , 6 mit Grubenholz,
1 mrt E r z, 1 mit Pech  und 1 mit gemischter Bann¬ware.

Schließlich hat eines unserer Unterseeboote drei
engllsche F r s chd am p f e r nahe der englischen Küste
auf - und in die heimischen  Gewäsier eingebracht.
D,e drei Dampfer werden der deutschen See-
fl scheret  zur Verfügung gestellt werden.

Die Rämpse um die Höhe 304.
Eine Meldung des Generals v. Franyois.

W . T.-B. Berlin , 29. Jan . (Drahtbericht . Amtlich.)
über , den Verlaus der Kämpfe am 28. Januar auf dem
Westufer der Maas meldet der General der Infanterie
v. Francois : Um 8 Uhr früh setzten die Franzosen
zum Angriff  auf unsere neuen Linien auf der
Höhe 304 ohne Artillerievorbereitung an . In unserem
gut zu beobachtenden Feuer kam der Gegner nur an
einzelnen Stellen aus den Gräben und wurde a b g e-
wiesen.  Um 12 Uhr mittags begann starkes feind-
liches Feuer , das sich um 2 Uhr nachmittags zum
Trommelfeuer steigerte. Um 3 Uhr 15 Min . nach-
mittags brach die feindliche Infanterie ans der ganzen
neuen Front zum zweiten Angriff ' vor,  wurde
aber durch Infanterie , Handgranaten und Sperrfeuer
zurückgeworfen . Ein dritter Angriff  um
3 Uhr 40 Min . nachmittags kam in unserem wirksamen
Vernichtungsfeuer nur stellenweise ans den Gräben.
Darauf setzte wieder starkes Artilleriefeiler auf unsere
vorderen Gräben ein. Um 4 Uhr nachmittags erfolgte
der vierte Angriff,  der von dem Infanterie-
Regiment Nr . 13 und dem Rewrve-Jnfanterie -Regiment
Nr . 10 im Handgemenge abgeschlagen  wurde . Das
Infanterie -Regiment Nr . 15 stürmte  dem Gegner
aus den eigenen Gräben entgegen und trieb ihn zurück.
Alle Stellungen sind restlos gehalten.

Der Gegner  erlitt sehr schwere blutige
Verluste,  während die eigenen gering sind. Die
Stimmung der Truppen ist siegesfroh
und ausgezeichnet.

Bittere Wahrheiten
für Ke Wilsonsche Regierung.

Ein in Washington stark applaudierter Pazifizisten-
Vortrag.

Br » Hang» 29» Jan . (Eig. Drahtbericht, zb.) Große«
Aussehen macht in Amerika ein B o r t r a g , den der bekannte
Pazifist Hermann An gell in Washington  vor einem
großen Publikum hielt. Ter Grundgedanke ist. daß große
Rüstungen nur dann Wert für eine Nation habrn könnten,
wenn gleichzeitig dir internationalen, divlomatischen und
politischen Beziehn.-igr , „uss genaueste nnd klarste ausge-
arbeitet sind. In Beziehung auf Amerika  heiße das, daß
es sich nicht durch Lieferungen irgendwelcher Art in den
europäischen Krieg mischen  dürfe , Munition,
Lebensmittel, Kredit und Geld möglichst in der Heimat kon¬
zentrieren müffe. Es müise vollkommen neutral
und unparteiisch  bleiben und beide kämpfenden Par-
teien gleich behandeln, indem eS ke i « e H i l f r leiste. Das
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Nr. 53. ♦ 65. Jahrgang.

Sollte diesen Sätze» lauten Beifall.  Ferner setzte Augell
auseinander, daß die F r e i h e i t d e r M e e r e , für die
Deutschland ficht, gerade die Sache ist, für die Amerika vor
hundert Jahren gegen England kämpfte. Hermann Angell
führte weiter aus, daß der Krieg unmöglich gewesen wäre,
wenn die Regierenden in Deutschland  das Volk nicht,
hatten davon überzeugen können, daß es lebensgefähr-
lichvonden Alliierten bedroht  werde. Er besprach
sodann die Sonderabsicht Rußlands und stellte in den Mittel-
punkt ferner ganzen Theorien über die Zukunft die Mög¬
lichkeit eines japanisch - amerikanischen  K o n-
f l rkt s. Weiter verteidigte er Wilsons Politik. Der Bertcht-
erstatter des „Daily Exvreß" muß zum Schluß zugeben, daß
Amerika  Hermann Angell sehr ernst nimmt.  Daß er
rn der Tat in Amerika gute» Boden findet, beweist ei» Ge¬
spräch der „Daily News" mit dem bekannten amerikanische»
Journalisten S i m o n d s , dem Herausgeber der durchaus
allnertenfreundlichen„R e w Y o r k T r i b u n e", die auch ge¬
schäftlich in den Northcliff - Kreis  gehört . Dieser er¬
klärte, die Engländer würden einen großen Fehler machen,
wenn sie glaubten, daß alle Fricdensgespräche in Amerika
ausgerechnet deutsche Propaganda seien. Sehr viele Leute
haben die Emvfindung, daß der Krieg bereits durchgefochten
ist und daß es sich jetzt darum handelt, sich zu verständigen,
aber nicht weiterzukämpfen.

Westamerikanische Blätter über die
Croberunaskriegsziele der Entente.

W. T.-B. Washington, 20. Jan . (Durch Funkspruch von,
Vertreter des W. T.-B.) Die Zeitunoen des Westens be¬
urteilen fetzt die Antwortnote der Entente an Wilson sehr
drel weniger günstig als die Zeitungen im Osten der Union.
Besonders bemerkenswert ist ein Leitartikel des „Cincinnati
Enquirer", der sagt: Die neutrale Welt besitzt jetzt die offt-
zrelle Mitteilung, daß die Entente den Krieg nicht fiihrt, uni
die Zivilisation zu retten rnd um das unerträgliche System
einer militärischer Regierung zu stürzen; vielmehr bandelt
es sich, wre ehedem, um e i n e n R a u b z u g z u m Erwerb
von Land.  Die Zeitung erörtert die territorialen Llsp-
ratwnen der verschiedenen Ententeländer und weist darauf
hin, daß die Entente, indem sie vorgibt,  den Frieden
Europas aufrecht zu erhalten, danach strebt, die deutschen
Armeen zu entwaffnen. Dabei findet inan aber bei der
Entente nirgendswo das Versprechen, dost sie ouch ihrecseits

zu Wasser oder zu Lande zu deniobilisiereu beab-
stchtrgt. Der Artikel schließt: Es ist erfrischend, daß man
endlich einmal die langatmigen und sentimentalen Redens¬
arten über einen Krieg zur Verteidigung des Christentums
und über die Opfer der Entente für die Freiheit nicht mehr
zu Horen braucht. Was wir sehen, ist der altmodische
Krieg um der Eroberung willen.  Sonst würde
Italien  nicht an dem räuberischen Unternehmen terl-
i-ehmen, noch würde sonst Rumänien  mit Rußland ge¬
meinsame Sache macken, das wahnsinnig ist vor Freude über
die erhoffte Verwirklichung seines jahrelangen Traumes der
Kontrolle Konstantinopels.

Eine Warnung des amerikanischen
Botschafters in Petersburg.

Br . Stockholm , 29 Jan . (Eig . Drabtbericht . zb.) Der
Botschafter der Vereinigten Staaten in Petersburg , Miiter
B r a n d i n , hat vor einigen Tagen anläßlich eines Besuches
'" Moskau  vor der dortigen ruffisch-amerikanischen Han¬
delskammereinen Vortrag gehalten, in dem er der Hoffirung
Ausdruck gab, daß die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen
Rußland und Nordamerika in Zukunft weitere Fortschritte
machen möchten. Dann sagte er weiter: „Diese Hoffnung
dürste jetcch kaum in Erfüllung gehen, wenn die Beschlüffc
und Grundsätze der Pa ri ser W i rtschafts kon fe renz
der Entente vom Juli 1910 zur vraktllchen Ausführung ge¬
langen sollten. Mögen diese Beschlüsse auch von dem Wunsche
beseelt gewesen sein, eine Hegemonie jener Länder, die jetzt
gegen die Ententemächte Krieg führen, ftir die Zukunft un¬
möglich zu machen, sc enthalten sie doch andererseits eine *
Reihe von Punkten, die zweifellos gegen den Handels-
verkehrmitdenneutralen Mächten  gerichtet find.
Man darf nicht vergeffen, daß unter diesen neutralen Mächten
auch selche sind, die gerade die Verbündeten mit alle dem
vrrseben haben, was ihnen eine Fortsetzung des Krieges mög¬
lich gewacht hat. Ohne das den Ententemächten gelieferte
Kriegsmaterial  hätte die bisherige Kriegsfüh¬
rung wahrscheinlich einen ganz anderen
Verlauf genommen ." (Sehr richttg bemerkt, Mist-r
Brantin ! Schristl.)

vie militärische tage.
(Don unserer Berliner Abteilung .)

D. Berlin, 29. Jan . (Eig. Meldung, zb.) Am 27. Januar
lag beiderseits der Ancre  lebhaftes Geschützfeuer. Der im
Heeresbericht vom 28. Januar gemeldete englische Vorstoß bei
Le Transloy  wurde nach starker Artillerievorbereitung
eingeleitet und erfolgte in eii.er Breite von zwei Kompagnien.
Unsere Vorposten ivurden zurückgedrängt, die schmale Stelle,
die der Feind in erster Linie besetzte, wurde, wie üblich in
solchen Fällen, abgeriegelt. Im übrigen zeigte sich die
A r t i l l e r i e a rf per Westfront an den beiden letzten Tag«
weniger eifrig . Auch die Flieger,  die häufig Ge¬
legenheit zum Aufttieg hatten, erzielten keine besonderen be-
merlenöwert-n « zgcbugc . Die Nacht tmn 27. « U den 28. war
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ruhig. Am 28. Jan > :r griffen d i e Franzosen vier¬
mal unsere neue Stellung auf der  H ö h e 3 0 4 auf dem
westlichen Maasufer  an . Unser Sperrfeuer lag so gut
and wirksam, dah die feindlichen Vorstöße sämtlich sehr bet»
lustreich zusammenbrachen.

Im O st e n hatten die russischen Vorstöße vom 27. Jan.
beiderseits der Aa keinerlei Erfolg.  Dem russischen
Angriff vom 27. Januar im Abschnitt von MestecaneSei
war ein 24stündiges heftiges Artilleriefeuer vorausgegangen.
Auch auf benachbarten Stellen lag starkes Feuer , um uns im
unklaren zu lassen, gegen welchen Punkt der Angriff gerichtet
sein werde, über den Kampf vom 27. Januar wrrd uns noch
berichtet, daß die Russen am frühen Morgen auf die Stellung
von Breczezany  ihr Trommelfeuer gerichtet und dann
die dort stehenden osmanischen Truppen an ge ->
griffen  hattet :. Nur an einer Stelle vernwchten die Russen
einzudringen , wurden aber von den tapferen Türken sogleich
>m Gegenangriffwieder geworfen.  Der Nachstoß
führte sogar über die russische Ausgangslinie hinaus , aus der
Gefangene eingebracht  wurden . Bemerkenswert ist,
daß die verbündeten Truppen nicht nur den: feitrdlichet: An¬
sturm, sondern auch einer Kälte von 20 Grad unter Null
getrotzt haben.

Bon der rumänischen Front  ist schon gemeldet
worden, daß ein vorgeschobener österreichisch-ungarischer
Posten gegen russische Übermacht nicht gehalten werdet: konnte.
In Mazedonien  herrscht im allgemeinen Ruhe. An der
Struma  Patrouillentätigkeit.

Auch an der i t a I i e n i s che n F r o n t , wo die Kälte
bis 24 Grad unter Null erreicht hat, geschah nichts von Be-
deutung . _

Lebhafte Gesechtrtätigkeit an der
Westfront.

Die feindlichen Angriffe überall
restlos zusammengebrochen.

Oer Tagesbericht vom 29 . Januar«
.Wiederholt, da schon in einem Teil der Adend-Lusgabe enthalten.)

W. T .-B. Grosses Hauptquartier,  29 , Jan.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Nördlich von Armentieres  griffen die Englän.
der  in drei Wellen die Stellungen des bayrischen Jnfant .-
Regiments Nr. 23 an, das den Feind verlustreich zurückwies.
Westlich von F r o m e l l e s, östlich von Neuville,  St.
B a a st, auf dem Nordufer der A n r r r und nördlich vom
B i c für A i s n e blieben Unternehmungen feindlicher
Streifabteilungen ohne Erfolg.

Südwestlich von l e T r a n s l - Y wurde ein englischer
Posten aufgehoben.

Heeresgruppe Kronprinz.
Auf dem W-ttufer der Maas  herrschte tagsüber rege

Kampftätigkeit.  Morgens versuchten die Franzosen
ohne Feuervorbereitung  überraschend gegen die
am 25. Januar gewonnenen  Stellungen auf Höhe
304  vorzubrechen . In unserem sofort einsetzenden Feuer
f l u t e t e n s i e z u r ü ck. Bon Mittag an lag starke Ar-
tilleriewirkung auf unseren Gräben . Es erfolgten nach hef¬
tigen Feuerwellen noch drei französische  An¬
griffe, die sämtlich restlos zusammenbrachen.

Die braven westfälischen  Infanterie -Regimenter
Nr . 13 und 15 und das badische  Infanterie Regiment
Nr . 109 hielten in zäher Verteidigung den eroberten Boden,
von dem trotz hohen Einsatzes von Munition kein Fuß
breit  von den Franzosen zurückgrwonnen werden konnte.

In den Vogesen  brachte ein Erkundungsvorstoß neue
Gefangene rin.

Rach starker Feucrvorbereitung drangen auf dem H a r t-
mannsweiler Kopf  Sturmtruppen de« württem-
belgischen  Landwehr -Jnfanterie -Rcgiments Nr. 124 in
die französischen Gräben und kehrten mit 35 Gefangenen
und 1 Maschinengewehr zurück _

(Ja Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
vie Tunnelbauer.

Roman von Otto Hoecker.
„Wir sprechen uns später !" zischte Dick Foxey mit

einem unheilvollen Blick aus den verhaßten Widersacher.
Floyd nahm indessen weder von Goliaths Wonen

noch von dessen gehässigen Bemühungen , ihm das Essen
zu erschweren, Notiz. Eng an seinen Rresenkorper ge-
preßt , saß er und aß gemächlich. Dagegen Hais kein
Muskeldruck, kein tückischer Ellbogenstoß — eoenso gut
hätte der Hüne eine Steinmauer beiseite rücken können
wie Floyd. , ^ .. . .

Mit einiger Besorgnis hatte der Dynamiter dre un-
Verhüllten Feindseligkeiten Goliaths beobachtet, Nun
hielt er es für seine Pflicht, seinem neuen Gehilfen
mahnend zuzuraunen : . . . . . . .. . ,

„Du , nimm dich zusanimen. Auf Streit uiid Handel
hier im Ctzsaal oder überhaupt in den Baracken steht
augenblickliche Entlassung ." .. p , , .

„Ich bin kein Händelsnchender", äußerte Floyo dar-
auf laut genug, um auch an den nächsten Tischen ver¬
standen zu werden. „Aber der Mann , vor dem ich mich
fürchten könnte, muß erst noch geboren werden. — ^ ch
bin als Cowboy mit den störrigftcn Bullen fertig ge¬
worden — und wen es eine gleiche Erfahrung zu machen
gelüstet, der kann außerhalb der Lagergrenze von mir
nach Wunsch bedient werden — er braucht es nur zu
sagen." .

Wie man sich nach beendigter Mahlzeit voin Tisch
?rhob, versuchte Goliath wieder durch eine kleine Hinter¬
list den in ihm gärenden Grimm an Floyd auszulassen,
indem er ihm wie zufällig beim Aufstehen einen mit
voller Körperwucht gefübrten Seitenstoß versetzte, der
einen gewöhnlichen Mann kopfüber zu Boden geschleu¬
dert haben würde. Floyd aber schwankte noch nicht um
Zollesbreite . Hochanfgerichtet blieb er stehen und maß
den ebenso mit der Diele verwachsen scheinenden Goliath
mit festem Blick.

_ Wiesbadener TaMan.
östlicher Kriegsschauplatz.

Front des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold
von Bavern.

An der A a schränkten unsichtiges Wetter und Schnee¬
treiben dir Gefechtstätigkeit ein.

Dir bewährten osmanischen  Truppen des 15. Korvs
schlugen an der Zlota -Lipa russische Angriffe zurück,  die
nach heftigem Fftuer mit starken Massen ernsetztcn. An einer
Stelle säuberte schneller Gegenstoß den eigenen Graben.
Im Nachdrängen wurde dem Gegner eine Anzahl Gefangener
abgenommen.

Deutsche Stofitrupprn holten an der N a r a j o w ka aus
der russischen Stellung 9 Gefangene.

Front des Generalobersten Erzherzog Joseph.
Westlich des N e st i r a n e s c i - Abschnittes unterhielt

der Feind nachts starkes Fener . Zwei Angriffe der Russen
schlugen fehl. Bon der
Heeresgruppe des Generalfcldmarschalls v. Mackensen
und der mazedonischen Front ist nichts besonderes zu be¬
richten.

Der erste Generalanartiermeistrr:
Ludendorff.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 29. Inn . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 29. Januar , mittags:
Lstlicher Kriegsschauplatz.

Im Westecanesci -Abschnitt  verhielt sich der Feind
gestern rüstig. Heute stütz setzte er e r n e u t zum Angriff
ein, wurde aber unter schweren Verlusten a b g e s chl a g e tt.
An der Zlota - Lipa  griffen gestern vormittag die Russen
das osmanische 15. Korps mit stacken Kräften am Di«
tapferen Türken  warfen den Feind in evbittertem
Kampf zurück und stießen in seiner Verfolgung  bis zur
zweiten Linie der russischen Stellung nach. Sie brachten
zahlreiche Gefangene ein. Sonst nichts von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Abschnitt östlich des Doberdofees  brachte eine

Abteilung des Infanterie -Regiments Rr . 91 von einer g«'-
lungenen nächtlichen Unternehmung 31 gefangene Italiener
zurück. Die Artillerietätigkeit ist im allgemeinen mäßig.
Nur zwischen Gardasee und Etschtal  richtet der Feind
zeitweise lebhafteres Feuer gegen unsere Ortschaftem

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Neues.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Hofer,  Feldmarschalleutnanr.

zranzöfische Grfangenenbehandluno.
Durch die eidliche Aussage eines ausgetauschten

Schwerverwundeten , der bei Verdun den Franzosen in
die Hände fiel, ist das Folqenoe festgestellt:

Tic Gesonnenen wurden in alte und scnchreK»sematteit der
Festung eil{tcU'exrt. Hier brachten sie hungernd und frierend den
Tao zu Nackt? wurden sie wieder an die Front  geführt , um
verwundete Franzosen zum Verbandplatz zu tragen und die Toten
zu beerdigen. Erst wenn alle weißen Franzosen versorgt waren,
kamen die Farbigen an die Reihe. Die gefallenen Fran¬
zosen  wurden ohne Feststellung  ihrer Personlrch-
feit,  ja sogar ehne Abnahme der Erkennungsmarke begraben.
Kein Wunder, wenn die Zahl der Vermißten ins Uigeheure steigt
und die Franzosen immer wieder di: alte Lüge emttgche», wir
hielten Ersangenc in Deutschland verborgen.

Bei dieser völkerrechtswidrig  auste -wu-igcnen. m deut¬
schen- Artilleriefeuer zu leistenden nächtlichen Tat,giert wurde
mancher wackere Deutsche vom Tode ererlt.  Auch
diese: Au-.tausü̂ efangenk wurde dabei zum Krüppel ge-
s ckossen  Ewe kurz hinter ihm einschlagend« Granate rrß ihm
dos Bein ob. Weit entfernt davon, dn» so schwer Verwundeten
SiXfe zu leisten, ließen ihn die Franzosen Mnä-bst einfach lregen.r war ja nur einer der verhaßten Boches. Mitgefangene Ka.ne-
raden schleppten ihn mit Mühe durch Nacht und Feuer nach Verdun,
von he  aus er dann nach Lyon ins Spital kenn.

In einem anderen Protokoll heißt es:
Es war am 24.,25. Äugelst an der Somme.  Die Franzosen

batten angegriffen. Ich wurde beim 4 Angriff der Franzozen̂ vcr̂ ^

Eine Minute lang starrten sich die beiden Rivalen
ohne ein Wimperzucken in die Augen.

Dann , während Floyds Blicke mit unvermindert
herausfordernden : Ausdrucke auf ihn: haften blieben,
begann Dick Foxey zu blinzeln.

Schließlich blickte er zur Seite , lackte laut auf und
schob nichtachtenddie Schultern hoch.

„Ich hätte viel zu tun . wenn ich mich mit jedem Neu¬
ling herumstreiten wollte", sagte er wegwerfend. „Wer
mit mir anbinden will, milß mehr als vierbeinige
Bullen zu meistern verstehen. Mit so einem werde rch
jederzeit fertig — tut 's not, auch mit dem größten zwei-
beinigen Ochsen!" .

Spracht , drehte sich um und schrrtt unter dem lohlen-
den Gelächter der Anwesenden dem Saalsausgang zu.

Siebentes Kapitel.
Monate waren ins Land gegangen.
Der immer empfindlicher werdende Mangel an tüch¬

tigen Steindrillern hatte außer einigen anderen Ge¬
hilfen, die hervorragende Befähigung für ihren Beruf
bewiesen, auch Floyd unerwartet rasch autrücken lassen.

Dank der Fürsprache des Tynamiters hatte Floyd
seinen Lehrmeister nicht z:i verlassen brauchen, um eine
der kleineren Bohrmaschinen an der „Bank" zu be¬
dienen, sondern er durfte einen der die Hauptwand
attackierenden „Slvgger " meistern.

Der Dynamiter selbst war an die Stelle des bei
einer vorzeitigen Erploston verunglückten Slngger-
bosses, wie der Aufseher über die schweren Pretzluftbohr-
maschinen gestaunt wurde , aufgerückt.

Floyd bediente nun den Luftbohrer , dem er bis da¬
hin als Gehilfe zugeteilt gewesen war . und mußte fort-
an mit feiner geringen Erfahrung gegen Goliaths viel-
erprobtes Geschick aufznkommeu suchen.

Wieder einmal war es Sonntag geworden.
In der Ansiedlung unten ging es diesmal verhält¬

nismäßig ruhig zu. denn der Lohn war erst Mitte

Morgen -Ansgabe . Erstes Blatt . Nr . §3-
wurdet, etwa 3 Uhr abends. Ich ging zurück in den Saitttätsunter-
stand und traf kort den Feldnnterarzt, einen Beẑ eldwebel nno nn-
aeiäbr 20 verwundete Kameraden. Die uns gegenuoerlregenden
stanzosiscken Jager vom Bataillon Nr. 77 •jttf feu nocuinals an,
kamen durch unsere iünne Linie und umzingelten uns. Um der Ge¬
fangennahme zu entgehen, waren die Reste unseres Bataillons zu¬
rückgezogen, den- Fewunterarzt der Befehl ett-ntt, bei den Verwun¬
deten zu bleibete Ungefähr 2 Uhr nachts kamen die Franzosen an
den Unterstand und riefen hinein, od da ,,zo',<i« ts sIIentLnas
wären Der Unterarzt  ging sofort die Treppe hmanf, mackste
oie Franzosen auf die Sanitätsflagge aufmerlfam
mit dem Hm weis, laß hier nur Verwundete seren. Als Antwort
sie' c- ont getroffen, die Treppe herunter, Gewehrt chuß m
den Kopf.  Dies habe ich selbst gesehen, er lag tot neben nur.
Tann ging der F e l d w eb e l hin; er erhielt zwer Schüsse,  der
zweite tödlich, auch ihn habe ich tot liegen sehen Wir machten darauf
das Licht aus und zogen den Arzt an; die Sette. Eine größere An¬
zahl Gewehrschüsse und etwa 10 bis 15 Handgranaten, d-.e ,owchl
dur» den Eingang als auch durch den Notausgungm nnstrere Unter¬
stand gcscvleudeit wurden, war die Antwort ver Franzoten. Etwa
1k M a n n sind hierher nocht ö d l i chg e t r . s se n worden. Durch
später ankommcnde Franzosen wurden wrr Überlebenden dann aue-
dem Unterstand herausgeholt. Bei dem Herauetreten sahen wir vor
ten,leihen di- Leichen der dort vorher gebetteten verwundeten
Kameraden. Sie ille lagen da mit Bajonettstichen m der
Brust getötet von den Franzosen,  die vorher vanv-
granaten in de» Sanitätsunterstand geschlendert und aus diese Wer,e
die Verwundeten ermordet  hatten.

Eine französische Liga wider die
Verleumdung.

Ctzarakteristisckerweisestk dieser Tage in der französischen
Kammer ein Antrag auf Abänderung des Presse -,
ge setz es  im Sinne einer wirksamen Verfolgung der
Verleumder  gestellt worden. Zweitens wurde ein?
Liga gegen die Verleumdung  gegründet , der be-
reits ansehnliche Persönlichkeiten aus der Welt der Polrtrk.
Kunst und Wissenschaft beigetreten sind, darunter so gewich¬
tige Leute wie der Kammerpräsident Dcschanel und der Grotz-
kanzler der Ehrenlegion General Florentin , die den Vorsitz
der Liga übernommen haben.

Oer Nrieg gegen England.
Stimmen der Vernunft aus England.
In letzter Zeit bringen die englischen Blätter häufige:

Zuschriften aus ihren Leserkreisen, die darauf schließen lassen,
daß es in Englind viele Leute gibt, die mit den Krregszre'.en
der Regierung unzufrieden sind und eine Verständigung mit
den Mittelmächten wünschen. Nachsvlgende Auslassungen aus
dem „Manchester Guardian " sind in dieser Beziehung von
Interesse : „Nach reiflicher Überlegung und sorgfältiger
Prüfung der Zeitungen und der Berichte oec Neutralen , bist
ich zur Überzeugung gelangt , daß die deutschen Friedcnsvor-
schläge als aufrichtig angesehen werden müssen. Die Nichtver-
Lffentlichung der Bedingungen ist wahrscheinlich auf dre Angst
der Regierung zurückzuführen, die Zugeständnisse, welche sie
den Verbündeten zu machen gedenkt, bekannt zu geben, so
fange sie doch nicht zum Frieden führen können. Daher scheint
mir die Angst vor einer Konferenz, wenn sie auch verständlich
ist, ungerechtfertigt . Ist die Fortsetzung des Krieges wegen
der kleinen Nationen , die schwer leiden, berechtigt? Ist eS
nicht gerade für ihr Wohlergehen wünschenswert, daß der
Krieg so bald als möglich zu Ende gehe, damit ihre Unab¬
hängigkeit sichergestellt werden kann 2 Auch handelt es sich
vm das Ansehen. Wir verlieren Geld und Leute in erner
ebenso guten Lage, wie in sechs Monaten oder einem Jahr,
um einen Frieden zu schließen, wie er von vernünftrgen
Leuten erwartet wird. Man sollte sowohl unter Staats¬
männern und ihren Ratgebern wie auch unter Geschäfts-
leuten Bereitschaft zeigen, die Zukunft zu diskontieren ."

Die Ereignisse in Griechenland.
Griechenlands Ergebung in den Willen

seiner Peiniger.
W. T.-B. Athen, 29. Jan . (Drahtbericht ., Der Minister

des Äußern brachte am Samstag dem ftanzüsischen Gesandten
zur Kenntnis , daß entsprechend den Forderungen der Entente-
ncte vom 18. Dezember General K a l l a r i s , der zur Zeit
de: Ereignisse vom 1. und 2. Dezember kommandierender
General des 1. Armeekorps war . seines Kommandos ent¬
hoben  wurde . Ferner wurde dem Gesandten mitgeteckt,

nächster Woche fällig und mit Kreide und Kerbholz
wurde von den verschiedenen Schankwirten Hopevilles
grundsätzlich nicht gearbeitet . Während kurz nach dem
Zahltag die Salons Sonntagsadends überfüllt zu sein
pflegten , spielte sich diesmal das Hauvtleben vor ihnen
auf der Straße ab. Wie Haifische lauerten die dort
herumlnngernden Tunnelarbciter und Muckers auf
glückbegünstigte Kameraden , denen noch etwas Scheide¬
münze zum Freihalten in den Taschen klimperie.

Auch Floyd bewegte sich suchend durch das rege
Straßengetriebe.

Da der Tunnel mit erhöhter Beschleunigung fertig
gestellt werden sollte, wnrd? nunmehr auch Sonntags
gearbeitet und einen freien Tag gab es nur einmal im
Monat . So lange hatte er auch Kate Lou nicht mehr
zu Gesicht bekommen.

Nach Beendigung der Tagesschicht hatte Floyd,
müde wie er war , nur rasch den Arbeitsstaub abgewasck-en
und Sonntagskleider angezogen. Nicht einmal den
Speisesaal hatte er zur Einnahme seiner Mahlzeit aus¬
gesucht, so sehr hatte es ihn gedrängt , fortzukoinmen.
Die Wahrnehmung , daß auch Dick Foxey, ebenfalls
sonntäglich herausgeputzt, nach der Ansiedlung hinunter-
gegangen war , brachte sein Blut ins Wallen.

„Nimm dich in acht, Goliath ", ging es ihm zornig
durch den Sinn , „wenn du meinem Mädchen nachstellst,
setzt es Hiebe!"

Oberhalb der Ansiedlung, wo der Seitenweg , der
diese mit den Beamtenhäisiern verband , in die Haupt¬
straße einbog, sah Floyd plötzlich Kate Lou auf sich zu¬
kommen. Da blieb er auch schon mit kurzem Rucke
stehen. Seine Muskeln strafften sich, die in ihm wach¬
gewordene ungeheure Erlegung kündete sich jedoch nach
außen hin nur in der nervösen Art an , wie er die trocke¬
nen Lippen ableckte. Mit ihr«r gewohnten heiteren
Miene , als hätten sie sich erst gestern zum letztenmal ge¬
sehen, reichte das Mädchen ihm unbefangen die Hand.

(Fortsetzung svtgt.)
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fifrirtftrage 8 4-Zim.-W. sofort. 116
Kleiststr. 21 4-Zim^ Wohn. sof. 2732
Kornerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

lPart ., I . u. 2. Stock). Gas , elektr.
Lickt, Bad.—Näh. bei Seel , J . 174

Körnerstr . 8 ^ -Z.-W. auf sof. P . I.
Ln/mstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub)

sat- od. spät, zu vm. gegen Saus¬
aufsicht. Mietnachl. Näh. das. P . r.,
od. Dotzheimer Straße 82, P . 2820

Längaafff 27 4 Z., K. u. Zub., 1. St ..
_1 . Aprils Näh. GoIdg. 18, 2 l. 13

- Lehrstr. 2 4-Zim.-Wobn. auf April
Lehrst-. 19, a. d. Bergk.. sch. 4-Z.-W..

Gas , El ., 1. Avril od. früher . 2699
Lorcleyrin» 5 4-Zim.-Wohnung auf

sci. oder spä ter zu verm. _ 2521
£uif « tftrofre 47 4-Zim.-Wohn. nebst

Zubehör fauch für Büro geeignet)
_auf sofort od. später zu verm.^ 249

. Luxemburgplatz 2 t -Zim.-W.> 1. St .,
auf April. Nä! -rt . links. 118

Luremburastr . 9. 3, erftkl. 4--Z.-W.,
^ 1. 4. Nah. Part , bei Lemp. 2807
Marktst-, 21. .3, 4 Z.. K.. Mf., Kell,
^ 1. Avril. Nah. Laden, 0. Mora . 82
Maueraaffe 7 4 Zim. mit Zubehör
.—sofort zu vermieten ._ 2714
Micke,»brr«, 12, 1, 4.Z,m..Dohn . mit

Zubeh. auf sof. zu vm. Näh. das.
—Laden od. Hellmundstr. 37, P . 2823
Moritzstr. 18 4-Z.-W. Näh. 1 l. 2624
Moritzstraße 47, Part ., 4 Zimmer u.

Zubehör. Näh. Mtb. 2 ' inks. 2753
Nerost-. 27, 2, sch. 4-Z.-W. sehr bist.
Nerostraße 38 4-Z.-W., Balk., Erker,
^ Bad, el. L., r . Z., s. o,sp . N. 1. 2786
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. od. sp. f. 650 Mk.
zu verm._ Näh. Erdgesch. 2527

Nilippsbergstr . 30, P . I., 4-Zim.-W„
__ Hockv.. ev. m. Garten , f. April. 139
Ranenthaler Str . 8 4-Z.-Wohnungen
^ nebst Zubehör auf l . April. 8 458
Rheinqauer Str . 11, 1 herrsch. 4-Z..

Wohn, gleich od. später. 3 869
.Rheinstr. 76, P .,4 -Zim.-Wohn. 2749
Niederbergstraß» 7 4-Zim.-Wchnung,

Bad, Gas , el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
, Hoffmann , Emser Str . 43. 614960
Nöderstr. 12 4-Z.-W., 1. 4. Näh. Lad.
lNödcrstr.̂ 21.,2 . J Ẑ.-W.- M. Zb., sof

Mrrsbadrnrr Tagb!stt.
8 Zimmer.

Rödrrstr . 40. P .. 4-J,m .-W.. Küche,
_. Balk., Gart . usw. s. od. spät. 2530
Röderstraße 45, 1 Stock, 4-Zim.-W.
Saalgaffe 2«. 2, 4-Z.-W. zu v. 2561
Sch- rnhorstftr. 15, 1 St .. 4.Zim.-W

zu vm. N. Blücher pl. 6,  P . 614033
!S-l!arnh »rstftr^ 24, 2, gr. 4-Zim.-W.
-Scharnhorstst-^ 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Scharnhorstst-. 48, 1, sch. 4-Zim.-W.

Adelheidstr. 35. 2, 5-Z.-Wohn., 1. 4.
Adelhcidstraße 51» 2, schöne sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
, auf 1. Juli ._ Näh. Part ._ 147
Adelheidstr. 105 ldicht bei d. Elektr.)

5-Z,m .-Wohn., 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1817 zu vermieten . Näheres im

—Erdgeschoß. 2568
Adolfsallee 51 herrsch. 5-Z.-W. 2560
Aüolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.
^ im Speditionsbüro . _ 2561
Sllbrednitnirje 13, 1, schönä5-Ziminer.

Wohnung zu vermieten . _ 8 521‘ÄEIAMfÄ
f tÄr K

Bismarckring 24, 1. 5 Z. u. Zub. zu
^ verm. Nah. Bismarckr. 26, 1. 6359
Bismarckr. 25. 1 u. 2 St .. 6-Z.-W.»

Zub . s. od. sp. N. b. Gaiser . 914037
Büdingen » atze 4 5 Zim. m. Küche u.

Zentralheizung sofort zu vm. 2562
Dambachtal 8, 2. neuzeitl . 5-Zimmer.Wohn. Nah. nur 3 St . 128
Dotzheimer Straße 10. 2. 5-Z.-Wohn.
^ nebst Zubeh. auf 1. April . 816132
Dobheimer Str . 13 5 Zim.. Sonnen.

feite, zu verm. Näh. daselbst. 2564
D- tztz- J *?. 40, 2. herrsch. 5-Z.-W. u.all. Zubehör auf 1. Avril. 8 216
Dotzheimer Str . 61 gr mod. 6. resp.

6-Zim .-Wohn. mit all. Zub.. Erker.
Loggia, Elektr ., Gas usw., auf

_1 - Aprijzu vm. Näh. V. 1 l. 2771
Dotzheimer Str . 106, 1 St ., 5-Z.-W.,

el. LichtsBad , Gaö, Balk.. Erker.
Drudenstc . 4, I, 5 Z. u. Zb. sof. 2566
Emser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohn.

mil Gartenbenubnnn auf 1. 4 17
oder früher zu vm. N. 63, P . 157

Erbacher Str . 3, 1. 5 Zim . u. Küche
mit Zub^ z, 1. Avril . Näh. das. F393

Fnedrichstr . 39 ^ Eckhaus), 1. Etage,
î ooue 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r., von

_10 —12 u. 2—4 Uhr. 2697
©eridjlgftrafie 5, 1, schöä̂ 5-Zim-

Wohn. stauch paff. f. Büro usw.) zu
vm- Nah. Deuchner , Wiesbadener

—Allee—92.—Telephon _4725.
Gneiscnaustraße 15, 3. StockTH

Är̂ ftrtt*e 43  schöne sonnige 5-Zim-
Woon. mit Balkon, Kucke, Bad,
Maris., Kell., Gas , elektr. Licht, auf

. 1. April , zu v. Näh. bei Bauer . 216
Nrederwaldstr. 14, P . l., sch. 5-Z.-W.
Nik- lasstr 20 3 u. 4 Tr ., Wohn., 6 Z.,

Zubeb sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 2586

Oranienstraße 4. 1, 5-Z.-W., Badez.,
Küche, Mans . u. Kell., z. 1. Okt.
zu verrn. Näh. Kirchg. 61. 28

Oranienstr . 37. 3, schöne 5-Z.-Wohn.,
m-t Zubeh auf W. elcKr. Licht,

—auf 1. April. Näh. 1 St . 48
Philipps !,ergstraße 25, Tiespärt .,

v Z' m. u. Zub. Näh. Sarholz . 2588
PUvPsberast aße 29 6-Zim .-Wobn.

Nah. Becker, 2.—Stock, 10—12 Uhr.
Rauenthaler Str . 5, Hochp., herrsch.

5-Z.-Wobn. auf 1. Juli 1917. 6555
Rheinbahnstr . 3 herrsch. 5-Z.-W., m.

Bad u. all. Zub., 1. 4. N. Hochp. 44
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer.

Wohnungen u. Zubeb., mit Zen¬
tralheiz .. elektr. Licht. Gas , Ent-
staubungsanl, . Kohlenaufz.. Bad.
zum 1. April zu verm. Näheres
Sausverwalterin Kranz, An der

^Rmgklrche 11. F270
Rhrinstraße ll93 5 Z.. K.. Erdgesch.
Rhe,nstraße 47 5. u. 6-Zim .-Wohn.

der^ Neuzeit entspr, ), au°

Morgev-AuSgabe.  Erstes Blatt . Seite 7.

1. April. N. SSTumeniabrdas. ~22
Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr727M7.

WÄ " ung. 6 Zimmer , mit Balkon,
Küche. 2 Keller, 2 Mans ., Kohlen¬
auszug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1- 4  Uhr Bei

^Architekt , Rock daselbst. " ff 270
mit Bad, Kvhlenaufzua u."Zubeh., I ^ sethestr. 12, P ., 5 Zim., gr. Diele,

. auf 1. Avril. Näh. Part . r . 237 ^r. Badezimmer , , alles Zubehör,
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche Wilhelmstraß? M ^ 1 ' 41f Canfe'_ 4-Zimmer -Wohnung zu vm. 2584 s'ei‘ 415-
Schwalbacher Straße i4 schöne große

4M ' m-°Wohn. sofort zu vermieten
Auskunft bei Schmidt. —

Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W., Sonnend
Balkon u. Badez., l Mans., per

-1 . April zu v. Näh. P . r. 15
Seerobenstr . 23 sch. 4-Zim.-Wohn.,

Küche u. Zubehör aus 1. 4. 17 zu
.. verm. Näh. Part , rechts. 258
Seerobenstr . 26 sch. 4-Z.-W. m. allem

Zubeh., 1. Avril. Näh. Hochp. r . 63
Seerobenstr . 33 4-Z.-W., P . od. 1. Et.
!_ Näh, bei Schroeder. Part . 263
Sophienstr. 3, Billa , sonniglfrei

k>el. 4—6-Z,m.-Wohn m. r . Zubeh.
sof. od. sp. Preis 1500 Mk. 2537

Stiftstraße 19, Gth. 1, 4-Zim.-Wohn.
' Mit Zubeh., Gas , elektr. Licht. 70
Stift » -aße 25, , 1. sch.- 4-Zim.-Wohn.
Stiftstraße 33. Erdg.. 4-Z.-W. auf

1. April zu verm Anzus. v. 10-4
b-s 1 u- 2—4 Uhr. N. Taunus¬
straße 78, bei Klein. 50

T- unusstr . 29. 3. 4 Z K.. Zub., auf
^ 1. April. N. das. Zwischenst. 12
Tannusstraße 41, 3. schöne 4-Zim ..

Wohn., Bad, elektr. Licht, wsort
oder später.—Näh. 1. ^ tage. 223

Walramstr . 13. 1. 4-Z.-W., 1. 4. 6430
Walramstraße 39. Ecke Emser Str ..

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
sof. od. sp. Näh. Erdgeschoß. 2539

Webergaffe 39. 2 St .. 4-Z.-Wohn.
?uf 1. 4. 1917 zu vermieten . Näh.

_ im Eckladen._ 2801
Weißenburastr . 1, 1, 4-Zim/-Wohn.
, fof. ob. spät. Näh. P . r. 615597
Wellritzstraße 6, 2, 4-Zim.-Wohn» a»s
^ 1. Avril billig zu verm. _ 66
Wellribstraftr 45 4 Zimmer . Küche

u. Zubehör auf sorort oder später
. zu verm. Näh. bei Kahn. 814023

Wkstendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
—Wohnung zu,ver »n_ B 15914
^ ^ udstroße 12, 1. St ., 4-Zimmer

Wohn. sps. od. kväter zu vm. Näb
Part . lks.. be, Kiesel. _ 2542

Westendstr. 38, 3. 4 Z. u. Zb. 1. 4. 54
Wielandstr. 4 gr 4-Z.-W., Part ., sof.

oder svat. Noh. das. 10—1. 2543
Wielandstr . 25. 1 r .. '4-Z.-W., Hp.
W'nkelrr Str . 9. 1 Stock, 4 Zim. m.

^ubeh . Nah h. Hausm . od. Kaiser-
i Friedrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205

Abrtbstr . 19 4-Zim.-W. auf Avril.
Wörthstraße 28 4-Z.-W.- Näh. P . r.
dvrkftr . 18, Hochpart., ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
svwrt oder sväter zu verm. Näh.
daselbst bei Jckenrot oder Luisen-

^straße 14. Meier 's Weinstube. 120
S°rkstr«ße 27. 1. Stock l.. sch. 4-Zim.-

Wohn alsbald zu verm. Näheres
Erdgeschoß links, bei Biersch. 2546

4 3im . u. Kf. mit Obstgarten für
1.  Avril . Preis 650 Mb Nähere?
Gustav-Adolfttraße 1, 1l ._ 81

«diöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
enisvrech.. zu v. AnziU. v. 11 1.
N. Hallgarter Str . 5, P, r. 614034

Schöne frei, »log. 4-Zim.-Wohn. sof.
oder spater zu vermiete». Näheres

^ PH-lippSbergstraße 30. P . l. 6 267

Goethrstr 15. 1 ,Et 5-Z.-W. ^mit
Zub . sof. od. spat. Nah. das. 2797

| Goeibestraf' e 22, 2 b-Z.-Wohnung
auf 1. Aprrl zu vermieten. 2328

G- eth-st-. 23, i , 5-Zim.-Wohn7' 2570
^ofKlfFtritfte 26, 1. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das. u. Mohringstraße 13. 2571

Herderstr . 2. 1. s. sch. 5-Z.-W.7 el. L.,
Bad, r. Zub. b. Näh. Vdh. 2. 30

Herd er str. 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim.-W..
Sonnens .. bill. Nah. 1. Stock. 2573

Hrrrnaartenstr . 4, 1. St ., 5-Z.-Wohn.
m. Bad, Gas , elektr. L., sof. N. 2.

Heßstraße 1, Villa San Remo, hoch-

S-Zim.-W. m. Balk., 1. Avril .' An'-'
zusehen 2—5 nachm. Näh. das. 262

Rheinstraste 66, 2, 5 Zim. u. Zubehör
aus I. Avril., Näh. daselbst 1. 06

Rheinstr. 76, 1, 5 -Z.-W. N. P . 2748
Rhcinstr. 117, Süds ., herrschaftliche

o-Zim.-Wohnung. Näh. 2. Stock.
Röderstr. 45 5-Zim.-W., 2. St . 2806
Rüdesh. Str . 6,1 . 5-Z.-W. sof. od.

spat. N. das. 3. Stock od. Adclheid-
, straße 65. Erdgeschoß. Tel . 430.

37- Ecke Bülowstr .. sch
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P .- l. 2592

Scheffelstr. 5 wegzugsh. P . u. 2. Et
v. 5—6 Z. Nah. 1. Stock r. 616068

Schiersteiner Str . 18. 1, sch. 5-Z.-W
mit Zentralheizung zu verm. 2594

Scklickterstr. 11, 1. Süds .. 5-Z.-W., gr.
Balk., Bad, 1̂ 4.^ Näh. 2 St . 2778

Schlî terstraße 18. an Adolfsallee.
1. St ., gr. 5-Z.-W.. G , el. L. N. P

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 6 Z,m.
mit Zubehör zu verm. Nähere?
Bismarckring 8, Hochpart. 614039

Stiftstraße 24 5-? im.-Wobn77 Gas.
elektr. Licht, Bad u. Zubehör . 2598

Taunusstr . 4' , 2. sch. 5-Z -W.. Süds .,
mit bedeutendem Nachlaß. 2873

* «>*£5ttr SK % b  s -böne 6-Zim.-Wohn.. Bad. Balkon, elektr. Lickt
sof oder sväter. Näh. Part . 2600

W-rthstr 9. 2. cm Rbeinstr .. 5-Z.-W
Bad, 850 Mk. Näh. 1. Et . 234

Rlieinstraße 103, 2. St ., Herrschaft!.
Wohnung. 6 aroße Zimmer , mit
all. Zubeh.. sof. Näh. Part . 8620

Rüdesh. Str . 15. Erd«., 6-Z.-W. so,.
od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. ff247

Taunusstraße 31, 1. ober 3. Etage,
je 6 Zim. u. Zub.. zum 1. Avr,l.
event. früher , zu v. N. 1. Et . 2622

s -trerinstraße 23 .,r die Erdgeschoß.
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör kZentralheizung) sofort
oder spater zu vermieten. Näh
Kaiser-Jriedrich- Ring  56 F878

Walkiniihlstraße 48. 1, Billa , 6,371
Wohn., mit Zentralh .. per 1. An-il
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu verm. Näheres Kaiser -Friedr .-

^.Rlng 56, Part . _ ff 247
Schachtstraße 6 kleine Wohnung z. v.

Auswärtige Wohnungen.

7 Zimmer.

Adolfstraße 10. 3. Stock. 7 Zim. auf
sof. zu verm.—Näh. Part, _ 2625

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock.
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.

,od . spät, zu v. Näh. 2. Stock. ff247
F ' iedrichstraste 9. 2. St ., 7-Z.-W. aut

sofort._ SWäfi. Luisenstr^ g. P.
Rheinstr . 9V 7-Z.-Wohn., Hochpart.,

m. gr. ged. Balk. aus sof. zu verm.
Nah. 1. Etage od. Oranienstr . 15,

—bei Justizrat ^ Guttmann ._ 121
W-llieli»straße 4u, 1. Stock, Hochherr,

schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reich!
Zubehör, Bad, Balkon, Personen¬
aufzug. GaS. elektr. Licht. Bacuum-
reinigung . auf sofort zu ver¬
mieten Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro . 8629

8 Zimmer und mehr.
Jriepcmiilrape 6. 2, üecria>artUcye 8-

Zimmer -Wohnung, mit all.Lubeh .,
rur sorort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsche Creditvank. 2630

Friedrichstraße 45, 1 St .. 9 Zimmer,
Bad usw., Zentralheiz ., Aufzug sof.
zu verm. Näh. im Laden. 125

Kaiser-Jriedr .-Ning 39. 1. hochherrsch

i9-Zlm.-Wohn., bar. gr. Speise¬aal , eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Zersonenauszug. Zentralheiz ., aui

sot od. spat, zu vm. Näh. Schwank
Kmser-Friedrich-Ring 52. _ 162

Luisenstraße 25 ist me herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim..
2 Kellern, 3 Dackzimmern, Bade-
Emrichtung , Lauftrepve, Zentral.
Heizung, elektr. Lickt, GaS usw auf
« oder später *u verm. NSH»r°a
5Tonfor (Mphr. ^ mtptnarrn.  2333

Läden und Geschäftsräume.

6 Zimmer.

Blk., Zremdenz.. Gartenb ., auf
. 4. 17. N. Bachmayerstr. 8, 1. 2763

Jahnstr . 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . 2575
18  b -Z -W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158
^ «'^ '-^ riedriiti-Ring 3V, 1. 5- oder

6-Zimmer -Wohn. zu verm. 2676
Kais,-Jr .-Ning 60, 1. herrsch. 5-Z.-W

Nah. dort û Rüdesh. Str . 29. 2.
Kapellenstraße 25, P ., gr. 5-Z.-W
_äi «n_ L Apr il . Näh, das. 1. Stock.
Karlstr . 25, 2.  zw . Rhein- u Adel-

beidstr., 5-Z.-W., Bad. el. L.» Balk.,
Pr . 850 Mk. Näh. 1. St . u. Frtsp'

Kirchgaffe 11, 2. od. 3. St .. 5-Zim .-
Wohn. mit reich!.—Zubehör. 243

Kirchgaffe Iß 5 Zim. u. Zub., 1. oder
. 2.—St ., auch zu Ges chaftszwecken.
Kimen,da,er Straft », 2 schöne 5.Z7

Wohn. sof. oder spater zu v. 2578
Klopstockstraße19, 3. herrsch. 5-Zim.-

Wohn. Nah, das. P . r.. Kopp. 134
Klovttockstr. 21, . 1. eleg. 5-Z.-W°hn.
—Mit Zentralheiz . zu verm._ 2580
Langgaffe 54, 1, 5-Zim .-W. od. mehr

auf 1. Avril zu verm. Näheres
"J* 1™ Co. oder Kapellen¬straße 23, Part . 122

Lnisenvl. 8, 2 5.3 -W.. 2 Balk., Bad.
Gas . esektr. Lickt, 2 Mans ., 2 Kell.,

_ bald od. spat. Näh. P . I. kgzg
Luxemburgstr II gr. sch., d^ Neuz
—enlspr. 5-3 .-W. a. r. kl. Kam..J n[

7 "eu bergericktete 5-Zim..
Wohnung, 2. Etage, mit 3ubebör.
Mrt od spater zu verm.: etwaige
Wunsche der Mieter werkten gern
berücksichtigt. Näh. Marktvlatz 7.

■Väi
lt ' % gr - S-Z.-W. mit^Balk . auf 1. April . Nah. 1 St . 2582

Moritzstraßr 28, 3. St ., 5-3im .-Woh,i.
m-t all. Beguemlichk., Bad, Küche,
2 Mans ,̂ 2 Kell., auf 1. April zu

^verm .—Rah . Stb . 3. 2783
MoriUst aße 37, Hochpart., 5 Zim ?.

®ut eVr® a§' Elektr . Licht, Mans.m. Keller aus 1. April zu verm.
„Nay . Kronenberger . 19«
Moritzstr 38. 1. 5 Z.. Bäd, el. L u.

Zub.. sof. od.- spat.. Näh. P . 2583
M- ritzstr. 47. I^ St ., 5.Z -̂Wohn. 69
Morißstraße 68 moderne geräumige

^L 'L ? r.r -Wohnung zu verm. Näh.daselbst im 1 Stock. 71
Müllerstraße 10 ist der 27151775 R.

u. Zub., auf 1. April zu verm.N'L"°LL ^

^ ^ lh-idstr. 20 6. u. S-Zim .-Wohn.,
2.  St . u. Part .» zu verm. Allzuseh.
vorm, von II —1 Uhr. bei Kraul
Engert . Vorderhaus 3. St . ^ 188

[ Adolfsallee 27 herrschaftliche Wohn..
q f '7 '' Balk., Garten , reichl.-üubeh., z. 1. Aprnl od. spater. ^ 225

An der Rinzki^che 6 herrsch. Wohn
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör
preiswert zu vermieten . Anzuseb
zwischen 12 und 2 Uhr . 3 159

SBadBmaucrftr8, Billa ZirUTH^ rsch.
Wohn.. Hochp. od. 1. St ., 6 3 ., gr

n 93alf„ l,i,jr , Näh. 1 St 2-62
Bismarckring 4, Hochpart7u7l7 St ..

K-t "77* re-ckl. Zubehör zu v.Nah. beim Sausverw . Dreiweiden,
straße 1. Part , rechts. Rbein-
straße 42 (Landesbank). 2607

D°bh. Str . 11 ist 8. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. ff 247

To-'beimer Strobe 35. 376 .Zim..W
—Nah. Adolfsallee 10, Part . 160
Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr .-

R-ng, 3 St ., gr 6-3 .-Wohn., mit
aD Zub., Veranda , Balkon, elektr.
Licht, Gas usw.. sof. od. 1. April.
Nah. das. u. Rheinstc. 106, 1. 34

Helle
allem

E-nser Str . 36. 77 hochherrsck7673,m..
W. preisw . z. 1. 4. 17. Näh. das. od.
Zietenring 3 lin ks._ 219

t>ncbriff.ft rn fic 27 neuzeitt. geräum.
^6—7-3im .-Wohn. sof. od. sp. 2608

Sriedrichstraße 40. 1. Ecke Kirchgaffe.
sckone 6-8 .-W.. Terrasse u. reickl.

-Zubehor . zum 1. April zu v. 2609
Geisbergstr . 14 6-3im .-W. auf sofort.
Her -«gartenstraße 5. 3. 6 Z. m. 8ub ..

Gas . Elektr., sof.—Näh. 2 r. 2611
Herrngartenstr . 17, W., 6 37ü7 Zb..
—April̂ Näh., Bismarckr. 9. 2, Noll.

88' 4' berrsch. 6-Z.-W.
, Nah. Laden. Tel, 4683. 2776

Langqasfe 10, 2 St ., 6- od. 8-8im .-W..
_ Geschafts- Etage. Näh. Kors.-Gesch.
Lanaaaffe 16727 sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwafferheiz. if. Arzt. Anwalt-
Büros geewn.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Wcenladen od. Nerotal 10. Hochp.

_ (Telephon 678). 2613
L'Asnstraße 24^ moderne S-Zim.-Wl

Nah. dasel bst Tapetenaeickäit. 2614
M-rivstr. 31. 8. sch. Wobn.76 ^ Zim7

reich!. Zub., Elektr.. Gas . Bad.
walkon. voll'tand neu. auf gleich od
spater. Näh. das. bei Rapp. 26 lS

Moribstr . 35, 3, .6 Z.. Klicke. Mans.
vm ' »v,ktr. L'cht. neu herger., für900 Mk. sofort zu vermieten.
Näheres bei Krauth . 2616

46' ^ ^ im.-Wohn. zum1. April zu v. Nah. Nr . 44, 1. 2737
Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2

h ;f, tol T' b -Z >mmer-Wohnung. mit
/TS?*?1 Zubehör zu verm. Näh.

daselbst be, Lebensvers.-Anstalt od.
Landesvank, Rheinstraße 42. ff210

Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Adolfstraße 10 Lagerra im zu v. 163
Bleichstr. 1̂8 Lagerraum zu vm. 2642
Rlücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. sväter zu vermieten. Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Dotzheimer Str . 55 Laden zu verm.
Dotzheimer SH . 61 Werkst, o. Lagen
Drciweidenstr . 10 Lagerraum , ev. a.

Büro . R. Bismarckr. 18, 1. B689
Emser Straße 2 Laden zu vm. ff247

Frirdrichftr . 12, H., Werkst.-R.T̂ ca.
120 Qm . gr.—Näh. E, Kalkbrenner,

^drickstraße 44 gr. Lagen ., auck
—Autogarage zu v̂ H. Jung . 2645
E'uk-senaustraße 9. D. Bart .. Laden

lBackereil nebst Nebenraum preis-
Msut auf sof. oder sväter zu verm.
Nah. L . Hauöv^ Arndt das, ff226

Göbenst-aße 2 gr.  h . Werkst. 814048
Göbenstr. 29,1 r„ Lagen, , 40—50 gm
Hellmundstr . 40 Eckladen m. 2-Z.-W.

6 bübscher Laden, mit
Nebenraum . Küche, gr. Keller, evt
auch mit Wohnung oder Stall , zn

. verm. Näh. I. St ., Becker̂ 2735
Hcrrnmühlg . 3 kl. Laden m. Werkst.

od. Lagerraum sof. od. spät. 2694
Hirschgraben 10 Ecklad. für Bäckerei-

filiale od. Obst- u. Gemüsehandl,
mit 2-Zim.-Wohn. billigst. 253

Klarenthaler Str . 5 2 Büro -Räume
—Mit Lager .,Näh . das. 1 r._B1287
Klarenthaler Straße k7gr . trockener

Lagerraum,  Part ., zu vm. 8  15925
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu  vermieten . 2646
Moritzstraße 39. bei Stein , gr. Helle

Werkstatte sof. od. spät, zuvm . 190
Nrrostr . 15 Werkstatt, mit od. ohne
„Wohn , zu v. Näh, das. 1 St . 73
Nerastr . 36, I r .. Bäckerei zu verm.
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr., schön.

Laden mit Zimmer billig zu verm.
Nah. ,Rheinstraß e 56,  2 . 238

Dranienstr . 48 Lad. m. Keller, sowie
Werkstatte u. Maler -Atelier, beide

__1L.70 qm. Näh. Vdh. 3. ff 226
»5inrr6erg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör , billig zu verm. Näh.
dortselbst Stb . Part ., bei Berghoi,
od.  Jahnstr ^ 25̂ bei Steiges —ff 354

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Näh.
He rderstcaße 31_ 1 l,_ 2647

Sre -,benstr . 7. äSerfft.Ti. Lagen , fof.
Wagemannst r. 31_£ a&en_ 8U vm. 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wobn

sofort oder später zu vm. 814050
Webergasse, 51 WerkstStte 7z777 2810
^ -̂ !s!>oßs 18, P ., bei Jckenrot, schöne

Werkst atte zu vermieten . 119
Laden mit 2 Zim. u. Küche zu verm.

Naheres Karlstraße 6, i.
^ ' ' ' ' Ed7

Bierstadter Höhe 8, Frontsp ., 3 Zim.
u. Kuchc nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Näh.
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstcaße l , L_ 2751

Bierstlldter Höhe 58 sch. 2- u. 3-Z.-
—Wohn.,—der_ Neuzeit_ entspr., fo f.
Dotzheim, Mcinstr . 53, kl. 3-ZimmerT

Wohn., auch mit Stall , bill. z. vm.
Sonnenberg . Adolfstr. 5. 3 Z. u. K.

sof od. spat, zu verm. Näh. bei
Geineinderechner Traudt . 83 75

Sonnenberg , Adolfstraße 9 sch. 6=8 --
Wohnung zum 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden , Schwa!-

—bacher Straße 43, 2 r._145
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 83,

1. Stock, 4 Z., Bad u. reichl. Zub .,
zum 1. April 1917 zu ve rmieten.

Waldftraßc 94 schöne 3-Zim .-Wohn.
für 28 Mk. monatl . zu vm. 814051

Möblierte Zimmer . Mansarden rc.

Adelheidstr. 51» 2, 2 gu! möbl. Zim .,
_fcpar ., ev. mit Klavier , zu verm.
Adelhridstraße 56, 2, sch. möbl. Zim.

an besseren Herrn oder Dani -e. —
Ädolfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer.
Adolfstr. 3, 1, gut m. W.- u. Schlcrfz.

mit eig. Eingang , evtl, mit Eriche.
Albrechtstraße 14, 2, gut möbl. Zirm
Albrechtstr. 24, 1, gut möbl. Zimmer.
BiSmarckring 22, 8 L,  g ut mbl. Zim.
Bismarckring 28, 2 r ., mbl. Balk.-Zs
Bleichst-. 18, 1 l., sch, m. Z., 1. Kebr.
Bleichstraße 25» 1 r ., möbl. Zim . bill.
Bleichstr. 30, 1 l., mbl. Z. m. u . ö. P,
Bleichstrt 34,—1 r ., sch. nchh,Z . sof. b7
Blncherstraße 28, 1, sch. möbl.̂ Zii».
Dotzhmmer—St -^ 13, Hp., sch. nî Z- st
Tetih . Str . 46, Gth . 1, mööl. Zim.
Dotzheimer Str ^ 55, Lad., möbl.Lim.
Jrankenstr . 10, 3 l.< möbl. Zim . bi ll.
Jriedrichstraße 29, 2, E. Dittrich , gut

gut mbl.—Zim . m. 1—2 Betten bill.
Fri edrichstr . 48, 3 l„ m. Z. u . D'ans.
Helenenstraße 2, 2 I.. gut möbl. Zim.

mit u. ohne Pension mit 1 oder
2 Betten zu jetmieten.

Hellmundstr. 40, 1 t „ nrbl7Z ., 4 Mk)
Hellmundstr, 48, 2 r .. mbl. Z ., 3.50.
Herma,instraße 19, 2 r„  möbl . Zim,
Karlstraße 2 einfach möbl. Zimmer
—mit Gas zu—verm. Lkäh . Laden.

Karlstrafte 11, 1, möbl. Mans . auf pl
Körnerstraße 8, 2 "r ),,zwei ^sch7 jl77Z)
Luisenstraße"14, Hth. 2 l., mbl. Z . b)
Marktplatz 3, 3 r ., frdl . mbl. Zim . m.

Bad, el. Licht, Ztr .-Hz,, Lift , Tel,
MichelSberg 15, 3, möbl. Mansarde.
Maritzffraße 4, 2, möbliertes Zimmer
Mo-itzstraße 22, 2,  gut möbl. Zim.
Moritz» -. 60. 2 r., m. Z. a. G .-Frl)
Moritzstraße 68. 1,  gut möbl. Zim .,

evtl, mit Wohnzimmer ._
Nerostraße 4, 2, gut möbl. Zim . s. b.
Nettclbeckstr. 26,1 L ß, m. Z. an Sri)
Ne ngaffe 14, 3, möbl. Zimmer.
Oranienstraße 10, 1, elegant möbl.

Zim. mit voller Pension bill. z. v.
Oranienstraße "25 möbl. Mans . z. j
Philippsbergstraße 30, P . l., möbb

Zim. b. Dam e an F räul . zu verm.
Schulberg 157 2 r„ inöbl/Zimmer.
Schwalbacher Str . 23, 1, m. Z. N. P.
Schwalb. Str7 46, 2, möbl. Z., 16 Mk.
Schwalbacher, Str . 61, 2, mbl. Ms.
Schwalb) Str . 61,2 , nnZ .—m. u. o. P.
Schwalb. Str , 6».L,l ..,m .- Z. u. Ms,
Steingaffe 21 ei ns, mbl. Z ., W. 3 Mk.
Walramstr . 8, 2, m . Z. m. Gas bill.
Weberaaffe 3, Htb., eins, niöbl. Zim.
Westendstraße 5, 3 r ., mbl. sonn. Z.
West en dstr. 20, 3 "l., "möbl. Zim7bill )
In Billa (Südviertel ) möbl. Zim . m.

voll. aut . Pens , zu verm. Auskunft
im Tagbl .-Verlaß . Ni

Leere Zimmer . Mansarden rc.

Adelheidstr. 61. Hth.» kl. Mans . zu
3 Mk. abzug. Näh.^ dh. 1 St.

Bismarckr, 32, 3, P .-Z. z, Möbeleinst,
Eastellstr.—3 —leres heizb. Dachz., sof)
Keldstraßê 1 leeres Zimmer zu vm.
Goethestr. 18 Jsp .-Z., a. g. Hauöarb.
Hellmundstr̂ 5,jQ ., schL7 Balk.-Z.
Hellmundstr. 34, 1, Ms. m. H. u. W)
Kavellenstraße 9, Gth . 1, ein leeres

Zim. zum Unterstellen v. Däöbeln
Jos . - vd. 1. April ._ Näh . A. Otto.

Karl »-. 32, 1 r ., 2 leere Z.»V. 1) St .)
Gas , Wasser. Koch gel, zu  verm ._

Kränzplatz 1 schön. Jspz . Näh. 1 r.

>Nheinstrafie 88 6.Zimmer .Wohn. mit I
reichl. Zubehör. Wh . das. 2619 1

Laden auf sofort zu vermieten.
Wevaa ndt, Kirchg affe 48. _

Kleiner Laden in meinem Häüs7"Ecke
Kirckaasseu, Rheinstraße 49 aus so¬
fort oder später zu vermieten. Nah.
bei Müller , 3. St . Tel . 697. 2813

Kl. Laden, Mitte der Stadt , f. Schuh¬
macher-Werkstatt geeignet, bill. zu
verm. Offs. L. 224 Tagbl.-Veclaa.
Wohnungen ohne Zimmeran gabe.

Moritz»-. 28, Stb ., kl. Mans.-Wohn.
zu 17 Mk. abz. Näh. Hochstätten-
straße 4,  LroÜ ..Aem..Jnst ^ Büro.

Sch-ersteiner Str . 1, 2 r ., sonn . Balk.-
Zimmer mtt elektr, Licht zu vern».

Schierst. Str . 26—gr. Helle Jsp .-Zim.
Seerobenst -. 9 ar . l. M. z7Möbeleinff)
Stiftstr . 19̂ Gth. 1,—zwei leere .Zim.
Walramst -. 11 heizb. Mans . Näh. 17
Walramstraße 23 beizb. Mansarde)
Wellritzstr. 11 kl. heizb. Mansarde.
Zietenring 17 gr. l. Z . m. W. u. H)
Giebel-Zimmer in Villa Walkmühl¬

straße 4 zu verm. Näh. EmserStraße 75. Part.
2 leere Zim., 3. St, , ev. mit Küchen-

benutz, abzug. N. Sed anpl, 9, P.
Zwei leere Zimmer mit separ. Eing.

nebst Zentralheizung u. GaS, auf
gleich zu verm. Vormittags anzu-
fehen. Näh. Tagbl .-Verlaa . N,

(Fortsetzung auf Seite 9.)



Gelte 8. DlarKag , SO, *fmtnat  1917.

haushaltzauzweir-
(bisher Brotaurweirlarte).

Die Fortsetzung der am 23. ds. Mts. bekanntgegebenen Ausgabe
der Haushaltsausweise erfolgt für Haushaltungen mit Namen mit An¬
fangsbuchstaben:

0 am DienStag , den 30 . Januar,
v am Mi twoch, den 31 . Januar,
E am Donnerstag , den 1. Fe - ruar,
F am Freitag , den 2,  Februar,

am Samstag , den 3 . Februar,
H am Montag , den 5 . Februar,
H ii. J am Dienstag , den 0 . Februar.

Für die anderen Buchstaben erfolgt besondere Bekanntmachung.
Vorzulegen sind: die Brotausweiskarte und die Marken¬

ausgabekarte . F448
Wiesbaden , den 29. Januar 1917.

Der Magistrat.

Wiesbadener Tagbla « , Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 53.

T— ■»
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LesLIligilliWe und Beflanöeseiöeönngm ZiiWWilm Orgeln niio.
Nachdem durch Bekanntmachung vom 10. Januar d. Js . alle Orgel¬

pfeifen aus Zinn beschlagnahmt sind, müssen dieselben zur Bestandes-
erhebung bis zum

10 . Februar d. Js . au der Metallsammelstelle
angemeldet sein.

Die Ausführungsaiiweisung für obige Bekanntmachung ist
im städtischen Amtsblatt veröffentlicht und kann an der Metallsammelstelle
eingesehen werden. Diejenigen, welcbc Orgeln mit Zinnpfeifenb sitzen
oder i» Gewahrsam haben, werden aufgefordert, sich die erforderlichen
Formulare auf der Metallsammelstelle abzuholen uud rechtzeitig an¬
zumelden. F448

Der Magis ra.

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 3«. Januar.

23. Vorstellung. Abonnement B.
Im weiße« KöhU.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oskar
Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Josephs Voglhuber, Wirtin

zum „Weißen Röß'l" Fr .Doppelbauer
Leopold Brandmayer,

Zählkellner . Herr Schwab
Will,. Giesecke, Fabrikant Hr. Andriano
Ottilie, seine Tochter . Frl . Reimers
Charlotte, seine Schwester . Frl . Koller
Walter Hinzelmann, Privat¬

gelehrter . Herr Ehrens
Clärchen, seine Tochter . Frl . Mumme
Dr. Otto Siedler, Rechts¬

anwalt . Herr Steinbeck
Arthur Sülzheimer . Herr Herrmann
Loidl, Bettler . Herr Mebus
Resi, seine Nichte . . . Frl . Brandt
Assessor Bernbach . . . . Herr Tester
Emmy, seine Frau . . . Frl . Pfeiffer
Rätin Schmidt.

L.RETTEN MAYER
GESR. 1842 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. g6

©
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inner-
Uniformen

in bekannter guter Passform und Verarbeitung liefert
halb 3 Tage J . Riegl er , Marktstrasse 10.

Laden im Hotel „Grüner Wald.“ :: Fernruf 3420.
Aenderungen . usw werden gut besorgt . — '

Moderne Damenkleider
prima Stoffe sFriedensware ) werden tadellos angefertigt

Wiener Schneiderei Ios . Riegler,
m arktstr. 10 , „Hotel grüner Wald ", Fernruf 3420.

| Hene Bein-n.SMksrkeilzu kaufen gesucht.
Offerten u. E. 430
a. d. Tagbl.-Berl. k

Von der Reise zurück.
Dp.  Loeb

Tauinisstruaae 2S , 1.

5por!p!atz Uaiserftrahe
Jeden Abend

Abendlaufen
6—10 Uhr. _

DienAtlMNlUÜm. Sihüle rkart . 25Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letakert,
FatilbrunnenstT

1« . 97
Reparaturen.

Reparaturen au
NWmilWlWilkll.
sowie allen Haushaltmaschine»,

Schleiferei
für alle Schneidegegenstände.K.Krim.SIWWimm.

26 Langg affe 28. — Telrvbon 2079.

Gummi-UL
empfiehlt

Süddeutsche Summiabsav-Niederlage
23 Schwalbacher Straße 23

pis-a-vis « kbritsamt.

Zurückstellungs-
Gesuche usw., Ein¬

üben. Reklam. i. all.
^äll ., Schriftsätze an
alle Behörden fertigt
mit größt. Erfolg an:

'» uro Gütlich, Wiesbaden,Wörtbstr.3,1
Glänz. Dankschreibenz. gefl. Einsicht.
Auskunft in : Unter stütz.- u. Rechtst

mm

la fopob„UJtiBbtanD“,
Brutto -Feldpostpackung,

ca. 500 3.75, ca. 250 1.50 Mk.
so lange noch Vorrat.

Es empfiehlt sich, den Winter-
bedarr gleich aus einmal zu decken.

Drog erie Backe, Taunusstraße 5.

Seite»- i»i SMin-iuoü
sowie Paletots u. Ulster. Bozener
Mäntel , Capes, Joppen , Hosen,
Sebnlhosen kaufen Sie gut u. billig

Neuaaf se 22 ,1 . «
Unsere gutschäumende, feste weiße
Seife Pfund 1 Mk.

so lng. Vorr.  Philippsbergstr . 33, P . l.

Ia « eegras
2 Gebund 12.50 Pfd . 14 Pf.

H. Süße nguth, Bleichstraste 22

Ferkel
von bester Zucht, schnellwüchsige
Edelrasie, langgestreckt, Schlappohr.,
die besten zur Zucht und Schnell¬
mast, prima Freffer , seuchenfrei,
kerngesund. Bor dem Bersand
kreistierärztlicke Untersuchung.
8—10 Wochen alt ä St . 45—50 Mk.

10—12 Wochen alt ä St . 55—60 Mk.
12—15 Wochen alt ä St . 64—75 Mk.

ür prima Schweine, gesunde An^
nft Garantie . Bahnstation genau

angeben. F117
Frieds *. Bergherm,

Düffeldors, Land 6.
pm 68JL2« —

A£

Urrrius-Uachrichten. iüurhaus 'zu Wiesbaden.
Mädchen- und Frauengruppe für'

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe aut
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer S,
Montag und Donnerstag von
12- 1 Uhr._

Melanie Schmidt
Forstrat Kracher.
Ein Hochtourist .
Erster Reisender .

.weiter Reisender
athi, Briesbotin

Franz , Kellner
Ein Piccolo
Mirzl, Stuben¬

mädchen
Mali, Köchin

. . Frl . Schwartz
. Frl . Rehländer
. . Herr Masche!
. . Herr Rehkopf
. . Herr Spieß

Herr Kreuzwieser
. . Frau Weber

Herr Bernhöst
ZL . Karl Hasenstein

Frau Weikerth
_ _ _ H Frl . Roßmann
Martin , Hausknecht im

„Weißen Röß'l" . . Herr Wutschel
Joseph, Hausknecht im

„Weißen Röß'l" . . . Herr Nerking
Der Portier im „Weißen

Röß'l" . Herr Döring
Der Portier zur Post . . Herr Becker
Der Portier zum grünen

Baum . Herr Geisel
Der Portier zur Rudolphs¬

höhe . Herr Carl
Ein Dampfer-Kapitän . Herr Schäfer
Ein Bootsmann . . . Herr Schmidt
Sepp , Gebirgsführer . . Herr Preuß
Eine Bäurin . . . . Frl . Mühldorfer
Rach dem 1. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9V2 Uhr.

Restdenz-Theater.
Dienstag , de» 30. Januar.

Der Kursche des Herrn
Oberst.

(Das welsche Huhn.)
Lustspiel in 3 Aufzügen von Pordes

Milo und Harry Pohlmann,
von Berg, Oberst und Komman¬

deur des Inf . -Reg. „Prinz
Ferdinand " . . . Heinrich Kamm

Gertrud , seine
Gattin . . . Hedwig von Bendors

Ellinor, beider Tochter . Käthe Hausa
Geheimer Rat von Krause

Ministerial-Direktor R. Hildenbrand
Ranni,seine Tochter . Marg .Hosfmann
Tante Brigitte, verw. Frau Major

von Stetten . . . C. Andree-Huvart
Fritz Lambert, Husaren-

Leutnant . Gustav Schenck
Carl Wilhelm Krause 111.,

Musketier . Erich Möller
Sergeant Kimmel . . . Oskar Bugge
Heibig, Borsteherdes benachbarten

Postamtes in Lübnitz . Albert Ihle
Lisbeth, Zimmermädchen beim

Oberst . Else Bayer
Rach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen
Anfang 7 Uhr. Ende nach V,10 Uhr

Thalia.
Vornehmstes«. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Tel. 6137.»
^>eu1e letzter tzag.
W M

ietMBoog.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hanptrolle:

WslsWU
WM mm

Lustspiel in 2 Akten
mit Lo Vallia.

Der Schlangenmensch.
(Trickfilm).

Neue ste Giko -Woche.
Mittwoch, den 31. Januar:

Lr recht; — Sie link
Felnpilautes Lustspiel.

Dienstag , de» 30. Januar.
Ns-ebmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Knrorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Glaubens
hellen

NiMm -Mil
Totzheimer Straße 19 :: Fe. nruf 81»

Nur noch bis Mittwoch
da« Großstadt - Nrogramm

mit 1« erstkl. Spezialitäten.
Anfang 7l/a Uhr. (Vorher Musik.)

Donnerstag , den 1. Februar:
jr- Der «nüberlreffl. Spielpla«

mit hervorragenden Neuheiten fü,
Wiesbaden !!

U. a.:

♦ ♦
♦ ♦
♦ ♦

6 Akte^
die Tragödie der

Menschen.
In der Hauptrolle:

Der ungar . Hofschauspieler

Bernd jlldor
vom Stadttheater Hamburg
der se ne schwierige Rolle
mit der ihm eigenen , tief
zu Herz n sprechenden
Lebenswärme durchführt.

Die Handlung spielt zum
größten Teil in dem er¬

oberten Kowno.
In seelischer Ergriffenheit
erleben wir das Schicksal
unseres Helden mit , eines

talentvollen Jünglings,
welcher aus der dumpfen
Enge der Ghettomauern
entflohen , in der großen
Welt als Künstle - alles
erringt , aber schließlich
doch an den strengen
Satzungen , als Aussre-
stoßener elend zu Grunde

geht.

4 4
Deutschlands beste Damen - Gesangs-

Truppe ._ _

|0D$ « kl.
Der populäre Münchner Mufikal-

Komiker.

iMlÄM
Die phänomenalen Akrobaten,

Glaubens
♦ ♦
♦ ♦

♦♦
♦♦

in ihrer urkomischen Pantomime:

„3» » i6HÄ8»r.
Trotz Riewnipesen keine Preis¬

erhöhung.
Tie Direktion.

ist die genialste Schöpfung
der Spielzeit 1916/17 und
wurde überall von Presse
unä Publikum glänzend

beurteilt
Extra - Einlaufen.

Hall!!
lülidit küssen!

ist der Titel des 5. Films
der neuesten  Serie mit

Wanda Treumann

Lichtspiele
RheiustraBe 47

Heute letzter Tag!

ÜerHlann
mit den

3 jmgera
Großer Kriminalschlager

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Tm  Sandten.
Der lnstrnmciiteniuacher

von Cremona.
Schauspiel , 1 Akt.

Menschen und Masken.
Detektiv -Drama in 3 Akten
mit Herlda Vernon,
Ludw . Trantinann.

Gutes Beiprogramm.

und

Viggo Larsen
welcher ab heute bis Frei¬
tag , 2. Febr ., zur V rführ.
(Erst -Aufführung ) gelangt

von 3—10 Uhr.
Ein glanzen rtes Lustspiel

: in 3 Akten.
Außerdem:

Erst -Aufführung!
des spannenden sozialen

Dramas in 4 Akten:

flerZeitungnieie
mit

Ludwig Trautmanu,
Joseph Roemer,
SiOyl Smolowa

und neueste Kriegswoche
(Eiko ).
Einlage:

Jfnr heute noch:

Qräfi. Range
mit GRETE WEIXLER.

üiebtspiele
VViihelmstr. 8.



Nr . SS. DienStag , SO. $famnn  19fT* _
daß die königliche Regierung vom König ermächtigt wurde,
alle Verbindungen . die man als schädlich für daS Interesse
des Staates betrachte, auszulöien und daß die königliche
Regierung gemäß der übernommenen Verpflichtung am
Freitag zur Auflösung des Reservistenverban-
d e s schritt. _

Die Neutralen.
Zu der Verurteilung deutscher Konsular¬

beamten in St . Francisco.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 29. Jan . (Eig. Meldung , zb.) Nach hier ein¬
getroffener Meldung bestätigt sich die Angabe der Reuter-
Depesche über die Verurteilung deutscher Kousulatsbe unten
in St . Francisco wegen angeblicher Verletzung  der
amerikanischen Neutralität.  Es ist aber Berufung
eingelegt  worden , so datz das Urteil vorläufig keine
Rechtsgültigkeit hat. Man erwartet hier genauere Einzel¬
heiten über die den deutschen Beamten zur Last gelegten
Vergehen.

Koljlenmangel in Norwegen.
VV. T.-B. Kopenhagen, 28. Jon . „Politiken " meldet aiis

Christiania : Bereits hiben sechs der grötzeren Papierfabriken
deZ Landes den Betrieb wegen Kohlen mangels  einge¬
stellt. Man erwartet eine Verordnung , betreffend Ein¬
schränkung  des Papiecverbrauchs der Zeitungen.

Deutsches Reich.
Die günstigen Gesundheitsverhältnisse

in Preutzen.
Bei der allgemeinen Besprechung des Medizinaletats im

Staatshaltsausschutz des Abgeordnetenhauses bemcclte
Ministerialdirektor Kirchner,  datz von den 33 009 deut¬
schen Ärzten 19 500 an der Front und weitere 5000 in der
Heimat im Dienste der Heeresverwaltung tätig seien. Wenn
trotzdem die Gesundheitsverhältnisse  der Bevölke¬
rung nach den zurzeit vorliegenden Nachrichten günstige
seien, so sei dies in der Tat dem grotzen Eifer der in der
Heimat verbliebenen Ärzte zu danken. Zum Teil läge es
aber auch an einer inneren Kraft  der Bevölkerung,
welche trotz der schweren Verhältnisse des Krieges entschlossen
sei. durchzuhalten und Leiden, wegen deren sie in Friedens¬
zeiten die Hilfe des Arztes beanspruchten, kaum beachte.

Von den schweren Volkskrankheiten habe die Tuber-
ku l o s e in den letzten Jahren wieder eine, wenn auch geringe
Zunahme gezeigt, weshalb dem deutschen Zentralkomitee zur
Bekämpfung der Tuberkulose größere Mittel zur Verfügung
gestellt würden , um die etwa 1500 in Deutschland vorhandenen
Fürsorgestellen leistungsfähiger zu machen. Über eine Zu¬
nahme des Krebses  während des Krieges sei nichts be¬
kannt ; es scheine im Gegenteil , als ob krebsige Erkrankungen
des Magens und de» Darmkanals zurzeit weniger häufig auf¬
steten als in FriedenSzeiten . Die entschieden schwierigen
Ernährungsverhältnisie hätten bis jetzt einen merklich
schlechten Einfluß auf die Gesundheit der Bevölkerung nicht
ausgeübt . Nur würde über eine gewisie Zunahme ner¬
vöser Erkrankungen  geklagt , über die Gesundheit
von Schulkindern  lägen aus verschiedenen Orten Unter¬
suchungen vor, z. B. aus Charlottenburg und Stratzburg . Da¬
nach scheine es, datz zwar das Gewicht eines Teiles der Schul¬
kinder gegenwärstg geringer sei als vor Ausbruch des Krieges,
was auf einen gewissen Verlust von Fett zurückzuführen sei.
Das Längenwachstum , die allgemeinen Gesundheitsverhält¬
nisse und die Leistungsfähigkeit der Schulkinder habe dagegen
nicht abgenommen. Auch sei eine Zunahme der übertragbaren
Krankheiten unter den Schulkindern im allgemeinen nicht
fkstznstellen. Mas die P o cke n betreffe, so würden sie seit
einigen Monaten in Norddeutschland gehäuft beobachtet, be¬
sonders- in den Provinzen Schleswig-Holstein, Hannover,
Branden ! urg sowie in den Bundesstaaten Oldenburg,
Mecklenburg, Hamburg und Lübeck Die Zahl der Erkrankten
ist keineswegs groß ; es handelt sich um etwa 300 Fälle . Da¬
gegen ist die Zahl der befallenen Ortschaften nicht gering.
Die Pocken seien durch wolhynische Rückwanderer,
von denen in Ostpreußen und Schleswig-Holstein etwa 20 000
angcsitzt wurden , bei uns eingeschleppt worden. Zu ihrer
Verbreitung triigen vagabundierende Arbeiter
bei, durch die die Krankheit in Herbergen und Krankenhäusern
einaeschlevvt werde und hier weitere Verbreitung fände. Zu
ihrer Bekämvfuna hätten die befallenen Bundesstaaten ge¬
meinsame Maßregeln getroiien , welche sich auf die Impfung
der Vagabunden , der Herbergsinsassen und des Personals und
der Kranken in den Krankenhäusern bezögen.

Telegeamniweck'sel zwiscben de'n König von
Bayern nnd dem Kaiser.

Zum Grbuttsskst des Kaisers bat folgender Telegrammwechstl
zwilchen den- König von Bayern und dem Kaiser stattgesunden:

Der König
telcgi cphicrtc:

Seiner Majestät dem Kaiser!
Bei der Wiederkehr Deines Geburtstages rst es nur ein ttef-

empfundenes Bldürfnis, Dir in treuer Freundschaft  meine
und meines Hauses besonders herzliche Glückwünsche auszusprechen.
Dein Ausruf an das deutsche Bol!  ist von allen Schichten
und Kreisen des Reiches mit Kundgebungen fester trotziger
Entschlossenheit  erwidert worben. Das beweist, datz mit den
deutschen Fürsten das ganze deutsche Volk wetteifert :n freudiger
Opfer Willigkeit  nnd in dein unerschütterlichen Willen, den
,'ckwercn Kamps zu einem Ende zu führen, der die Pläne unserer
Gegner zu schand cn macht.

Gott schirme, schütze und segne auch in Deinem neuen Lebens¬
jahre Dich, das deutsche Vaterland und die deutschen und ver¬
bündeten Heere!

In alter Treue
Dein Ludwig ."

Der Kaiser
antwortete daraus.

„Seiner Majestät dem König von Bayern!
Ich danke Dir von ganzem Herzen für Deine steundliche» Glück-

und Segenswünsche zu meinem Geburtstag. Gott gebe, daß im
neuen Lebensjahre der entschlossene Sieg es Wille des rn
bewunderungswürdiger Einmütigkeit  sest zn-
sammenstebenden deutschen Volkes von Erso.g gekrönt und der von
jedem menschlich fühlenden Herzen ersehnte
Kriebe»  glücklich errwtgen togrdc.

A»i l h «l

_ Wiesbadener TagblaN. __
Aufteilung Elsaß - Lothringens

unter verschiedenen Bundesstaaten?
Abg. v. Zedlitz für Wirderanrsltederungau Preuße».

Br . Berlin , 29. Jan . (Eig . Drohtbericht . zb.) In ctuem
Artikel über das zu künftige Wahlrecht in Preußen
hatte der sozialdemokratische Abgeordnete Wolfgang Heine
int „B. T." als Vorbild auf die e l s a tz - lothringische
Verfassung  gewiesen . Hiergegen wendet sich Freiherr
v. Zedlitz  in der „Post" und schreibt dann über die els-rtz-
lothringische Frage im allgemeinen : Abgesehen von dem
„Vorwärts ", welcher nach der Scherdemannschen Schablone
von der Ausgestaltung der Nerchslande zu etilem B u n d e S -
staat  phantasiert , hält zurzeit wohl niemand mehr die Bei¬
behaltung der elf rß-lothringischen Verfassung für möglich,
scheint doch sogar ernstlich die Aufteilung Elsaß-
Lothringens  unter verschiedene Bundesstaaten erwogen
zu werden. Ungleich wichtiger wäre zweifellos die Wieder-
anglieoerung  der Reichslande an den größten Ern-
Her  t s st a a t.

Die Frage der Beibehaltung des staatlichen
Getreidemonopols.

Nr . Berlin , 29. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die
„Nordd. Allg. Ztg." hatte die Nachricht des „B. T." über die
Beibehaltung des Getreidemonopols  nach dem
Kriege halbamtlich dementiert.  Zu dieser Nichttgstellung
von seiten der Regierung schreibt das „B. T." : Wir möchten
dazu bemerken, datz, wenn auch noch kein formeller Beschluß
über die Beibehaltung des Handelsmonopols vorliegt , doch in
den beteiligten Regierungsstellen Einigkeit  über diese
Frage herrscht. Der Leiter der Reichsgetreidestelle, Unter¬
staatssekretär Dr . Michaelis,  hat selbst kürzlich in eineni
Vortrag darauf hingewiesen, daß zum mindesten in der
Übergangszeit  mit dem Staatsgetreidemonopol be-
sttmmt zu rechnen sei. An gut unterrichteten Stellen glaubt
man mit ziemlicher Sicherheit , datz die Beibehaltung des Han¬
delsmonopols auch in der Friedenszeit  nur eine
Frag « der Zeit ist.
über eine Million Mark für die deutschen

U-Boote.
Der Deutsche Unterseeboot-Verein , E. V. (Berlin-

Friedenau ), berief seiner Vorstandsrat zu einer Sitzung . In
dieser wurde mitgeteilt , daß bisher annähernd eine halbe
Million für Liebesgaben, Marinebüchereien und ähnliche
Zwecke aufgewendet und datz für 1917 etwa 600 000 M. zur
Verfügung gestellt würden für Beschaffung von Liebesgaben.
Beschaffung weiterer Büchereien, Fürsorge für die gefangenen
Unterseebootmannschaften, Versicherung der Kinder gefallener
Unterseebootmannschaften, zur Beschaffung von Lehrgeld und
Aussteuer , Fürsorge für Marinernvaliden (Zusatzrenten,
Unterbringung in Altersheimen ). Fürsorge für Hinterbliebene
von Unterseebootmannschaften (Zusatzrenten ) nach Einver-
neb n mit der Reichsmarinestistung , Erholungsaufenthalt
(Freistellen) von Unterseebootbesatzungen sowie Spenden für
die Unterseeboote und ähnliche Marineteile befreundeter
Staaten . Die Beschaffung der Liebesgaben usw. erfolgt im
Einvernehmen mit der „Zentralstelle für Angelegenheiten
freiwilliger Gaben an die Kaiserliche Marine in Kiel", die
Versorgung der Hinterbliebenen , Durchführung der Kriegs-
patenschasten im Einvernehmen mit der Reichsmarinestiftung.
Nachdem die Marinebehörden die nötigen Angaben zur Ver¬
fügung stellten, werden nunmehr alle Unterseeboote regel¬
mäßig mit Liebesgaben versorgt. Die Geschäftsleitung des
Vereins hat unermüdlich gearbeitet , um die Wohlfahrtsbe-
strebur gen des Verein ? durchzufübren, doch wäre ohne die
Opferwilligkeit aller Kreise des Volkes der große Erfolg nicht
erzielt worden.

Zwei soziasdeinokratiscke Kandidaten
im Wahlkreis Liebknechts.

Br . Berlin , 29. Jan . lEig . Drahtbericht , zb.) In Potv-
dam-Spandau -Osthavelland, dein bisherigen Wahlkreis Lieb¬
knechts, wo die radikale sozialistischeGruppe den Schriftsteller
Mehring  als Kandidaten aufgestellt hat , ist von den An-
bängern der sozialdemokratischen Mehrheit als Gegen¬
kandidat  der Vorsitzende der sozialdemokratischen Wahl¬
kreisorganisation , Emil Stahl,  nominiert worden.
Siedlungs - und wohnunssfürforge für die

heimbehrenden Nrieyer.
Eine Besprechung, die in nahem Zusammenhang mit den Be-

sttetunoen zur Förderung der Ansiedlung der Kriegsteilnehmer uno
mit der Wohnungssürsorge für die heimkehrcnden Krieger steht, hat
am 17. Januar aus Einladung des Ministers der dssentlichen Ar¬
beiten unt;r dem Vorsitz des Unterstaatssekretärs Exzellenzv. Coels
zwischen Vertretern des Städtetages , von Siedlungsge»
sellkchafien , Bauvereinen , des Reichsausschusses,
der Kriegs ! eschädigtensursorge  und emer Reihe von
Behörden stattgctunden. Der Gedanke, den heimkehrenden Kriegern
und ihren Familien ein gesundes Heim zu sichern und auch den
Kriegskesä-ädigten aus diesem Wege ihr Los nach Möglichkeit zu
erleichtern, har zur Vrrau-setzung, datz Siedlungs- und Wohnformen
angewendct werden, die eine enge Verbindung der Wohnung
mit der Schelle,  des Hauses mit dem Grund und Boden und
seinen kür die Gesundheit und Ernährung des Belkes gleichwichtrgen
Prcduktirnskrästen Herstellen. Darum oilder die Förderung
des KleinstedlungSweseus und als dessen wesentlichen Bestandteil die
Herstellung von Kleinwohnhäusern Gegenstand der Fürsorge und des
besonderen Jnteresies aller an der Losung der Siedlungssragen
beteiligten Behörden und Vereine.

Die Beratung vom 17. Januar , die im Sitzungssaal- des Arbeits-
Ministeriums stattgefunden hat , erstreckte sich im wesentlichen auf
zwei Fragen:

1. Wie ist der B e b a u u ii g s p l a il f ü r K l e i n si e ve s
lungen  namentlich auf städtischeni Gebiete zu gestalten?

2. Welche ErlcichterungenfürdenBaudesKlern.
Wohnhauses  können in den baupolizrilichen Bestimmungen be¬
sonders der Städte gewähtt werden?

Nach beiden Richtungen kommt es darauf an, auf die Verein¬
fachung und Verbilligung des Wohnens im Kleinwoh'.rüause hrn»u-
arbeiteii. Durch zweckmäßige Gestattung des Bebauungsplanes ist es
möglich, an Gelände- und Straßenbaukost-n im großen zu sparen,
die Ermäßigung der bai-polizeilichen Anforderungen führt beim ein¬
zelnen Bau zu zahlreichen kleinen Verbilligungen, deren Sunime
für Gcsaintbaulosten eines Kleinhauses ins Gewicht fällt. Die
freudige Zustimmung, mit der besonders die Bettrcter der Barwer-
eine und Siedlungsgesellschasten in der Versammlung die Ministe¬
riellen Anlegungen und Vorschläge begrüßt habe«, läßt erkcuue»,

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette 3.
für wie zeitgimäß die Vorbereitung solcher Maßnahmen sur die be¬
vorstehende Friedensaubeit empfunden wird, dann aber auch, datz
der Regelung des Banordmmgswesens seitens der Gemeinden tat¬
sächlich Hoch"mancherlei Mängel anhasten, deren Beseitigung auf
Grund ntu zeitlicher Erfahrungen des Städlebrnes, der Technik und
der Gesundbeitslihrc geboten ist. Die Befrei :t s a chu u g s « und
Verbilligungsvorschlage  des Mauste,ttums sollen alsbald
den nachgeordi-oten Behörden zngehen, deren Ausgabe es sein wird,
.hnm weitestgehende Beachtung und Anwendung zu verschastcn.

Der Rrligionsnntereicht der Dissidenten¬
kinder.

Die verstärkte Nnterrichtskommission des vreutzischen Ab¬
geordnetenhauses hatte den Antrag Friedberg auf Befrei¬
ung der Dissidenteirkinder vorn Religions¬
unterricht  einem Unterausschuß überwiesen , der am
letzten Mittwoch seine Beratungen begann nnd vorläufig mit
eineni völligen Vakuum abschlotz. Es ergab sich, datz eine
Mehrheit für die Verbindung und gleichzeitige Regelung der
Frage der konfessionellen Kindererziehung mit der Diffi-
dentenftage nicht vorhanden ist, ebensowenig eine Mehrheit
für die Regelung des Verlangens nach gesetzlicher Festlegung
eines Ersatzunterrichts , gleichzeitig mit der Regelung der
Tissitentenkrage , endlich auch keine Mehrheit für die unbe¬
dingte Annahme des Antrags Dr . Friedberg . Zur Füllung
des Vakuums wird vou nationalliberaler Seite ein Antrag
vorbereitet , der etwa folgendes bestimmt:

Kinder, welch? nicht einer vom Staat anerkannten Religious-
gcmclnichost ängestören, nehmen an dem Rlllgionsunterricht der
Schule teil, sofern nicht die Eltern oder deren Stellvertreter das
Gegenteil verlangen. Die Behörde kann leöcrzüt den Nachweis
verlangen, daß diese Kinder an einem von ihrer Religionsgemein¬
schaft erteilten Unterricht teilnehmen. Soweit ftir Schulen, dir
solche Kinder besuchen, ein Unterricht in Neltgionsknnde eingerichiei
ist, haben die Kinder daran teilzwiehmen.

* Der Kaiser an die Frauenhilse. Aus das Hnldigungstelegraniin
der Bettrcter der Fraueiihilfe bei der Eröffnungstagungdes L e h r -
g ac , c s im Landeshanse der Provinz Brandenburg am 23. d. M.
tras am zv-eiten Verhandlungstage folgende Antwort aus dem Großen
Hoiiptouaitier z. H. des Vorsiyenden Generalleutnant v Amnion
ein. „Seine Majestät der Kaiser und König haben die patrlotsicke
Kundgebung der Evangelischen Frauenhilse anläßlich ihrer heutigen
Tagung mit besonderer Freude entgegengenommen. Seirie Majestät
gedenken gern der hohen Verdienste, die sich die Frauenhilse un
gegcnwäitigen Kttege durch treue, opferwillige Fnr -vrgc für die
Verwundeten , Kranken und Hilfsbedürftigen  in
Stadt und Land erworben hat und lassen mit herzlickun Gruß
wä-mstens danken. Auf Allerhöchsten Befehl Geheimer Kabmettsrar
v. Balentini."

* Keine weiteren Einschränkungen im Eifenbahnpersonen-
verkehr. Br. iS e r I i n , 29. Jan . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Von den angeblich geplanten Einschränkungetl im Eisenbahn-
Personenverkehr, die als in Aussicht stehend gemeldet wurden,
ist an zuständiger amtlicher Stelle nichts bekannt.

* Die Errichtung eines bayerischen Handelsministeriums
beantragt die außerordentliche Vollversammlung de? bayeri¬
schen HandelÄammertagS in einer Eingabe an die Regierung.

Heer und Flotte.
Personal-Veränderungen. Reumann,  Wilhelm (Wiesbadtty,

! o e r s >Krefeld), Vizefeldw. des Pivn.-Bats. Nr. 25, zu Leuts, der
stcs befördett. * Winikcr , Leis,-  llnteroff . im Fus.-Regt.
llr. 80, zu Fabnr. befördett. » H eh d , v. Ä r o l m a n , K r a w i e-
iyki.  Fähnr . tm Jns .-Regt. Nr. 116, zu Leuts., vorlaus,g ohne

Latent, befördert. * Brauns , Ebel , Hoben - del,  Unteres ;,
in Jns .-Regt. Nr. 1l6, zu Fähnr. befördert. * Damm (Landau,,
Lizefeldw. im Jns .-Regt. Nr^ 115. * JlliuS (2 Darmstadt) Bize-
eldw im Ink -Leib-Regt. Nr. 117, zu Leilts. der Res. der bettelst
Rcritnentet beordert. * Boellmer (Limburg a. L.), Vizefeldw.,
mm Leut, der Res. befördert. * Noe (Ostenburg,, Nies (Lrm-
iurg a. L.). Vizcscldw. im Jns .-Regt. Nr. 118, zu Leuts der Res.
sieses Negts. befördert. * Borgnis (1 Franksntt a.  2R .), Vize-
vachtm. im Ulan.-Regt. Nr. 6, zum Leut, der Res. dieses Negts. vc-
ördert » Orsckler (Hanau ), Schmidt,  Ludwig (Gießen). B:ze-
vachtm. im Ulan.-Regt. Nr. 6, zu Leuts, der Landtr.-Kav. 1. Auf-
zeb. lesördert. _ .

Unsere Volksernährung.
Die Einigkeit des deutschen Volkes und seine Ent¬

schlossenheit, den Sieg zu erringen , haben durch das gemein¬
same Schreiben der Gewerkschaften aller Richtungen an den
Reichskanzler eine neue Bekräftigung erfahren ; die Feinde
sollen aufs neue erfabren , datz es bei uns nur ein einzig Volk
von Brüdern gibt. Das Schreiben der Gewerkschaften ent¬
hält nun aber eine Mahnung , die vielleicht vorsichtiger aus¬
gesprochen wird, als es nötig war . Es wird von der unzu¬
reichenden Lebensmittelversorgung , von dem dringenden Ge¬
bete einer gerechteren Vetteilung gesprochen, es wird mit
Sicherheit vorausgesetzt, datz wir besser auskämen , wenn die
Regelung dieser Verteilung nicht unzureichend wäre . Warum
wird nach dieser Erkenntnis , die uns allen gemeinsam ist,
nicht endlich gehandelt? Hat doch selbst Herr v. Hehdebrand
in seiner Etatsrede die ernstesten Worte an die bäuerliche
Bevölkerung richten müssen, um sie aus dern Banne der be¬
klagenswerten Ichsucht herauszulösen und zu stärkerem Ge¬
meingefühl zu erziehen. Datz wir auf diesem Wege nicht zum
Ziele kommen, das hat uns allerdings die bittere Erfahrung
gelehrt. Es geht nicht ohne Zwang, and zu dem hat niau sich
noch: immer nicht entschließen können. Am Reichskanzler liegt
es nicht, an Herrn v. Batocki auch nicht, die Hemmungen
kommen aus den: Landwirtschaftsministerium . Mit eigen¬
tümlichen Empfindungen liest man die Zahlen der „Hinden-
burgspeni-e". Tausende von Zentnern Fettwaren sind infolge
des Aufrufs der Pommerkchen Landwirtschaftskammer aus
dieser Provinz bereits an die Schwerarbeiter der Rüstungs¬
industrie abgegangen, aber wahrscheinlich ist das nur ein ge¬
ringer Bruchteil von dem, was die pommerischen Landwirte
entbebren könnten, ohne selber Not zu leiden, zumal sic dock
angemessene Preise für diese fteiwilligen Lieferungen er¬
halten. So erfteulich es selbstverständlich ist, datz die Land¬
wirte den Aufruf HindenburgS befolgt haben, so kann eine
rechte Beftiedigung darüber nicht aufkommen, weil gerade
dieser Vorgang erneut beweist, welche großen Fehler fortgesetzt
begangen werden, indem die Landwirtschaft nicht m dem
möglichen Umfang in den Dienst der Volkseruährung gestellt
wird. Die Freiwilligkeit darf und kann nicht genügen , die
L-indwittschaft mutzte es selber als eilte sittliche Nottveudig-
keit betrachten, unter ein bestimmtes Gebot gestellt zu werden
und eine ihr zugewiesene Verpfltchtung mit kreier Hingabe
an das allgemeine Bedürfnis zu erfüllen . Was uns in den
leidet wachsenden Schwierigkeiten »er Bolksernährung trösts»
kann, das ist nun aber die Gewißheit, datz wir in den Vor¬
räten auf dem Lande ein Krästereservoir haben, welches bis¬
her nur noch nicht nutzbar gemacht worden ist, im äußersten
Falle aber ausgenutzt werden kann, ohne daß die bekannten
Rücksichten auf die Erzeuger geiwmmen werden . Gerade der
Erfolg der Hindenburgspende beweist es, daß noch Quellen
vorhanden sind, es gilt nur , ste anzubohren.
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aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Der etne Mann.
«iesrntvten schafft di« deutsche Hand

Draußen vor dem Feind beim blutigen Weck , —
Doch der Feind daheim im eignen Land
Lacht und spottet ihrer Kraft und Stärke.

Dort  treibt , »cstgefügt im Heereslbmrn,
Deutsche Mannheit eine Welt zu Paaren , —
Hier gebricht es an dem einen  Mann,
Deutschen Herd vor Ratten zu bewahren ! . .

Krämerseelen , Schacherknechte" heißt
Deutscher Hohn die schlimmsten seiner Feinde,
Spricht es, und derselbe Schachergeist
Saugt am Vlut der eigenen  Gemeinde!

. . . Unser deutsches Recht beherrscht ein Buch;
Eine breite Flut von Paragraphen,
Trägt Gerechtigkeit und Richterspruch
Wchlbegründet in den sicheren Hafen.

Unerschöpflich ist das Buch und tief
A«bt es deutschen Rechtes Sinn und Wesen, —
Nur vom kategorischen Imperativ
Dem gowalt'gen, steht nichts drin zu lesen.

Nichts vom unbedingten Mutz und Zwang
AllerhöchsterNot in schwerster Stunde,
Wenn das Vaterland , vernichtungsbang,
Sich erwehren muß der Schicksalshundei . . .

Wann erscheinst du, zweiter Hindenburg.
Der sich an ? geschriebene Wort nicht bindet,
Und mit dem geknirschten Wörtchen „Durch !"
Statt im Buch zu blättern . Stricke windet ? !

Ratlos spähn wir mit verfahrenem Rad
Nach dem Manne  aus in unseren Engen,
Der den ersten Wucherer auf der Tat
Faßt und an den ersten Baum lätzthängen  I

Folge endlich, Mann , dem Ruf der Not,
Reiß entgwei die Bande der Schablone:
Mer Heldenmut und Heldentod
Schreit nach dir, dem Retter seiner Kwnel ! —

_Kogler.

— Kaisers Geburtstag in der Synagoge . Der FeltgotteS-
bienft in der Ha .iptsynagoge zur Geburtstagsfeier des
Kaisers kvurde vom „Synagogen -Gesangverein " durch den
stimmungsvollen MendelSsohnschen Chor ..Verleih ' uns
Frieden " eingeleitet . Darauf hielt Herr Rabbiner Dr . Kober
die Festpredigt, der er den Ŝpruch zugrunde legte : Auf drei
Dingen bericht die sittliche Weltordnung : auf der Wahrheit,
dem Recht und den, Frieden . Den Schluß bildete der Her-tz.
sche Chor „KöniqSpsalm". Das Solu die Bitte um langes
Loben für den Fürsten , trug Herr Obcrkantor Nußbaum vor.

— Die Ausgube der neuen Haushaltsausweiskarten wir»
diese Woche fortgesetzt. Wie aus dem Anzeigenteil der vor¬
liegenden Nummer heiwovgeht, werden heute die Karten für
die Haushaltungen ausqegeben. deren Namen mit den Än-
faiitzsbuchstaben C beginnen. Morgen kommt der Buchst' de
D au die Reihe usw.

— Unterstützungen für Beamte a. D. und Hinterbliebene
von Beamten . Den bedürftigen im Ruhestand lelbendca
Staatsbeamten  und den bedürftigen Hinter¬
bliebenen  von Beamtem können einmalige Unterstützun¬
gen bis zu 100 M. gezahlt werden, wenn das Gesamtein¬
kommen  des im Ruhestand lebenden Beamten weniger als
2500 M., der Witwe — und zwar olhne etwaiges- Waisen¬
geld — weniger als 1200 M. beträgt . Besondere Berücksich-
tigung finden diejenige» Personen , die noch für Kinder zu
sorgen haben. Beteiligten ist zu empfehlen, sich schrift¬
lich  unter Darlegung ihrer Einkommensverhältniffe an die
zur Anweis ing zuständige Behörde zu wenden.

— Personal-Nachrichten. Dem Kreittokr.tär Kohl in Wies¬
baden ivurde der Titel Rechnungsrat veclichen.

— Die Preußischen Verlustlisten Nr . 71.1 und 744 liegen mit
de: Bayerischen Verlustliste Nr . 823, d:r Sächsischen Verlustliste
Nr . 378, de» Wütttembergischen Verlustlisten Nr . 51l bis 526 und

Ö30 sowie der Marine - Verlustliste  Nr . 10l in der „Tag¬
blatt -Schaftcrholle (Auskunstsschälter links) sowie' in der Zweigstelle
Bismarcknng iS zur Einsichtnahme auf.
Wiesbadener vergnirgungs.Sühnen und Lichtspiele.
. * Taa Kinepbontheoter, Taunusst,aße 1. bringt ab Dienstag
das Meisterwerk „Glaubenssetten " aus den Spieivlan . „Die Tragödie
der Menschen hat die Verfasserin Erna Meineri dies Schausviel ge-
nannt . Ansichten vom schönen deutsche» Rhein vervollständigen das
Programm . _

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim. 29 Jan . Mit der diesjährigen Kaisergeburtstags-

feier war eine Wohltätigkeitsderaustaltung  ver-
bi'.nden, an der sich sozusagen die ganze Gemeinde beteiligte. Die
Sängervereinioung und- der Katholische Kirchenchor trugm unter
Leitung der Vucinsdirigcnten Lehrec Arnold , Knapp und Wagner
eine Anzahl El-öre vor, der Turnverein betätigte sich unter dein
Brrtiirner Lite Lichey durch Barrenturn -n und Stellung von be¬
weglichen Pyramiden , Außerdem gab es noch Solls , humoristische
Vorträge usw, Dre Ansprache hatte Bürgcrm ujfer Svockhorst über¬
nommen, Zn Beginn der Feier trug Fraulein Gieck ->on Vier einen
von ihr verfassten Prolog vor, und zum Schlujse sang die Sänger-
Vereinigung das „Dankgebet" von Kremser init Klaoierbeglcituiig.
Ober den Verlauf der ganzen von eckt patriotischem Geiste durcb-
wehten Veranstaltung verrichte nnr eine Stimme des Lobes. Hoffent¬
lich entspricht auch der klingende Erfolg für unseren Kinderbort den
gehegt-n Erwartungen , da der Saal ' „Zum deutschen Kaiser" bis
zum letzten Platz gefüllt war.

ne: Bierstadt , 29. Jan . Am gestrigen Sonntag beging der
Krieger - und Militärverein  den Gebuttstag unseres
Kaller? i„ würdiger Weile. Herr Geh. Kotllistorialrat Jäger hielt
e!rte Ansvrache Die Festrede halte Herr Gvmnastalvrvfefsor Tr.
Sp .-mer übern , nnncn. Das Schlußwort sprach Herr Pfarrer Wahl.
Es wurde einstimmig beschlossen, dem Kaiser ein ErgebenbeikSte,r-
gicmw zu übermitteln . Auch ernste und bells- e Musikstücke einer
gediegenen Kapelle sorgten für die nötige Al ^ -Jung.

Neues aus aller wett.
Verheerender Sckneesturm in Groß¬

britannien.
W T .-B Rotterdam , 29. Jan . (Big. Drahtbericht ) Meldung

des Reuterschen Bureaus . Großbritannien wird von einem heftigen
Schneesturm heimgesucht. Ein Fischerdorf bei Dartmouth ist bis auf
zwei Häuser vom Winde umgerifseu  worden . In Lou-
cashire krack, in einer Baumwollspinnerei  ein Srreik aus,
well die Ai beiter sich weigerten, in den ungeheizten Sälen
weiter zu arbesten. Städte und Dörfer in Weltirland sind durch
große Schnccmnssen von der Umwelt abge ' chnitten.

*
Der Berliner Millionenschwindel. Berlin,  29 . Inn . Der

Schauspieler Ingo Alexander Brandt , ein Hausfreund der ver-
halieten Frau Kupfer, ' ist festgenommen worden, Brandt , der 35
Jobrc alt Mt und aus Libau stammt, ging bei Frau Kupfer ans
und ein und nohn, an ollen Geselllchaften teil Dieses führte auch
zu gestbästllchcii Verbindungen , Brandt erhielt von Frau Kupfer
zur Ausführung eines Films 30 000 M . Der Ertrag dieses Unter¬
nehmens lollte, wie die Beteiligten sagen, das Grnndkavitnl werden
für ein Filmunttrnehmen , mit dem sich Frau K>,Pfer auf Brai >dts
Boraniastung beschäftigte. Nach der Verhaftung der Kupfer begab er
sich wieder in ibre Wohnung, zu der er einen Schlüssel besaß, und
nahm kostbare Schmncksachenberaus . Er entzog sie so der Masse.
Sie wnroen bei ihn» bescklagnabmt und jetzt der Konkursmasse wieder
zngcfübrt — Über das Vermögen der Fr -iu Martha Kupfer sowie
über das Vermögen der Tochter Gertrud Kuoser ist nunm .-br das
Konkursverfahren beim Amtsgericht Berlm -Schöneberg eröffnet. >

Die verboienen Frauenhosen. München,  29 , Jan , Unter'
Androhung des po'izeilichen Zwanges verbietet das General¬
kommando die unnötige Damenhosentracht in den bayerischen Winter-
kmrttcn , namentlich den älteren , nicht sportenden Damen , die sogar
den O'ottesdienst da>nit besuchen und der Bevölkerung in dieser Tracht
ein Greuel seien. Ebeillv verboten sind die herausfordernden un¬
echten Dirndlkostüme. Spottsdamen sollen, wie enipfohlen wird,
einen abknüpfbaren leichten Hoscnübcrrock tragen.

Hand ei steil.
Vom Hypothekenmarkt.

Pa in der Kriegszeit , wie alle unsere Kraftquellen im
Lande , auch das deutsche Geld in erster Linie der deut¬
schen Kriegführung zur Verfügung gestellt wird , mußte
von Anfang des Krieges an der große Kapitulant saugen
Hypothekenmajkt unter einer starken Verknappung neuer
Geldzufvhr leiden . Die Aufnahme neuer Hypotheken wurde
stark erschwert und der Betrag der insgesamt neu zur Ein¬
tragung gekommenen Hypotheken ging schon im ersten
Kriegsjahr um mehr als ein Drittel zurück . Allerdings
wurde diese Bewegung in etwas wett gemacht durch die
Kriegsschutzmaßnahmen , denen zufolge auch die Hypo-

ihekenlfischungen um fast ebensoviel zurüekgingen . Die
ersten diesbezüglichen genauen Zahl an bringt jetzt dis
Königlich Statistische Landesamt in der Stat . Korr , in einer
'.ibersicht über die Hypothekenbewegung in Preußen in
Rechnurgsjihr vom 1. April 1914 bis zum 31. März 1915.
Danach betrugen in dieser Zeit 191415 in den städti-
sehen Bezirken  Hie Hypothekeneintragungen 1446
Millionen Mark (gegen 2145 Mill. M. 1913/14), 2505 MilL M.
1912/18 und 3205 Mill. M. 1911/12), iio Hypotheken-
lösehunger. 994 Mill. M. (1440 bezw. 1586 bezw. 1709), die
llvpolhekenlösehungen vom Hundert der Eintragungen
03.8 Proz . (67.1 bezw. 61.3 bezw. 53.3 Proz .), der Überschuß
der Eintragungen über die Löschungen 451 Mill. M. (705
bezw 968 bezw. 1495), in den ländlichen Be¬
zirken  die HypothekeneintragungCD 956 Mill. M. (1615
bezw. 1581 bezw. 1550), die Hypofhekenlöschungen 522 Mill.
Mark (828 bezw. 850 bezw. 811), die Hypolhekenlöschungen
vom Hundert der Eintragungen 54.6 (51 3 bezw. 53.8 bezw.
52 3) Proz .), der Überschuß der Eintragungen über die
Löschungen 434 Mill. M. (787 bezw. 730 bezw . 789). insge¬
samt in Preußen die Hypothekeneintragungen 2402 Mill. M.
(3761 bozw. 4087 bezw. 4755), die Hypothekenlöschungen
1516 Mill. M. (2268 bezw. 2387 bezw. 2520), die Hypotheken-
löschungen vom Hundert der Eintragungen 63.1 (10.3 bezw.
58 4 bezw 54), der Überschuß der Eintragungen über die
Löschungen 885 Mill M. (1492 bezw. 16,99 bezw . 2235). Von
dem die Zeit vorn 1. April 1914 bis 31. März 1915 umfassen¬
den Berichtsjahr 1914,15 fallen 8 Monate in den Weltkrieg.
Dies erklärt , wie schon erwähnt , im wesentlichen den auf¬
fallend starken Rückgang der Hypothokenbewegüng von
1913/14 auf 1914/15. Andererseits ist nicht zu übersehen,
daß auch schon in den vorausgegangenen Fricdensjahreu
eine nicht unbeträchtliche rückläufige Bewegung
zu verzeichnen war . Vom Rechnungsjahr 1913/14 zum
Rechnungsjahr 1914/15 verminderten sich die Hypotheken-
eintragungen um 1358 Mill. M. oder 36.1P roz., dieT.öschungen
um 752 Mill. M. oder 33.1 Proz ., der Eintragungsüberschuß
um 606 Mill M. oder 40.7 Proz .. letzterer also um etwas
über zwei Fünftel . Im einzelnen war 1914/15 gegen das
Vorjahr der Rückgang des Hypothekenverkehrs in den
ländlichen Bezirken verhältnismäßig stärker als in den
städtischen ; es sanken nämlich die Eintragungen im Stadt¬
gebiete um 32.6, auf dem Lande um 40.8 Proz ., die
Löschungen um 30.9 bezw. 37.0 Proz . und die hypotheka¬
rische Mehrlelastung um 35.9 bezw. 44.9 Proz ., letztere mit¬
hin in den städtischen Bezirken um etwas über ein Drittel,
iii den ländlichen ater schon uni wesentlich mehr als zwei
Fünftel . Demgemäß überwog im Berichtsjahre der Ein-
tragungsüberschuß in den Städten , der dort im Jahre vor¬
her zum erstenmale kleiner war als auf dem Lande . Stellt
man das Beiichtsjahr dem Vergleichsjahr 1010/11 gegen¬
über . so zeigt sich im Gegensatz zur Bewegung von 1913/14
zu 1914'!5, daß die hypothekarische Mehrverschuldung in
den stäoHschen Bezirken auch verhältnismäßig weit mehr
zurück gegangen ist als in den ländlichen ; während sie in
ersteren im Jahre 1914/15 nicht mehr als ein Drittel des
Betrages von 1910/11 ausmachte , nahm sie in derselben
Zeitspanne auf dem Lande noch nicht um die Hälfte ab.

Marktberichte.
W. T -B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  29 . Jan.

Frühmarl - 1. Im Warenhandei ermittelte nichtamtliche
Preise : Runkelrüben 2.05 M., Pferdemöliren 4.50 M., Heide¬
kraut 1.50 bis 2.10 M., Runkelrübensamen 90 M., Seradeila
44 bis 49 M-, alles für 50 Kilo, Wiesenheu 9 bis 10 M., Klee¬
heu 10.50 bis 12 M., Timoteeheu 10.50 bis 11.75 M., auch für
50 Kilo frei Haus.

W T -H Berlin , 29. Jan . Warenmarkt.  Die er¬
neuten Scbneefälla vergrößern die ohnedies schon starken
Verkehrsschwieiigkeiten immer mehr , so daß auf baldige
größere Zufuhren kaum zu hoffen ist . Infolgedessen ist das
Geschäft sehr still ; nur am Saateumnrkt fanden einige
Umsätze statt Seradeila , wofür die geforderten bezahlten
Preise sich teilweise unter den Höchstpreisen hielten , wur- i
den reger umgesetzt . Kleesaaten bleiben am hiesigen Markt
knapp

Sie Morgen-Ausgabe umfaßt 10 Seiten
HauvtschriMeiter: fl. Hegerhorft.

B(romroor!«<6 für deutlche Politik! 31. Hegerhorft:  für HuManMMIitif;
Dr pbil » Sturm;  für den Unterbot unq«teil: Ä 0 Nauendorf  fül
Nachrichten aus Wiesbaden uni den Nachbarbejirlen: I « . H Diefenbach;
für G.tlchtHaal H. Diefenbach:  für Tban und »uftiahrl: J . tz C Losacker
für Bermiichirs und den BnefkaftenS LaSacker,- für den Handel,teil SB (St

für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf:  Mm,(ich in Wiesbaden
Druck und Bering der L Scheiienberg 'Ichen Hof-Buchdruckerel in Wiesbaden,

_Sprechstunde der SchrifHeilung: iü dl» l Uhr.

(5!s werden vielfach unferen Viafan-<S '-Lamp en ähnliche elekiiifche Cflublam*
pen ver/cbiedener Herkunft von 40 -100 lA/att unten einem  gemeinfamen
Hamen mit Halh watt -Lamp en Angeboten und als folche br^ orrhn oi . JDies
hat in Verbnaucherkreifen eine irrige Auffaffung über den UchieffeJct dep
pen bê w. deren Stromverbrauch für die Jfeme hervorgerufen . Solche Lampen
find keine Halbwalt -Lampen, weshalb  tttz » dem. Gebrauch diefer faifeben bet
ßeichnung fun diefelben £ u warnen, iß,

fi otan -ßj -Lamp en haben, bei geringstem Stromverbrauch für die Hjergp
gegenwärtig tecbm'/ch höchjt erreichbare Lebensdauer , Auf Anfrage

teilen wir die nactßgeleffene Bezugsquelle , mit.
Siemens -Scbuckerh *ier&&•Siem &n &ßaclfm— - -- -- - -- - -— — -- - _ __ __ __ __ _ . '

Han. weiß etvia als ĝleichwertig '' empfohlene Lam»
£ *& Mft ausdrücklich euf hbtan

V\ixtan .-Lampen Type ,J3 find nur echt mit
ihrer üchutQmanke, auf der Qlasglocke» CP
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6ttBen»Hngebale1
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal. _
Tlicht. Taillen - u. Zuarbeiterin

sof. gesucht._ Biltz, Würihstraß e 15, 1.
Tücht. Schneiderin

für Militärarbeit sofort gesucht
Langgaffe 7, 2, Knittel ._ _
Korsett-Nähe innen u. Weißzeug¬

näherinnen gesucht. Meld. nachm.
L. Guthmann , WUHelmstraße 16. 1.
Tücht. Hemdenbügle in sof. gesucht.

- Biel, Bertramstraße 17.__ _
Lehrmädchen für Putz

fucht,M . Eckhardt,, Wellritzstraße 11.
Jg . Mädchen k. d. Bügeln grdl. erl.

L. Dauer , Eckernfördestraße 3. _
Braves Mädchen kann das Bügeln

gründl . er!. Ro ssel. Jabnstr . 14. P.
Gesucht z. 1. 2. beff. Alleinmädchen,
das kochenu. nähen kann. Travers,
An der Rin akircke 8. 2

Fleißiges Küchenmädchen gesucht.
Henrich,  Goetheitraße 1, Part ._

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht Moritzstr 37,
2. Sto ck r., » ronenberaer.

Gewandtes saub. ehrt. Mädchen
für alle Arbeiten sucht M. Eckhardt,
Wellritz str aße 11.  _

Braves fleißiges Alleinmädchen
für ruhigen Haushalt l2 Personen)
gesucht. Fischer, Sche ffelstcaße 1, 3.
. Gesucht zum 1. Februar

ein Hausmädchen, eine Köchin bei
Prof . Chr istiansen, Wilhe lmstr. 17,2.

Fleißiges Mädchen
für Zwirner u. Hausarbeit sofort
gesucht. Hotel Vogel, Rheinstraße 27.

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht
bei Heß, Mo ritzstraße 43, 1 St . _
Tüchtiges sauberes Alleinmädchen,

welches aut kochen kann, für jetzt od.
zum 18. Februar gesucht. Frau
Crämer , Rndesheimer Straße 4,P.

AeltercS Mädchen für alle Arbeit
gesucht. Emmer mann , S aalga ffe 34.

Junges fleißiges Mädchen
für Haushalt zum 15. Februar ges.
Weidm ann . Michelsberg 18. _

Besseres Alleinmädchen
mit guten Zeugn. gegen hohen Lohn
gesucht. Hirsch, Blumenstratze 7, 1.

Einfaches zuverl. Mädchen
z. alt . Dame sofort gesucht. Frau
Müller . Sellmundstraße 5,1 l. _

Tücht. jüng . Mädchen gesucht.
Zentner . Adelheidstraße 34._

Flottes Serviermädchen
u. ein einfaches Hausmädchen sofort
gesucht. Restaurant Deutsches Eck,
Ecke Wald- u. Schiersteiner Straße,
an der Infanterie -Kaserne._

Fra » oder Mädchen, zuverl .,
zum Ausfahren eines Kranken zw
V«2 u. M>5 Uhr gesucht. Süßer
Kleiststraße 4, Part , links.

Unabh. Mädchen in d. Nähe,
S—10 u. 1—2 Uhr ob. d. g. Vorm., kl
Hh., gei. Schäfer, Bachmay erstr. 8

Ein junges Mädchen
tagsüber für Hausarbeit gesucht
Heerlein , Goldga ffe 16,

I . nettes Mädchen für kl. Haushalt
tagsüber sofort oder später gesucht.
Auerbach, Bü lowstraße 11, 1 links.
Kindermädchen, w. schon bei Kindern

war . für nack>m. gesucht. Emimerling.
Schöne Aussicht 24._ _

Sauberes Mädchen oder Frau
Mittwoch u. Samstag 2 Std . gesucht
Klarenthaler Straße 5, Part , links.

Saub . zuverl. Mädchen tagsüb . gef.
Berger , Scharnhorststraße 42,1 lks.
Monatsmädchen od. Frau für 2 St.
sofort gesucht. Dotzheimer Str ., 42,2.
S . ord. Monatssrau tägl . 2—3 Std.
gesackt Kohls, Bleichstraße 32, 2._

Monatssrau vorm. 9—10 Uhr
ges. Claudi , Rh eingauer  S tr . 5,P . l.

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen von 9—10 Uhr gesucht.
Klein, Schiersteiner Straße 6, Part.
Monatsm . od. Putzfrau zw. 8 u. 10
ges. Bu schhausen, Dotzh. Str . 8, 2.

Monatsfrau gesucht
Nied erwaldstraße 4, Part , r., Rohr.
Ordentl . Monatssrau od. Mädchen

einige Stunden morgens gesucht.
Fra u Schott, Herrngartenstraß e 2.

Rur zuverl, Frau od. Mädchen
zum Monatsdienst von 8 bis 11 ges.
Rheinstraße 109, 3, von Reckow; bis
3 Uhr oder abends zu sp rechen.

Reinliche Frau
für nachm, zum Ladenputzen gesucht.
Haub, Mühlgaffe 17, Eckladen._

Frau oder Mädchen
zum Austragen u. Ausfahren don
Zeitschriften und Lesezirkel in
dauernde Stellung gesucht. Buchhcmd-
lung Limba rth , Kranzpla tz 2.

Laufmädchen,
auch zum Putzen des Ladens , sucht
Schuh wnsum, Ki rchgaffe 19._
Ordentliches Laufmädchen gesucht.

Spielw .-G. Olzonki, Kl. Bur gstr. 1.
Laufmädchengesucht. Leopolo-Emmelhmnz, Wil¬

helmstraße 38.
Lanfmädche» sofort gesucht

Heffel,  Goldgaffe 16.
Sofort ein Laufmädchen

aus ordentlicher Familie ges. Leister-
Bodach Große Burgstraße.

K Sleüen-Anzebnle
Aiännliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Lehrling

mit guter Schutoild. zu Ostern ges.
Buchhandlung Kraft , Marktstraße 6.

_ Gewerbliches Personal._
Schuhmacher

für Sohlen u. Fleck ges. B. Dieterich,
BiSmarckring 6.

Schneider auf Militärarbeit ges.
Dopp elstein, Marktstraße 8.

Leb junge kann eintreten.
Adolf Kettner , Schreinermeister,
Ki rch gaffe 02. '_

Friseur -Lehrling
zu Ostern ges. Friseur Hochwarth,
Moritzstraße 70. _ ^_

Lehrling
s. Lorenz, Friseur , Schwalb. Str . 33.

Zuverl . ordentl . Hausbu sche ges.
Carl Hoppe, Langgaffe 13.

Stelleii-Kklliche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein , ^ .

welches 6 Mon . Handelsschule besucht
hat, sucht Beschäftigung für halbe
Tage auf Büro . Schriftl . Arbeiten
werden auch zu Hause erledigt. Gen.
Offerten unter D. 432 an den
Tagbl .-Verlag.
Fräul ., 18 I . alt , m. gut. Handschr.,
w Maschinenschr. erlernt hat, sucht
Stelle zum 1. März . Offerten unter
D. 426 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal ._ ,
Fräul . sucht bei besch. Ansprüche«

Stelle neben Chef oder Köchin m
Hotel. Vorkenntn. vorh. P . Tchoma,
Dotzheimer St raße 120._ .

Fräulein
wünscht tagsüv . Haushalt zu führe»
bei Herrn »der Dame . Zu erfragen
Arbeitsamt , Sckwalbacher «Straße . ,,

Fräulein , ^ _ .
in Kücheu. allen Zweigen des Haus¬
haltes gründliche Erfahrung , sucht
Stellung als Stütze . Kragler , Rvder-
straße 45, Part ._ .

Fräulein , 32 Jahre,
im Kochen u. allen haust . Arbeiten
erfahren , sucht für sofort Stellung.
Gefl. Offerten erbeten an Frau
Deichsel, Platter Straße 42, 2.
Aelt. zuverl. Mädchen, » . kochen k.,
s. z. 15. Febr . od. spät. Stelle , am
liecht, bei einz. Dame od. kl. ruh.
Haush . Näh. Lothr . Str . 34, Weber,

Nettere Person,
tücktig in Küche u. Haushalt, , sucht
paffenden Wirkungskreis . Näheres
Schmäuß er, Herderstraße 19, «Stb . 2.

Junge Kriegersfrau
sucbt tagsüb . Beschäftigung. Nrelboik,
Kellerstraße 15, Hth. 3^ ._
Gut empf. Frau sucht Monatsstellr.
Karg, Castellstraße 2.

Mädchen sucht Monatsstelle
für sofort. Röderstraße 26, Hth. P . r .,
bei Steinheimer . _U 6)tia«8ejm>n

Männliche Personen.
_ Gewerbliches Personal.

Junger Mann , 17 Jahre,
sucht Beschäftigung. Näheres Fritz
Freund , Hellmundstraße 46.

I l
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

In Buchführ. u. Stenogr . (Stolze.
Schrctz) erfahr . Fräulein oder Frau
mit schöner Handschrift u. Geschäfts-
Praxis , Mindestalter 20 Jahre , für
jetzt oder später gesucht. Gefl . Ang.
mit Lebenslauf u. Gehaltsansprüch.
mi Diplom-Smidelslehrer Hermann
Bein, Roeinstraße 11 5.

Fräulein
für rechnerischeArbeiten in unserem
Lohnbüro zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offert , mit Gehal 'saiispr.
unter Beifügung von Zeugnisabschr.
erbeten an 116
Rhein. Maschinen- u. Apparate-
Bauanstalt Peter DinckelS & Sohn,

A. m. b. H„ Mainz.

_ Gewerbliches Personal. _

AkliSmW■Mkidkrlu.
bei gutem Gehalt sofort gesucht.

W. Schloß&§0.,
Zweite rlibe term

u. Lehrmädchen sucht K. Schäfer,
PuSaeschäft. Rheinstraße 91,

Lehrmädchen
für Putz gesucht.
Leovold-Emme .'hainz, Wilhelmstr. 38

Mädchen,
wclcl>e in Buchbindereien gearbeitet
haben, gesucht. Rud. Bechtold u.
Comp., Luitenstratze 37.Tücht. Wirtschafterin
sowie 1 Serviersränl.
Pens . E. Schramm , Bier stadt. Str . 7.

Tüctltiae Köchin,
die etwas Hausarb . übern ., gesucht.
Alter 20—35 I . Gute Zeugn. aus
Herrschaftshäusern Bedingung . Stotz,
Wilhelmstra ße 14, 10—12 u. 4—5.

Eine Köchin,
welche gutbürgerlich kochen kann, u.

1 Zimmermädchen,
welches gut nähen und bügeln kann,
mit guten Zeugn iffen, zum 15. Febr.

gesucht.
Kraußer , Parkftraße 61.

Gesucht zum 2. Febr.
eine gutbürgerl . Köchin, die etwas
Hausarbeit mit übernimmt . Gute
Zeugnisse erfordert . Prange , Nerv-
bergftraße 21. _

Zum baldigen Eintritt jg. gesund.

Haiismäochen
gesucht, das servieren und etwas
nähen und bügeln kann. Zu meld.
bei Huck. Biebrich am Rhein , WieS-
bad ener Allee 86.

fiMIBällM SfÄiÄ
in Herrschaftshaus tätig gewesen
sein und gute Empfehlung , haben.

Schürenberg , Parkstraße 18.
Zum 15. Februar wird ein zuver¬

lässiges sauberes Alleinmädchen in
einen besseren ruhig . Haushalt ges.
Meldung mit Buch vormittags bis
2 Nhr oder abends von 7—8. Rentn.
Svott , Schiersteiner Straße 36, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen. w. kochen
kann u. alle Hausarbeit gründlich
versteht, sofort oder 1. Febr . gesucht
Reugaffe 24. 2, Pfusch ._

Zuverlässiges Mädchen
mit guten Zeugniffen gesucht. Krau
Wolt er, Ellrnbogenaaffe 12.

Hausmädchen
wegen Erkrankung des jetzigen ge¬
sucht. Tiedemann , Kapellenstr. 69.
Nacttm ittags  2 —4 Uhr.
ZMlI. fflOB. MMMkN
für alle Hausarbeit Zu einz. Dame
aes. Näh. Lefsinastraße 14, Ritter.
Tüchtiges Mädchen

für Haus - u. Küchenarbeit laicht
Kochen) für sofort oder 15. Februar
gesucht. Mich Aushilfe.
_ Wena an dt. Dam bacht al 16.
Znverläss. Mädchen,
w. kochen kann, zum 15. Febr . gef.
Kavellenstratzr 65, Frau Ritter.
Für herrschaftl. Haus n. Gaggenau
bei Baden-Baden , mit all. Beouem-
lichkeiten, wird ein tüchtiges sauberes

Mädchen,
welches autbürgerlich kochen kann
u. alle Hausarbeit versteht, gesucht.
Gute Behandlung und hoher Lohn.
Reisevsrgütung . Näheres

Frau Dir . Fels,
Wiesb aden. Kl. Frankfurter Str . 4.
m.  rauen it. iitme

für kleinen Haushalt gesucht. Spät.
Heirat nicht ausgeschlossen.
Seb . Sckevver. Wiesbadener Str . 11.

Biebrich am Rhein,
Vorstellen nach 6 Uhr abends.

«»M Berlin MnM
das auch kochen kann, bei gut . Lohn
gesucht. Näh. Krotoschin. Gneisenau-
stra ße 2, 1, von 4 Uhr nachm, ab.»nmaia.od.sticsctsftoi
gesucht. Kochen verlangt.

Emmerling , S chöne AuSstcht 24.
Gesucht zuni 15. Februar ein

tüchttges Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann u.
Hausarbeit versteht. Gute Zeugniffe
erforderlich. Zu melden von 9—11
oder 2—4 Schiersteiner Straße 11,
Part,  lin ks. Frau Major Krohne.

Ehrliche Frau
oder schulentlaffenes Mädchen täglich
morg. von 9—10% An Hausarbeit
gesucht. Frank . Rüdesh eim. Str . 14.

Kaubere lUtnötsfrsü yrs.
_Fra u Wol ter , E llenbogeng affe 12.

Gut empfahl. Monatsfrau
für 3 Stund , in f. Herrsckaftsh. (per
Std . 30 Pf .) ges. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Waaemannstraße 31. 1.

K 2
Männliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

In meinem Schuhwaren -Engros-
Gesckäft findet Lehrling mit guter
Handschrift gegen sofortige Vergüt,
angenehme Stelle . Mar Wreschner,
Friedrichstraße 48. _

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

Elvers u. Pieper,
Teppiche — Innendekoration.

Lehrjunge
für Anwaltsvüro sofort gesucht. Off.
an Dr . Pauly » Rechtsanwalt , Kirch-
gasse 24.

Gewerbliche» Personal.

Selbständige Treher
sofort gesucht. Automobil - Zentrale
Wiesbaden, G. m. b. H.» Bahnhof-
straße 20.

IMtigt
suchen für dauernd

Mohr & Svcner , Hoflieferant.
Kivchgaffe 74.

Dreher, Schlosser,
Schmiede, JnstaNntenre,
S ^nhmacher, Schneider,
Schreiner, Maler,
Lackierer Anstreicher,
Pscrdepfleger,
Hansbnrschen,
Banhandwer 'er nnd
Bauhilfsarbeiter sucht

Meitsnif liesiilen.
_Dotzhei mer Str . 1._

» >. znMMl
(militärfrei ) per sofort, event.
später gesucht.

B. Marxheimer.

Tagschneider
für dauernd gegen guten Lohn sucht

G. Rölker. Luisenstraße 5.
Intelligenter Junge , Sohn achrb.

Eltern , als
Lehrling

in meine Pelzwerkstatt gesucht.
Schwerdtfeger, Ki rchgaffe 76.

Portier»
auch leicht KriegSbeschäd.. gesucht
Nnion-Tbeater , Rheinstraße 47.

Jg. geweckier Bursche.
16—18 Jahre alt , sofort gesucht.

Thalia -Theater.

f Für sofort gesucht^ordentl. Zunge
für Privatbaushalt zur List- |bedienung u. Besorgungen, k
Vorstell, mit Zeugnissen usw. |
Beckel, Wilhelmstraße 12, 3. B

Jüng . Lanfjnnge
sofort gesucht. Vorstell, v. 10—12 Uhr

Wiesbadener Jnhalatorenges .,
Rheinstraße 34, Part.

Solider kräftiger

Fuhrmann
gesucht. Harth , Dotzheimer Str . 7.

Tückt. Fuhrmann
gesucht. Reichwein, Hcllmundstr . 1.

AeIIen-8eiilche'
Weibliche Personen.

Kaufmännische» Perlon«»!.

WIN raren. 19  Me,
w. 6 Mon. Handelsschule besucht hat,
sucht Beschäftigung als Schreibhilfe
für leichte Büroarbeiten , am liebst,
aber Stenographie u. Maschinenschr.
Off. u. B. 427 an den Tagbl .-Berl.

_ Gewerbliches Personal.
Selbständ . Köchin sucht Stellung

in feinem Hause ; auch Aushilfe.
Hirschgraben 16, 1 Tr . Üs„ Witzel.

MD . Ml .. 22  X.
in Küche u. Haushalt bewand., bish.
im elterl . Restaurationsbetrieb tätig
gewesen, sucht Stellung als Stütze.
Off. an H. Feurich, zurzeit Mainz,
Kaiser-Wilhelm-Ring 60, 2. Etage.

Hess. Mädchen
aus guter Familie sucht Stell , als
Stütze oder zu Kindern . Osterten
zu richten nach Mainz , Hopfen¬
garten 3, 1, L. Läufer ._

Kinderfräulein
mit Spracht ., geübt im Näh ., übern,
auch leichte Hausarb ,̂ sucht Stell.
Ang. an I . Ad. Schmitt . Bingen
am Rhein, RathauSstr . 22. Fl97

Bessere Frau,
alleinstehend, Norddeutsche, sucht zur
Führung eines Haushalts und in
Pflege bew.. Stell ., geht auch «ach
auSw. B. Fischer. Oranienftr . 23.

U Elellen-SesncheH
Männliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Erfahrener Kaufmann,
42 I . alt , bisher in Bank u.
Industrie in Vertrauensstell,
tätig , bilanzsicher, s. geeign.
Posten. Hohe Kaution , beste
kmpfehlvnaen. Angebote u.

I . 430 an den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
' Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

Rkmiktnngen
1 Zimmer.

Adlerstr. 35 1.Z.-A^ hn.,sofort . 2333
Ädolfsallee 27. ' « db. 3, Wohn, von

1 groß. Zimmer u. Küche an einz.
Dame zu vermieten . _ e äö

N ücherstr. 3 kl. I -Zim.-Wobn. , u
verm.^ Näb^ Mtb^ Parr . u «15333

Nücherstr . 7. N P .. 1 Zim., K. zu
vm. Näh. D smorckr. 26, I.^ Wii

Fäftrllstcasr 5, Dachgescb.. 1 od. L Z,
^ u. K sof oder spät. N. L Êt . 2336
SastellL.-. », 1 L, 1 Zu«, u. Küche.

Dobheimer Str . 120 1 Zim. u. Küche
im Hinterhaus , 3. Stock, zu ver¬
mieten . Näheres M. Stoll , Dov-
beimer Straße 120. P . r. 2  422

Eckernfördestr. 12, bei Lang, 1 Zim.
^u ., Küche zu vermieten . ^ Bl68
«leonoren str. 8 1-Z.-W. Nl^Rr.  5 , 1.
Faulbrunnenstt . 12, 1, Zim. u. Küche.
_Seite nb., gleich od. spä ter zu verm.
Fkldstr. 9/11, « ., 1 Z.  u . K. sos. 2338
Frankeustr . 8 I-Zim .-W. Näh. H. 1.
Grabenstt . 2 gr. Mans . u. Küche 1. 2.
_Näh . 2.  Stock bei T ischl er.  23
Hallaarter Str . 6 sofort I-Zim.-W.

Rah. Wch. 1 lial £. £1235

Helenenstratze 13, Vdh. Dachst., 1 gr.
Zim ., Küche, Kell. a. 1. Febr . 191«

_ (eb. Maust).^ 8 Mk. ohne Mans . 91
Helenenstr. 16, Stb . D., ^ Z., K., K.
Hellmundstr. 6, Hth., Zim. u. K. 2341
Hellmundstraße 17» V. D., 1 Z. u. K.
Herderstr . 1 l -Z.-W. Räh . I r . 260
Herderstr . 9 abgeschl. 1-Z.-W. m. Gas
, , u. Elektr. auf April zu verm. 77
Hermannstr . 8, 1, 1-Z.-W. Näh. P . u.

b. Kals , Rüdesheimer Str . 31, P.
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zimmer

u. Küche jj« verm. B 15918
Jäh »str. 36, H., große I -Zim .-Wohn.
Karlstr . 13, Hth., 1 Zim., Küche u.

Keller, Gasleitung , neu. 148

Karlstr ^ 29 1—2 Z.̂ K,, G., a. kl. F . st
Kleiststr. 6 gr. Zim. u. K. a. einz. Fr.
Mickielsberg 22, Stb . 2 Si ., 1 großes

Zim . m. Küche, Gas , z. April . 221
Nerostr . 6 1 Z„ K. u.  Keller sost,2781
Nettelbeckstr, 15^ Z .-W ,̂ Apcil, 2768
Oranirnstr . 25 Ms. ü . Küche. £ 1149
Platter Str . 44 1 Zim. u. Küche auf

1. April . Näh, im  Laden . _ 51
Ouerstr . 2 Frontfp . mit Küche. Gas,

an ruh. Pers . Näh. 3 St . l. 2346
Rheiug . Str . 13,__ Dach, 1-Z.-W.
Niehlstraße 13 2 X 1 Zrm. u. Küche,

Vdh. u. Hth., zu verm. Näheres
Mitt elb au 1. St ., bei  Stock. _ 142

R»derstraße 3 1 Z. u. ' K. sof. "2307

Römerverg 10 1 Z. u.  K . Näh. H.̂ 3.
Rtiinerberg 14, H„ 1 Z„ K. N^ V. 1.
Roonstr^ lv ^ B. P ., 1 Z . u.,K . £ 1011
Roonstr. 21, Fsp., 1-Z.-W., Küche im

Abschl., p. Apr. Noll, BiSmarckr. 9.
Nüdesh. Str . 31, H.^ > I -Zim .-Wohn.
Scharnhorststraße 11, Hth., 1 Z . u.  K.
Schierstciner Str . 20, H., 1 Z. u. K.
Steingaffe 16, Hth., 1 Zim . u. Küche.
Walramftraße 15 schT'Dachsim. nebst

Kü che auf 1. Feb ruar zu vm. 171
Wellritzsträße 35 1 Da chz. u.̂ K. ,2355
Weffrndstrasie 15 1-Z.-W auf fof.

Ääh. Luisenstraße 19,  Part . 2756
Westendstr. 23, Hth., I -Zim .-Wohn.
V- rkstr. 13. Gth. P ^ l ^ . u. K7^£553
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Nsrkftr. 31, Hth., 1 Zim. mit Küche

u. Kell er. Näh eres daselbst. 2356
Zietenr. 3, H.. 1 Z., K.,̂ . 4. N̂. H. 2
1 Zimmer nebst Küche, Hth., zu vm

Näh. Friedrichstraße 37. 259
2 Zimmer.

lim.Adelheidstr. 58, Hochv-, schöne2
u. Küche sos.  ob . sp. Näh, v.

Adlerftraße 9 2-Z.-W. m. Zub. fof
Adlerstr. 26. $ 72 8 „ K> 1. 4. 13k
Adler,tr. 28 2 1 K .. fof. «7 Part.
Ädlerstr, 30 frÄ. 2,Z .,,K^ Vdh72 St.
Adlerstr. 60 Dachw., 2 Z. u. K. 2360
Am Kaiser-F-r.-Bad sch. 2—3-Z.-W
__ sost,od. spät. ^Näb. Adlerstratze 8.
BiSmarckring 19 2-Zim.-Dachw. sos.

zu verm. Näh. 1 St . r. 2415
Ecke Bleich- u. Helenenstr. 1, 2, sch.

2-Z.-W o. Abschi., 360 M . R. 3 r.
Blücherstraße5, Hth. 1 u. 2 r., 2 Z.,

K. zu V̂ Näh. Bismarckr. 26. B71Ci
Blücherstt̂ S. M., 2-Z.-DW. N. M. P.
Blücherstr. 22 sch. gr. 2-Zim.-Wohn.
„mit,Mans . 1. April zu verm.
Bülowftr. 13, Stb . 2, 2 Z., K., KAI 85
Castellstraße10, Stb., 2 Zim. u. K.
_NähecesAdlerstraße 7._ 87
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. Ä."fof.
_3u verm̂ Näh. Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn„

Gth., zu verm. 3L  63 , 1 I. _ 2419
Dotzheimer Straße 100~ 2 Zim. zu
„verm ^ Näh. Vdh. P. l. 8175
D°tzhh. Str . 122̂ H.. 2-Z.-WZN. H.
Dotzheimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.

mit Zub sos. od. spät. N^ P. 2363
Dotzheimer Str . 150 2-Zim.-W. 849
Eltviller Str . 7, Hth., 2- od. 1-Zim.

Wohnung zu vermieten. 181
Ettv. Str . 14, M.. 2-Z._ _ _ _ ___ __ _ 3., Hausarb.
Emser Str . 46, Gth., 2 Zim., ev. mit

Sausreinigung , sof. zu vm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56, P . 1H50

Emser St -. 69, Gth. Frtsp., 2 Zun! u.
. ubeĥ auf̂ l^ Aprih 300 Mk. 109
Erbacher Str . 9, 3, sch. 2-Zim.-W. 60
Feldstraße 1 2 Zim. u.  Küche zu du
Feldstraße 13 2 Zim. u.  Küche. 197
FeldstraßelS 2 Zim. mit Zubehör.
Frankcnstr̂ 3^ Zim. u. Küche billig.
Frankenftr. 8, Hth.. 2-Z.-W. Ni H. 1.
Frankenstr. 11sch 2-Z.-W. N.,Bäckerl
Frnnkenstraße 21, Hth., 2 Zim. sofort

zu vermieten. _ 2305
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer-Wohnungen, neu Her-
_gerichtet.̂ auf sofort zu verm. 2676
Friedrichstr. 12, Stb. 1, 2-Zim.-W. m.

Kücheu. Zubeh. für 280 Mk. jährl.,
_auf 1. 4_ Näh. C.  KalDrenner ._
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim.
_Wohnung auf^ . April 1917. 2789
Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustr. 33 2 Z., a. Flaschen-

bierkcller, zu ver mieten. 813987
Göbenstr. 5, Ht-h., gr. 2-Zim.-Wohn.

Näh. Kipping. 816065
Göbenftt.̂ 4, Fsp.-W., 2—3'lli  Z.. G.
Grabenstr̂ 28, 1,2 Zim. Li. Küche'.
Hallaarter Straße 1, 1. St ., 2-Zim.-

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel, Erdgeschoß. 8  208

Hallgarter St -, 9, Vorderh., schöne 2-
Z.-W., mit Veranda u. Zubehör,
Sonnens., kein Hth., auf 1. April

„ zu verirr Näh Part , links. 8 26
Hartiagstrafteä Zim. u. Küche sof.
Helenenstraße11 2 Z. u. K. 1. April

zu verm._ Näh. Lüh. Part ._ 218
Helenenstr. 16, Mtb., 2 Z., K. u. K.
Helenenstr. 18, Hth.. 2-Zim.-Wohn.,

18 u. 22 Mk. N. Kern, H. 1. 85670
Hellmnndstr, 29, S „ 2- o. 1-Z.-W. G!
Hrllmnndstr̂ 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hellmnn dstr. 32 2 Z.̂ 1 K., 1 Mans.
Herderstr. 1 2-Z.-W. Näh. 1 r. 251
Hermannstr̂ 3 2 Z. m,K „ 1. April.
Hermannstr. 7, V. D., 2-Z.-W., Ab-
_schluß, a. 1. April. N. V. P . 81056
Hermannstr. 22 2-Z.-W. mit Zubeh.
Hernaartenstr . 17, V. 3, 2-Z.-W. per

April. Näh. Noll, Bismarckr. 9 u.
_ daselbst bei Sinahof. 8 14963
Hirfchgräben10 2-Z.-W. mit Abschi.

für 18 Mk. zu vermieten. _ 2606
Hochstiittenstr.^ O, V„ 2-Z.-W., 1. 4.
Jnhnstt. 36, V.̂ 2-Z.-W,, 370 M.. Apr.
I ahnst-. 42, H„ sch. 2 Z. uj *. N. P.
Karlst-aße 30. Mtb. Dachst.. 2- u. 8-

Zim.-W.LU verm. Näh. V. P . 186
Karlstr. 36. H.„ 1, 2-Z.-W., Ab.. 1. 4.
Karlstr. 36 frdl. Dachw., 2 Z., Abschl.,
„nen gem.. mtl. 15 Mk., kl, F. N. 1.
Kellerstt. 3, 2,̂ 2 Z.^r. K.^ gl. od. sp.
Kirchg.^ 2! Fsv.. K.,^ . 4. N. d. 2.
Kleiststr. 1.3, Stb . Frt sp., 2-Zim.-W.
Lorelehring 8 2-Z.-W. m. Balk. im
_Hth . auf 1. April zu ve rm. 8  297
Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,

1 Kücheu. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei

„HauSverw . Brahm, dort, § 226
Lothr. StUH ., sch72-ZM7N . P.
MickelSbe-, 10» Hth., schöne2-Zim.-

Wohn. m. Zub. Nah. Part . 144
Mori tzstr. 9, Hth ĤZ im.-Wohn. 254
Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu

_Perm . Näh, bei Rapp das. 2383
Mo-itzstraße 44. Htb 2. 2-Z.-W. 2384
Mühlgaffe 17. H. Ms., 2Z . U. K. 153
Nerostr. 27, H. 1. 2 Z.̂ K. N. B. 2. 184
Ne ostraße 29 2 Zim. u. Küche. 2711
Nerostr 40. P - r.,2 Zim. u.' Küche

an kl. Fam! Nab. S tb. P . l. 182
Nerostraße 42 2-Zim.-Wohn. auf sof.
_Nahh . bei Ullmann, Hth. 1. § 383
Nrttelbeckstr. 12, Laden, sch.' 2-Z -W
_Vdh ., Sonnens., auf 1. 4. 8 670
Nettelbeckstr. 212 -Zim.-Wohn. 8 5g
Rettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W7 mit

Terrasse an ord̂ Leute bill. 8 5679
Reug 18 2-Z.-W. N. Korblad. 2386!

Reugasse 19 sch. Wohn., 2 Zimmer u.
Küchê Näh., bei Jacobi. ^ _ 111

Niederwaldstr̂ 14,̂ P .̂ l., 2-Z.-W., H.
Nikolasstr. 7, Stb. D.. 2 Zim. u. K.
Nikolasstrahe 21 2 Zim., Küche, zum

Ein stellen von̂ Möbeln bill. zu vm.
Oränienstr̂ 8, S .» 2 S -, K . NfV . 2 l.
Oranienstr. 22, V. D., 2-Zim.-Wohn.
. sof. N. Egenolf u^Luisenstr. 19. .P.
Oranienstr. 43, V., 2 Zim. m. Küche,

2 Balk., zu verm. Näh. 1 St . l.
Oranienstraßr 54, Mtä , 2 Z., Küche,
_ÄeH ., 1. April. Näh. Vdh. P . l. 247
Philippsbergstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche aus sofort
__od. spät er. Näh. 2. Stock r.  2765
Philippsbergstraße 24, Frtsp., schöne

2-Zim.-Wohn. m. Hausverwaltung
zu vm. N. Langgasse 13, Lad. 260

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche.̂ zu vermieten. § 247

Platter  St -. 32 2-Z.-W. sofTod. spät.
Raucnthaler Str . 11, Mtb. 1, 2 Zim.,

1 Kücheu. 1 Keller preiswert auf
sofort od. später zu verm. Näh. be,
Ullmann, Vdh. 2. § 250

Rhcing.' Str . 13, ©._CT1 $ . 2-Z.-W.
Rhrinstr̂ 70, H., 2 Z., K.̂ Lulsmistr. 19
Rheinst-, 88, G., 2-Z.-W. N. b. Mohrl
Rödersträße 7 2 -Zim.-Wohn. z. vm.
Röderstr. 9 gr.̂ 2-Z.-W., V., 1̂ April
Röderstraße 34. Vdh.. 2 Zim., Küche
_u . Kammer auf 1. April zu verm.
Röderst-^ 35 sch.' 2-Z.-W., 1. 4^ 248
Römerbem 36, Hth. P ., 2-Z.-W., neu.
Rüdesh. Str^ 31, H. 2,,sch^ 2-Z.-W
Saalgasse. 8. ,2, 2-Z -W., 1̂ 4.̂ 2809
Saalgaffe 10, Dachw., 2 Z., K. u. K.

auf sofort oder später zu vm. 2720
Saalgaff^ 32 Mans.-W., 2 Z.̂ K. 2395
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-Wohn. 814718
Scharnhörststr. 44. Gth.. 2-Zim.-W.
Schiersteiner Str . 9, Frtsp., ' 2-Zim.-

Wohn. an einzelne^Leute.. 2812
Schulberg 4 schöne2- od. 3-Zrrn.-W.

mit Zubehör aus 1. Apr il zu verm.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W. best. a.

L- 8 Msd̂ u. K̂ /s. jj. so.̂ äh. das.
Schwalbache- Str . 45, Hth., 2-Zim -
. Wohn, mit Zub. aus h. Aprils 173
Schwalbacher Str . 79, P ., schöne helle

Wohn.. 2 Zimmer u. Küche, 1. St .,
_auf 1. April zu vermieten. 2790
Kl. Schwalb. Str . 4. V.. 2-Z.-W7sof.

Nah das.̂ l St . u. Luisenstr. 19, P.
Seerobenstt. 9. H. D ., 2-Z.-W., 1. 4.
String . 14 2 Z., K.. K. ' N. H. P . 11
Stringaffe 15, H., schöne2-Zim.

Speiset., Klos, im Abschl̂ Ga4. auf
^ April 1917 Näh. Vdh. 2 lkS. ,
Steingaffe 16, B., 2 Zim. n.  Küche.
Steingaffe 26. V.  u . H. D., 2 Z.. K.
Steing . .14 2 g . ii, Ä.,_ 16 u. 25. 2787
Stiftstraße 24, Hth., 2-Zim.-Wohn.

mit Mans. sofort zu veruû 2749
Wagemannstr. 14 2 Zim. u. K. 233
Wagemannstr. 35, 1, 2-Z.-W. l23).
Walramstri,?, H„ 2-Z.-W.,Näh . V. 1.
Wnlramstr. 13 Msd.HZ ..L „ sofort.
Walramstr. 18 2 Z. u. K^,Näh . P.
Wa>ra mstr. 212 ,Z .,^K. s. ô sp. 8386
Wnllamstraste 23, V7"2-Zim.-Dachw.
Walramstr. 37» Hth. D., 2 Zim. u. K.
Webcrgasse 50 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Webergaffe 56 2 ev. 3 Zim. u. Küche

1. März od. spät. N.  1 . St ^ l. 241
Weilstraße 12, Erdg., 2-Zim.-Wohn.

mit Mschluß auf 1. April zu vm.
_Nä h. Vdh. 1, zw. 4 û 5 Uhr. 179
Weilstr. 18 2-Z.-W., Zb., 'Sb .. s.̂ 176
Wcllritzstr. 21»,Frtsp,,̂ 2 Zim., K.,' sof.
Wellritzstraße 37 2 Zimmer und

Küche zu,vermieten. _ 8848
Wcllritzstr. 40 2-Zim.-Wohn., Vdh. 1.

1. 4.  zu vm. Näh. Laden Part . 32
Werderstr. 8 2 Z.̂ u.' Küche, 1. 4. 127
Werderstr. 9, Stb . D ., 2 Zim., Küche,

Kell., an r̂ L. B. P. l. 8 546
Wiukeler Str . 6. V.,,scĥ 2-Z.-W. 813
Wö-thstr. 26. Ms., 2 Z. u.,K . Näh. 2.
Vorkstraße6 nrotze2-Zim.-W., Hth.,

für April. Näh. 1 r., Kaesebier. 830
Zietenr. 3, V. Fsp., 2 Z., K^ N. H. 2.
Zietenring 6, Stb ., 2 Zim., Zubehör,

sofort zu verm. Näheres Franz
Pauli, ^Rödersträße38. 63

Zietenring 17, Hth., 2-Z.-W., 21  Mk.
2 Zimmer u. Küche, Part ., zu verm.

Näheres Karlstraße 6, 1.  _
Zwei 2-Zim.-Wahnnnaen u. Werkst,

zu vm. Näh. Nerostraße 36, 1 r.

3 Zimmer.

Adelheidstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf
April,1917 zu vermieten. 2318

Adlerstr̂ ?, Frtsp., 3 fl._ 3 . 'u. K. 88
Adlerstr. 15, Htb., '3 Z. u. K. sof. od.

spät. Preis 360 Mk.̂ N. Friseurl.
Adlerstr. 23. Frtsp.-W., 3 Z., Kücke,

Vdh. billig zu vm. Näh. 1 St . 9
Adlerstr. 37, V.,L -Z,-W. s. N. V. 1' r.
Adolfsaller 6, H. E„ 3 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh.  2423

Blücherstraße 27, 1 l., 3 Zim., Bad,
aus 1. 4. zu verni. Näh. das. od.

_ Habe rstock, Wb rechtstraße 7.  245
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,
_ fof. od. später._ Näh. P . r. 8  14007
Bülowstraße 4 Mans.-Wohnung von

3 Räumen zum 1. April zu verm.
, Näh. See r̂obenstraße5, 2 lks. 232

Dotzheime- Str . 16 3-Zim.-Wohn. m.
Gas, event. auch mit Kammer, nur

_an rufj.JSeute ohne Kinder. 255
Dotzh. ®tr._18 3 u. 5 Zim., n.' herg.
DotzheimerStraße 62. 1, 3 Zim. u.

Küche, mit reich!. Zub., per 1. 4.
zu v. Näh. bei Spieß das. _ §375

Dotzh. Str .,63 , Hth., 3-Zim.-W. 8 84
Totzheimer,Str̂ 87, Mtb., 3-Z.-W., s.
Dotzheimer Str . 94 schöne3-Zim.-W.
__ mtt Zubehör aus, 1. ^ lpril _ 200
Dotzheimer Straße 100 3 Zimmer.

Nah.^ dh, Part., Bl . 8 176
Dotzheimer Str . 102, P. r., 3-Zim.-
_Woh n, auf  sofort zu verm. 815832
Dotzheimer Straße 195 große Helle

3-Zimmer-Wohnung mit allem Zu-
_behör,preiswert zu verm. 230
Dotzheimer Str . 108, Gth. P „ 3 Zim.,

Kücke, Mans., zum 1. 4. 17 zu vni.
^Näh . bei Graubaum, 108, 3. § 329
Dotzheimer Str . 122 sch. 3-Zim.-W.,

Hth. P . r., auf 1. Av ril. 8 679
Dotzheimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-W,

sofort billig zî vermieten̂ "2430
Dotzheim er Str . 150 3-Zim.-W. 848
Drudenstt. 5, P ., 3- 4-Z.-W.. 2 Ms.
Drudenstr. 5. Hth., 3̂ Z.-W. sos. o. sp.
Drudenstt. 8, Vdh., 3-'Zim.-W. bill.
Eckernfördestr. 6, 2 r., schöne3-Zim.-

Wohn. z. 1.  April Nah. P . l. 8164
Elle nbogc ag affe 9 3-Zim.-W. sof̂ 2431
ENenboaenaaffe 11. 2. Z-Z.-W s Zvb..
, s. od. sp. zu v. N. das. 1 St ., 2432
Ele»norenstr̂ 0,3/Z .-W. N. » c. 5,1.
Elsässer-Platz 4, 2,̂ -Zim.-W. 8 82
Eltv. Str . 9 3-Z.-W., 1. Er. L, 174. 17

z. v. N. Verwalt. od.̂ . Et.̂ . 2744
Frankcnstt. 19 3-Z^W., Zub̂ 8 1064
Frankenstr. 23, am R.7 gr. 3-Z.-W.
Friedrichstraße8. Vdb. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
_Hausmeiste r, im  Hinterbau 2433
Friedrichstraßr8, Hth. 2, 3-Z.-W. auf

April. 9?.j ). Hausmeister, Hth. 209
Friedrichstr. 12, V., Ms.-W., 3 Zim.,

Kücheu. Zub., f. 240 Mk. jahrl. zu
verm. Näh. C. Kalkbrenner._

Friedrichstr. 27 herr sch.  8 -Z.-W. sof.
Friedrichstr. 44, 93. 3 u. H. 1. je 3 Z.,

Küche. Mans. Näh. H. Jung . 2435
Georg-Auguststraße8, Vdh. 1, 3 Zim.

„mit Mans.̂ uf^ . April zu vm. 81g
Gneisenaustr. 12, H., 3-Z.-W., Dach,

zu vm̂ ,Näh . Uockstr. 8, Kaesebier.
Gneisenaustr. 31 3 Z., Küche, K. 8262
Grabenstr. 28 schöne 3-Ziul -W>ohn.
Göbenstr. 32, B. 2,  3 Zim. u. Zubeh.

sofort oder,spätcr zu v̂erm. , 2367
Grabenstrgbk 34 schöne3- u. 2-Z.-W.
,sof . N. Uhrenl. Weberg. 28. 156
Gustav-Adolfsttaße 16 große 3-Zim.-
_JBohn„  Pr . 400 Mk. Näh. Lad. 204
Gustav-Adolfstraße 17, 1, schöne3-Z-

Wohn., Süds., auf 1. April 1917.
Näh. daselbst Part . r.^Ncußer. 215

Helencnstraße 1 schöne 3-Zimmer-
Wohnungen sof. od. sp. zu v^2437

Helenenstr. 13, Vdh. Erdgesch., 3 Z.»
Küche, Keller ans 1. 4. z. vm. Näh.

^Schwalbacher, Str ^,36, Bü ro._ 217
Helenenstr.^ 6, Mtb., 3 Z., K. u. K.
Hellmnndstr. 4, Hth. Dach, sch.' 3-Z..

Wohn, auf, sof. Näh. Laden. 2438
Hellmnndstr. 5, P . l., schöne3-Zim.
„Wohn . aus, ! .Llpcil.,Näh. 1 l. 8213
Hellmnndstr. 33. H. 2, 3 Zim., Küche

usw. aus 1. April zu  verm ._ 55
Hrllmundstt. 40, 1 r., 3-Z.-W., bill.
Hellmnndstr. 56, V., sch. gr. 3-Z.-W.

m. Zub., 1.,Avril . N. Stb . 2. 79
Herderstr. 3, pass, für 2 Familien,

3 Zim. u. K. u. 2 Zim. m. Kockg.,
Sonnenseite.„ Näh. 1 St . 816082

tzerderstraße6, 1, 3-Zim.-Wohn. auf
_1.  April,1817 ,̂ Näh. 1. St . r. 2736
Herderstr. 7, 3. Et., 3-Z.-W. m. gr.
_Badezim .^ äh. das. ob. Kleis tstr.  4.
Herderstr̂ 9, 2, 3-Z.-W., April. , 78
Herdcrstraße9, Mtb. 1 St ., 3-Zim.-

Wohnung,zu vermieten. 76
Hermannstr. 20,3 -Z.-W„ 3 St ., 1. 4.
Herrngartenstr. 2, P „ Ecke Nikolas-

straße, 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
1. AprU zu vm.,Näh . das.  2 l.  65

Hirsch«r. 5, P .. 3 Z., Kl u. K., 138
Hirschgräben 13- 1. 3 Z.. 1 K. u. Ms.

sof. od. spät, zu vm. Näh b. Haus-
_meist er Hild, Büd ingenstt. 4. 2306
Jahnftr. 16, 1, gr. 3-Z.-W., Gas u.

Ele ktr., zum 1 ,̂4. 1917._ Näh. das.
Jahnftr. 40, Gth., 3-Z. -W., 1. 4.~  124

Adolfstraßc1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.
im  Speditionsbüro . _ 8 5683

«dolfstt. 10, Mtb72 , 3-Z.-W. zu vm.
, Näheres,Vdh.,Part . _ 2424
Albrechtstr. 8, S .,Zl-Zd-W. m. M. 183
Älbrcchtstraße 36, 3. schöne3-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh. daselbst. , 2693

NahnhofstrT̂ , Gth. P ., 3-Z.-Wohn.»
Küche, Bad usw.. Zentralheiz., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu verm. Leber. 140

Bertramstr. 18 sch. g-Z'im.-W. auf
sof.,zu vm._ Näh. Part .„ 814001

Bismarckr. 11, 3, 3-Z.-W.. 2 Balk .,
Bad, Ms., 2 Kell., gl. od. 1. April.

BiSmarckring 15, P ,̂ 3-Zim.-Wohn.
zum l .̂ lpril. Läh . Laden. 8183

Bismarckr. 36, P .. sch. 3-Z.-W. zum
,1 . April N. das. u. 1. St ., Müller.

Blücherstr. 9, M., 3-Z.-W. N. M^ P.
BlScherftr̂ io , 1. 3.Z -W tofZod. ?p.
Blücherstr. 14. ML - 3-Z^W. N. V. 1 l

Fahnstr. 46 3 sch. Zim^ u. Zub. z. v.
Johannisberger Str . 9, H., sch. 3-Z.-
_Wobn .. freie Lage, auf 1. Apr il . 43
Kavctlensttaße33, P ., 3 Zim., Küche,

Zub., Garten, soaleich od. 1. April
zu vermieten. Näheres bei Brunn,
Adelheidstraße  45 ._ 2793

Luxemburgstraße5, 1, schöne3-Zim.-
Wohn. mit Nachlaß auf 1. April
zu verm. Zu erfr. von 9—11 bei
Frau Schiebet, Frtsp., u. Dienst , u.
Freit, v. 2—3 u. Sonntags v. 11

_ bis 12Jn b. Wohn. selbshLl. Verm.
Marktftr. 22, Stb. Frontsp.. 3 Z. u.

K an ruh. Miet. N ,̂Vdh. Griese!.
Michelsbera 10, Vdh. 2, 3-Zim.-W.

u. Zubeh., 1. April. Näh. P.  143
Moritzstraße8 3 Zim. u. K., 1. St.

sof. od. spät. Näh. 2. Stock. 221
Mo itzstraße 12, Gth. 1, kl. 3-Zim.-

Wohn. an kinderl. Leute zu v̂ , 2779
Moritzstrnße15 3-Zim.-Wohn._ 2451
Ne ostr. 11. P ., 3 Z^ K.̂ u/Zb .̂ 2452
Nerostraße 39 3 Z.,u . K„ 3._©t. 2453
Ncttclbkckstr. 15, 3, 3-Z.-W., auch mit
„Werkst., auf 1. April zu v. , 2745
Nettelbcckstr. 18, Vdh. 1, sch. gr. 8
_ Wohn, soß, od.,später ._ 8
Ncttelbeckstr. 24, 1. schöne3-Z.-W. m.
„Zubeh .̂ auf 1. April zu,vm . 8 174
Neug asse  18 8-Z.-W. Näh. Korbgesck.
Niederwaldstr. 11 sch. 3-Z.-W., 1. 4.
Oranienstr. 2, Ecke Rheinstr., 2. St .,

8 Zim. u. Zubeh., 1. April zu vm.
Anzusehen vorm. 10—12 Uhr.

^ Näh. nur Rheinstr. 66, 2._©t. 113
Philippsbergstr. 4, Erdgesch., 3-ZZ-W.

m. bes. Eingang, Gartenseitê 201
Philippsbe gstr. lg , P ., neuzeitl. 3-Z.-

W. N. Nr. 12, b. Holzhev, P . r. 68
Philippsbergstraßr 24 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör sof. od. 1. April zu
_vm . Näh. Langgasse 13, Lad.^2457
Philippsbergstr. 39, 2, 8-Z.-W., El
Philippsbergstr̂ 39 3-Z.-W., El , Fsp.
Philippsbe-gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohil.,
_2.  Stocks Näh. 1. S tock rechts. 29
Philippsbergstr! 49, 1,,3-Z.-W., 2 Blk.
Ranenthaler Straße 19, Hochpart..

3 Zim., auf sof. oder spä ter. 2459
Rheinstraße 60, P .. 3-Zim.-W., 2 M.,

2 K., Gas, Elektr., 1. April 1917.
Näh. 1, bei Architekt  Lücke._ 46

Rheinstr. 117 sck. gr, 3-Z.-W.7ISüds.
Sliehlstraße5 schöne3-Zim.-W. 2461
Niiehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später (510  Mk.,. Näh. Laden. 2462
Niehlstr. 22. P.» Ecke Ring, sch. 3-Z.
_Wohn , billig zu^vermieten. ^ 67
Riehlstr. 27. Hth. P ., 3-Zim.-Wvhn.

auf 1. Avril  zu verm. 112
Rüdesheimer Str . 27, 3, DZ^W. aus

1. 4,  1917.  Näh . Part , l 8 417
Rüdesheimer Str . 33,'4 St ., 3 Z. rc.»

1. Apr il. Näb. Kartstr. 7. 244
Kiidesheimcr Str . 42, 2, 3-Zim.-_

Stb . P ., auf 1. 4. N. V. 2 r. 236
Saalgaffe 4/6 3 Zim. u. Küche, Stb.

2. Stock, auf 1. April zu vm̂ 2814
Schachtstr. 39, Ecke Steingasse, 3 Z.,

Küche u. Mans., Abschl-, sof. o.  sp.
Scharnhörststr. 26 3-Z.-W. auf gleich

od. später. Näh. Part , rechts.
Scheffelstraße 6. Gth., 3-Zim.-Wohn.

auf 1. April zu verm. 8 14838
Schierstein er Str . 20. Hth,. 3-Z.-W.
Schierst. Str . 27, 1, sch. 3-Z.-W. mit

Bad u. elektr. Licht. 1. 4. 1917. 2726
Schwalbacher Str . 36 3 Zim., Küche,

Keller, ev. Maus., auf 1. 4. 1917.
(400 Mk. ohne Mans.) 92

Schwalb. Str . 43. Mtb.. 3 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 79, Part ., schöne

helle Wohn., 3 Z. u. K., 2. Stock,
„auf 1. April zu verm._ 2794
SchwalbacherStr . 77, 1, sonn. 3-Z-
„Wohnung ^ 500 Mk., zu verm, 132
Srdanstraße 3, P „ 3—4 Zim., Küche

u. Zubeh. auf sof. od. später. 213
Sedanstraße 3, 3. St ., 3 Zim., Küche

u. Zubehör zum 1. April. 212
Sedanstraße 9, Mtb., schöne 3-Z.-

Wohn. billig auf 1. 4. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus 1 lks. 2804

Sedanstraße 13, E., 3-Z.-W. zu vm.
Näh. bei Â. Nocker. _ Bl6092

Seerobenstt. 3 sch. 3-Zim.-W. 8140
Seerobenstraße 7, Mtb., 3 Zimmer
^sofort oder l . Âpril zu vm. 8 854
Seerobenstr.„28, Vdh., 3-Z.̂ W. Lad,
Steinaaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu ve rm. Näh. 1 S t. 2472

Steingaffe 14,3 -Z^W^ N. H. P . 19
Steing/3 < 3 Z. u. K., 400 Mk. 2782
Stiftstr. 28, Ecke Wilhelminenstr., sch.

3-Zim.-Wohn. auf 1.  April _ 8
Stiftstr. 29, 2, Sonnens., sch. 3-Z.-

W. „m. Balk̂ zu„v. „N. 1 St ._ 2475
Taunusstraße 17 3 Zimmer mit

Küche zu vermieten. _ 24"6
Taunusstraße 14, Part ., 8-Zim.-W.

sof. od. spät, zu v. Näĥ 2 St . 2477
Taunusstraßr 64 schöne 3-Zimmer-

Wohn, mit Zub. sof. od. spät. 2478
Taunusstr. 77, Gth., 3 Zim., Balkon,

r. Zub.» 650 Mk., bald od. sp. 202

Ka-lstr. 36 gr. 3-Z. -W.» mtl. 3ü' Mk.
Karlstr̂ 38, Mt-b̂ ill 3~ 587~f.
Lkirchgaffe 48, 3. St ., Frtsp., -3 Zim.

n., Küche auf sofort zu vermieten.
Näh er es bei Ed. Wehgandt._

Kirchgaffe 49, 3 r., 3—6-Z.-W. 2654
Kirckaaffe 49, 3 lks., 3-Z.-W. 2553
Kleist str. 6, 3, gr. 3-Z.-W.,Könnens.
Knausstr. 1 3 Zim. u. Küchea. gleich

od. ^ Aprils Näh. Part . l. 18
Lahnstraße 19, P ., sch. 3-Z.-W. mit

Bad, elektr. Licht, auf 1. April. 85
L- relcyrina 8 sch. 3-Z.-W. der Neuz.
^entspr., im Vdh. auf_l . April. 8296

Lnisenpl̂ 6, P ., 8 Z u. K., 1. 4.^170
Luisenst-. 14, 2, sch. Z-Zim.-Wohn. m.

Balkon u. Fubehör zum 1. April
zu verm._ Näh. daselbst. 37

Luiscnstraße17, 1. Stock, 3 Zim. u.
Fub., mich als Büro (seitber Ver-
stch.-Ges. Wilbelma, Magdebura),
,u vm. Näh. Möbelaeschäft. 2445

Walkmühlst-. 19 ffch. 3-Z.-W. gleich
od. später zu verm. Preis 620 Mk.
Näh. Heu ser, Gib. 8 12835

Wällufer Straße 3, Hth., schöne
3-Zim.-Wohn„ gänzl. neu herger.,
auf 1. April zu verm. Zu erfrag.

... nur Vorderhaus 2, bei„ Müller.
Walramstraße 1», 3, sch. 3-Zim.-W.
_au f 1. 4. Näh, im Laden._ 8 178
Walramstraße 13, Part ., 3 Zim., auch

für  Geschäftszweckezu vm. 8 15902
Waterloostr. 4, V. P . l. u. 1 r., 3-Z.-

W. auf 1. 4. 17. Näh. P . r. 8 15734
Webergaffe 16 3 Z.. Küche, Kam. n.
„Zub .,̂ sof. Zu ersr.̂ Zigarrenl.̂ 2480
Weilfträße 4, Hochp., 3—4 Zim., Bad,

K., K„ Zb., s. o. sp. N. Nerotal 17.
Weilstr. 9, P ., 3 Zim., Kücheu. Zub.
„zu verm. Näh. Nr. ll , 1. 2788
Weilstt. 15, P „ schöne3-Zim.-W. auf

1. April. Näh. 2. Stock._ § 383
Weilstr. 19, 1. Sr., 3—4 Z., Ab., 1. 4.
Wcllritzsttaße 51, 2,  3 -Zimmer-Wohn.

zum Avril zu vermieten. Näheres
3. Stock ber Müller. _ 41

De derstr. 8, 3, 3 Zim. u. Küche ab
LJäpril zu ve rm. 98

Werderstr. 9. 1, sch. 3-Z.-W. sof. od.
spät, zu vm. Näh. V. P . l. 815918

Werdersttaße10, 1, 3 Zim. u. Küib.
u. 2 Kell. auf 1. Aprrl 1917 zu
Näh. beim Hausverwalter. B44

Westendstr. 5, V., schöne 3-Zim.-« '
_m .JBalBjju vm. Näh. V. 2 l.  L ?gZ
Westendstr. 19. Mtb. 2. 3 gr. 8.7/

K. sof. zu vm. Näh. Vdh. 1.  27is
Westendstt. 23 3-Zim.-Wobn.7Z8bb"

1. 4. Drudenstr. 8, 1, Ackermann
Westendstr. 30. 8 l., sch. 3-Z.-B^M

mit Zubehör auf 1. April zu verm
„Näheres nebena n.  258
Wielandstraße 18 eie«. ^ Znnmer-

' " . Zubeh.Wohn.mit reich!. Zubeh. 1. 4.
Wiclandstr. 23 herrsch. 3-Z.-W. 1. 4
Wielandstr! 23, H. P .. sch. 3-Z.-W. 72
Wiclandstr̂ 25,1 r„ 3-Z.-W.,,gl . o7sn
Wilhclmstr. 16. Gth. Dachst.» 3 Zim!

u. Küche aus 1. April oder früher
zu verm. Preis 360 Mk. Nähere,
NathanHeß ._ _ lös

Wörthstr̂ 22, 2, sch. gr. 3-Z.-W. 115
Wörthstr. 24,'P ., 3-Z.-W.,'1. 4. 8 14«
Vorkstraße3, am Ring, 3-Zim.-W. m.

r. Zubeh. Näh. 1 links. _ 2784
Vorkstraße9, B, 3-Zim.-Wohn. 2574
Vorkstraße 23, P .. 3-Zim.-Wohn. zu
, verm. Näh. l .̂ St . r. _ 8 14028
Zietenring 6, Hv., 3 Zim., Zub., auf

1. April. Näheres Franz Pauli.
Röderstra ße 38. _ 82

Zietenring 12,' Hth. 1, 3 Z.. K., K. i
Abschl.» 390 Mk., 1. 4. Näh. das. b.
Mueitsch 0. Bärenstr. 4, Sulzbach.

Zimme-mannstraße 1, 1 St ., schöne
8-Zimmer-Wohnung zu vm. 2648

Zimmermannstr. 3 große 3-Zim.-W!
Sth., auf 1̂ 4. Näh. Vdh. /P . 53

3-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.» I. Avri!
1917 z. vm. N. Scharnhörststr. 8, 1.

4 Zimmer.
Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit

Zubehör auf 1. Ap ril zu verm. 133
Adolfsttaße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näheres beim Hausmeister. 2490
Albrechtstr. Ig sch 4-Z.-W., BalkZ'ek.

Licht, Gas. Nehwinkel. Tel. 3510.
Albrechtstr. 36, 1 St .. 4-Ziml-Wohm

nur Frontzim. Näh. Part , rechts
oder Röde rstraße 39._ 2492

Bismarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., S. ©C
4 Z., Veranda u. Zub., 1. 4. ob. fr.
Näh. Drog. Mache nheimer. 8 8W

Bismarckring 6, 1, gr. Herrsch74-Zü
Wohn. zu verm. Rah, daselbst.

BiSmarckring 11, 1. Et., mod. 4-Zirm»
Wohn., Elektr.. Bad, Balkon, zum
1. Ap ril. Näh. Erb, 3. Et. »474

BiSmarckring15,_ 2 SL, gr. 4-Zinu-
. sof. 00̂ spät. N. Lad. 814027

BiSmarckring 19, § rb«., 4- ob. 3-Z!!
SB., auch mit Werkstatt, f. 500 bis
700 Mk. sofort. N. 1.  St . r. 2418

Bismarckring2«, 1. u. 2,  4 "S . u. ZL
Näh. BiSmarckring 26, 1._ 6W8

BiSmarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub!
sof. od. sp. zu v.Lkäh. M. P. 2493

Blücherplatz5. Vdh. 2 t , sch. 4-Z.-D!
_ nt. r. Su6.,_ l . April.„Nah. II . 8 4
Blücherstraße 29 schöne4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker sos. od. spät.
zu vm. Näh. P .» Oberbeim._ 2494

Blücherstr. 30, Eckbaus, schöne 4-Zü
Wohn. s. N. Luisenstraße„19, Part.

Bülowstraße 10 4-Zim̂ -W. zu verrrü!
Kleine Burgstraße 19, 1. Wohn, von

4 Zim., Küche, aus Avril z. v. 239
Dambachtal 5 je 4 große Zim., Bad!Elektr. 1100—700 Mk. 2634 '
Dambachtal schöne4-Zim.-Wohnung,

Part., 650 Mk., event. mit Gacten,
zum April. Näheres bei Hellwig. ^
Hellmundftraße2, J_ links. 40 (

Totzheimer,Str . 6,1.  4 -Z.-W7 '2728 |
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche! 1

1 Mansarde, 1 Kammer, 2 Keller 1
„ sof. od. spät. Näh. Bäckerladen.
Dotzheimer Str 57, 1, 4-Z.-W., 2 MI!
. s. 0. fo.Jß . Dotzh. Str . 74. I. 2498
Dotzheime- Str . 89, 2 St ., 4-Zim.-W .

uebst Zubeh. auf 1. Ilpril zu ver- ^
_mieten, _ 9?äf)ete§_I. Stock._8 139 1
Dotzheimer Straße 86, Gth., 4-Zim.° ß

Wohn._ Näĥ Dotzĥ Str . 63. B83
Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W. a. j

1. 4. N. b. 0. P ., Büro. Pr . 650 M̂. ^
Dreiweidenstr. 10, P ., schöne4-Zim7 ?

Wohn, mit reicht. Zubehör. Näh.
„BiSmarckring„18, Part . lks. 2755
Drudenstr. 4, 2^ Wohn.̂ 4 Z., BabL f
Emser Str . 69, 2, 4 Z., 2 Mans. tÜ

Zub. for. ob. spat.  Nah . P! l.  2767
Friedrichs,raße8. Vdh. 3. 4-Z.-W! \sof. od. spät, zu verm. Näb. beim
„Hausmeister , Hinterbau. 2499
Gneisenaustr. 35.^ ,,4 -Z.-8§!HHth ! j
Göbenstr. 6, 3, sch. 4-Zim.-Wohn. mit
. Zubeh. auf 1. Ap ril zu verm. 86 j
Göbenstr 12. 1 I.. 4-Z.-W.. BadTKa« M
_ u . Elektr.» kein Hth. Näh. das, 2502 |
Gocthestraße, Ecke Moritzstr. 56, Ü 1

4 Zim. u. reickl. Zub. N. B. 2503 §
Gustav Adolkstraße 10, t , schöne foniu

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 2504 -
Hellmundstr. 36, 1, 4-Z.-W s. 0. sp.
Herderstr. 1 4-Z.-Wohn. N. 1"r. 3S
Herderstratze 15, 1 St ., 4 Zimmer u.
^ Zubehör, zum 1. April 17._ 39
Her, »gartenstr. 19. 2, 4 Zim. 2506
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Zim.-Wohnung
. zu verm. Näh. Nr. 6, 1 St ._
Jahnftr. IS, 1, 4 Zim u. Zub. Nah! 1
„das . Part . u. Luisenstr̂ 19. 2507
Jahnftr. 25, 3, sch. sonn. 4-Z.-Wohn.
_au f 1 . April, ev. früher. Näh. 2 l
Jnhnst-. 34, 2. 4-Z.-W,, 650JK1, sof!
Kaiser-Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.»

Wohn, mit Balkon u. Zubeh. auf
_sof ort oder spät, zu verm. _2511
Kaiser-Friedr.-Ning 32, 1 t., herrsch!z

4-Zim.-Wohn., gleich od. sp. 2512 j
Karlstr. 9, 1, 4 Zim. mit Zubeb! auf
_J . Avril 19 17. Näh. Part . 2513
Karlstraßr 37 gr. 4-Z.-W., Balkon,
^Zub ., 1. od. 3. St . Näh. 1 l. 2758 -
Kellerstraße 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchaaffe 22, 3. 4 Zim.. voll st neu

herger., Gas, elektr. L. N. 2. 251»
Klelststraße1, 2, 4-Z.-Wvhn. z. t. 4M
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Keller, Remisen, Stallungen :c.
DLdingenstraße4 Keller u. Lager-

träume sofort zu vermieten. 2652

Weinkeller, 91 gm groß, zu verm.
Zollinger , Schwalb. Str . 43. 235

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw . f. fof. zu üm.
Näh. Horts, bei Auer, P art , b 352

Sedanstraße 3 größere Stallungen,
Keller u. Lagerräume , event. mit

t Zimmer.

jkarlstr. 32. I r., 1 Z. u. K.. Bdh. 1.
Gas, sof. od. svät. an bell. Leute.

2 Zimmer.

zielt. Dame od. Ebev. find, in Billa,
n. ftvrp ., h. gr. 2-Z.-P .-W. m. Zb.
500 Mk. Näh. Tagbl .-Veclag. Na

3 Zimmer.

81. ömgWtze8.2,
lZ-Zim.-Wohn. tofo rt zu verm. 2607
‘ Kleiststrane 15,

1. St ., schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. 4.
Näh. Wielandstra ße 13» Par t. 107

Eedanltraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
_euf gleich  oder später zu vm. 2656

TannttSstraße 44
Larterre-Wobnung. 3 Zim. u. Znb„

geeignet ' iir Arzt «der stnhn«''<t.
sof. od. spät, zu v. N. 2 St . 2687

1 Zimmer.

Mann, na» 4 Um.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 0
(srüher lange Zeit von einem
8rzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2689

■, Blüchcrstraße 17, 1,
4-Z,mmer-Wohnung mit 2 Mans.

u. 2 Kellern, el. Licht, per 1. Avril
1917 zu v. 725 Mk. N. Helenen-
ftraße 6, 1, bei Schwerdel. 257

Blsmorif-Sing 15,
1 r.< schöne 4-Z.-W., Südseite,
Wegzugs.,alb. sofort ^ od. spät,
zu verm., evt. Mietnachlaß.
Näh, daselbst vormittags. _

Bülowstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim^
Wohn., Part .» 2. u. 3. Et ., sofort
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . I.

if fistratze9, Parti.
lchöne4-Zimmer -Wohn. mit Zubehör

an ruhige Fam . sof. od. 1. April
_4B_ «erm. Näh. l . Stock. 2805
^annusstr . 7 II

i-Zim.-Wobn. mit Zubehör zu verm.
^Näheres daselbst 1. Stock r. 152
Wielandstr. 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim .-

Wohn, auf sofort oder 1. April.
Näheres da selbst Part. _Ido

Schö>ie4-Him.-Wohn.
m 58abu. Lift , Gas u. el. L., sof. od.

1. Avril mit Preisnachl . Zu erfr.
Taunusstraße 16, 8, 10—12, 3—6.

5 Zimmer.

llllrechtstraße 16, direkt bei der
Adolfsaüee, ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 5 Zim. u. Zubehör
idcr Flächen ranin ist ca. 135 Qm .,
die Zimmerhöhe 3,80 Mir ., sofort
öu. verm. Näh. Kaiser-Friedrich-

ẑ Ring 56, Parterre .^_ 81286
Drudenst' . 4, 1 (n. Emser Str .), ger.
^Wohn ., 5 Zim. tt.  Zubeh . lof. 2660

Kleistftraste9
bersch. 5-Z.-W. 1. Avril. Einzns.

daselbst. N. Rheinstr . 84, 2. 2798

Vitta Kapettenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zim.-Wohnung, 1. St .. Zentral¬
heizung. Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf sofort od. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9. 2662

Nenban
pt  SchMerNatz2 -«sj
hochherrsckaftlicke 5-Zim. - Wohnung,

1. Etage, mit Diele . Lift , Heizung,
Bad, ständ. Warmwafferbereitung.
elektr. Lickt, Tresor , Vacuum, auf
1. Avril 1917 zu vermieten . Näh.
3. Etage. Schellenberg.

Wattufer Str . 12, I,
5-Z.-W. auf 1. 7. zu verm. N. Part.
Wielandstr . 14, 3. St ., hochherrschaftl.

5-Zim.-Wohn. m. Warmwafferheiz.
«. Bcrf . a. 1. 4. Näh. Büro , Eing.
Klopstockstr. od. Wielandstr . 13, P.

Wilhclminenstraße 5 Landhaus <n.
Nerotal ), 2 St ., sch. mod. 5-Zim..
Wohnung mit Badcz. u. r. Zubehör
auf sofort od. später zu vm. Näh.
Wilhrlminenstr . X, Erdg ., Hilduer.

6 Zimmer.

KWgSsfk 24,2,
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder 33üro geeignet,
sofort oder sväter zu verm
Näheres im Laden. 0

Nikolasftratze 15, Erdgeschoß und
1. Etage , je 6—7 Zimmer , Küche,
2 Mans .» 2 Klos.. GaS. Elektrisch.
Bad, zum 1. April. Näh. daselbst
oder Adelbeidstraße 28. 1.

Ettwohnnng,
TaunnSstraßr 13. Ecke GeiSbergstr„

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Auszug, elektr. Licht, GaS, Zentral-
hriz., aus sofort oder spät, zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei HaaS. 2663

Bitta Bictoriastr. 16
herrfchaf« . 6-Z.-W., reich!. Zubeh..
zu vermieten. Näh. L St . 2417

W«e« mg.
6—7 3iainet MIlMeW.

zu vermiet . Große Burgstraße 16,
3 St . Näh. das. Eckladeu. 126

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11» Ecke
LLebergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche SSohnnnz von
7 Zimmern mit reichlichem Zu-
lehör aus sofort od. später zu
vermieten. F363

Ncrotal 10,
kam Kriegerdenkmal», 2. Stock, ist

llerrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ', Bad, Zubehör, GaS- und
elektr. Lickt, Koblenanfzug, gedockt.
Balkon, mit herrl . AuSstckt. auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 191

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,

_Tapetengeschäft ._ 2654
Stallung , Lager äume, Keller und

Kontorräumlichkeiten, seith. Bier¬
devot Seip , Blücherstr. 46, zu vm.

_ Nah. dastIei Mäher , Vdh. 2. 2 01
Stallung u. Remise zu verm. Näh.

Webergasse 38, 1. 2792

Parkstr. 29, Hochp.,
7 Zim., 2 Gartenz ., 3 Frontsp ., m.
GaS, Elektr., Zentralh .. z. 1. Apr.
m i t oder ohne  Einrichtung zu
verm. Näh. Jdsteiner Str . 25.

_ 8 Zimmer unv mehr._

Arzt-Wohnung.
Langgafte 1, 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. eingcr., Zentralheiz ., Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

_Hildner , Doyh. Str . 43. 8 14053
8-Z' mmer-Wobn. mit reicht. Zubehör

T ««nn»straße 28,
2 St ., kok. zu verm.. evt. auch Ivnt.

^Rähere ^ daselbst l ^St ._ T341
Tannuestratze 55

nenherger . Wohn., 8 Zim.. m. reich!.
Zubeh.. Personenaufzug , gleich od.

_ sväterzmverm . Näh. das. 261

ffiieWüiUStoS,
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Personenaufzug , Gas . elektr. Lickt,
aus sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weih urrd Adelheid-
straße 32. Anwaltsvüro . F 341

Skklsliiiisll. ioiäBBS
in der Billa Rötzlerstratze 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartlaer großer Garten , 9 Zim.
«. Zubehör enth., sofort z» verm.
Weg. BeNchtionng Anträgen Ban-
bür». Wilhelmstr. 17. P .. erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

Dootelun sti.53 gr.Manen
mit groß. Lagerr . zum 1. Avril,

_ev . sof. z. v7 N. bei Feilbach. * An°
Ein großer Laven

Friedrichstrafte 10 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. S t. r. dasel bst. 2606

ftricdrichstraße 39
Ecke Neugasse, in der 1. Etage, große

Geschäfts-(Büro >-Räume , evt. mit
Wohnung, auf 1. April 1917 zu v.
Näh. 3. St .. 19—12 u.  2 —4. 2696

Gneisenaustraße 15 ein Einstellraum
sofort zu verm. Anzusehen nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt

_ Rock̂ daselbst. _ F270
kl. Laden z. vm.
Anz. 9—1, 2—7.Gaiiigaile 15

Kirchgaffe 5

großer Laden
einschl. reichlichem Zubehör u.
Sockelgeschoßräum, zu v. 131

Großer Laven
Kirchgasse 19 auf 1.  Ap ril 1917. 26 69

I » Geschäftslage.

I I*

Kir
gr.

_ä-J

»ge.Z
ggaffe, m
linung, 9§

168 H

Kirchgasse 49, nahe Langgafle,
gr. Laden, evtl, mit Wohnung,
». Avril 1917 zu verm._ 168Bllllttlillsse7 faütit

mit oder ohne Wohnung sofort. 167
MichelSbrra 28 Helle Werkst, f.
I. Betr . (Kraststr .). m. u. o.

__Büro, a. Helle Keller-- u. Lagerr .^
Die Räume der Carowschen Zahn-

praxis Kirchgasse 44. 1, sind per
1. April anderweitig zu vermieten.
Näheres Kirchgaffe 44, 2. 2722

I I

Stall mit groß. Keller und L- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 2653

lk MlelgescheH
Aelt. Dame s. 2-Zim.-Wohn. m. Gas.
Off . u. B. 421 an den Tagbl .-Verlag.

3-Zim.-Wohn. bis 450 Mk.,
Nähe der Dotzheimer od. Blücherstr^
zum 1. April gesucht. Offerten au
E. Grosch, Moritzstraße 9.

Stallung mit Zub. u. sonn. 3-Z.-W.
sum 1. 4. gesucht. Offerten unter
S . 434 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Laden
Tannusstraße 34, mit oder ohne

Wohnung , auf 1. April zu ve m.
Näh. Wilehm Abler, 2. Stock. 2802

Webergasse 7,
Ia Kur-u. GesWslm
(Eckhaus an 5-Straßcnkreuz .)

mm  fflücn"iS:
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Fritz Decker Witwe,
Webergaffe 7. 227

webergaffe 23,
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

I Msverne Läden
mit Rebenräumen zu vm. Näh.
llildner , Bismarckr. 2.1. Bl4055 I

Große bequem gelegene Fabrik-
räume , in welchen früher eine
Dampfschreinerei betrieben wurde,
geeignet für alle Betriebe, auf sof.
zu v. N. Luisenstr. 19. L. b'383

Laven
Nerostraße 38 mit Wohn., zu v. 2785

Mit od. ohne Einricht .,
f,s . zu ». Rhe instr. 33.Sch. Laden

TaunuSstr . 32 auf 1. April zu verm.
Näh. Taunusst raße 34, Kond. 123
MW- Laven - WW

zu vermieten Wrllritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Wellitzstr . 42, auf

April 1917. Räh. 1. S tock. 2376
Größere hc!1e WcrkW

ca. 70 Qmtr . groß» elektr. Kraft¬
anschluß, gleich oder später zu vm.
Westendstratze 8, Bdh. 1. 81075
Hof u. Lagerranm

worin seit 50 Jahren ein Kohlen¬
geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn., «v. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerstraße 17, Friseurl.

Billen und Häuser.
Landkau», m.

p. s. od.
»u verk.

_ _ n. Nerotal.
J 1700 Mk. zu v. od.Gneisenaustr . 2. 1 lk».

_Au swärtige Wo hnung en.

4-Zimmer- Wohnnng,
Bad, Spei sek. rc., Gas , Elektr., erste

Et . Näh. Architekt Kohtz, Warte-
_stra ße 7b, Bierst adtcr Höhe.
Eigenheim Aorlistr. 13

1. Stock. 3- 4 Z.» K.. Badcz., GaS.
_gro b, ged. Balk., m. Zub., ab 1. 4.
Svnnenberg , Kaiser-Wilhelm-Str . 3

(Billa "Regina "). Hochvart., 4 Z.,
u. im Untergeschoß 1 Z. u. Küche
per 1. April 1917 zu vermieten.
Besichtigung vorm, von 11—12 u.
nachm, von 2—4 Uhr. Auskunft:
Kaiser -Wilhelm -St raße 2, Part.

Möblierte Wohnungen.
Friedrichstr . 8, 1, gut mbl. 2—4 Zim.

mit Küche zu v., nahe Wilhelmstr.

Elegant möbl. Billa,
« Zim. nebst Mädchenz., Biebrich.
Wiesbadener Allee, «b i . Avnl für
länger abzugeben. Zu erfraae»
im Tagbl .-Berlag.

Möblierte Zimmer, Mansarde « rc.

Arndtstr. 8. Part ., eleg. m. Wohn- u.
Schlafzim.,mit eig.,Abfchlutz zu v.

Drudrnstr . 4 2 möbl. Parl »^ Küche.

«Ml
Schwalb. Str . 57, 2 r., bchagl. möbl.

Erkerz. mit guter Pension zu vm.
Auf sof. schön m. W.- u. Schlafzim.

zu v. Lurembnrgstr . 9. 2 l.. dirett
am K.-Frdr .-R. Haltest, d. Elektr.

Leere Zimmer , Mansarden re.

Gneisenaustraße 15. 3. Stock. 1 Z.,
event. m«t Frontspivz . sof. zu v.
Anzusehen bei Architekt Rock das.,

^nachmittags 1—4 Uhr ._ F270
Rheinstr. 101, 1 r.. leeres gr . Z. sof.

W Metaciurtie ~H
Lehrerin a. D . sucht unmöblierte,

sonnige
Parterre-Wohnung

von 1—2 Zim. mit Küche; Gebend
Emser Tal od. Nähe der Bäder.
Anaeb. u. A. 865 an den Tagbl .-Verl.

Aeltere Dame
sucht 2—3-Z.-W. in gutem Hause
zum 1. Avril. Preis 400- 450 Mk.
Off. «. B. 4W an den Tagbl ^Berl.

Dame
sucht mod. 3-Z.-Wohnung in g. H.
Lsf . «. G. 434 an den Tag bl^Berl.

Z- l-Uaunei-waßaaag
mit Gemüsegarten z. April gesucht.
Off, u. U. 430 an den Tagbl .-Berl.

Kinderl. Ehepaar sucht 5-Zim ^W^
in freier Lage, Adolshöhe, Bierstadt
u. Svnnenberg bevorzugt. Off . u,
A. 871 an den Tagbl .-Berlag.

Möbl. Wohnung i
2 Zim. mit Küche x ., 2 Bette», gef.

Sofortige Offerten mit Preis «.
A. 870 an den Tagbl .-Berlag.

Ehepaar
sucht für Monat März schön möbl.
Zimmer mit Kochgelegenheit. Off.
m. PreiSang . u. H. 432 Tagbl .-Verl.

Für sofort gesucht
Laden od.Lokal
mit guter Lage, für Kaffee. Offert,
mit äußerster PreiSang . u. P . 224
an Tagbl.-Zweigst.» BiSmarckring.

zremdenheilne
Mm Bciaa!-8enfloa
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Paulinenstraße 1»
Ecke Bierstadter Str .,

mitten im Garten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer . Personenaufz ., Fern,
ruf , elektr. Licht. Warmwaff .»
Heiz., Bäder . Wintergart . rc.
Vorhand. Beste Bervsteaung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh .' A. ElberS. Ferne . 4223.

Kl. Wilhelmstr. 7» 2. kleine» ruh.
Fremdenheim für jede Zeitdauer.

Kleiner klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg .« davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile.

.Schöne» Läuferschwein z« verk.
Oorkstraße 7, Mtb. Part.

L̂ egzugsh. deutsch, kurzh. Pinschers
«lrberir., sehr wachs., sehr bill. nur in
^va nde zu vk. N. Tagbl .-Verl . L4t
* ^ ?ma singende Kanarienhähne
L' Weibchen. Veite, Kanarienzucht,

(«Dslbrunnen str. 3. 2. fr üh. Michelsb.
. Pelezsnßsack,über d>e Knie reichend, fast neu,

40 Mark zu verkaufen. Nähere»
^erfragen Villa Herta , Dambach-

Mod. Hüte
u verk.̂ Adolfftraße 8, 2.

Wegen Einberufung
Ue Mandoline zu verkaufen Platter
Straße 86. 1. __
^»VVelflinte, hahnlos , Pistolenschaft,
r- Mk Scheibenbüchse m. Zub. zus.
P J W. zu verk. BiSmarck. ina 11, 3 l.
Ju  verk . ein derbes Unterbett,
Me wollene gr. Schlafüecke. Zu erfr.
^ KcebiMtiiaa. . Ni

Zwei prima Federbetten
mit 4 Kiffen, 1 guter Teppich, vier
Bettvorlagen billig zu verkaufen
Schwalbacher Straße 7, 2 rechts.

Patentrahmen für 2schläf. Bett
bill. zu verk. Albre chtstraße 5, H. 2l.

Sifa u. 6 Seffcl,
Rvßhaarroisteruna , Marmor -Relief,
elektr. Kronleuchter, Oelgemälde,
6 Polsterstühle , eichen, zu verkaufen
Danöbach tal 41. Part ._

Gebr . Sofa zu verk.
Blücherstraße 28, 1.
Gr . altes Sofa , gioßhaarpolst., 25,

Tafelaufsatz , alt Berlin , 60, echte
Maj .-Vase, Orig . Form u. Farbe , 20,
1 D. M.  Tell . 10 Hellmund str. 40,2 l.

Ovaler Nußb.-Tisch
lu ll, zu verk. S ckarnborststr. 14, 1 r.

Glasschrank, Regale , Hkl.-Wage,
Erkergestell zu verkaufen Herrnmühl-
gaffe 3, 1 links._ _ _

Ein neuer starker Leitrrwaaeu
zu verk. Jung , BiSmarckring 37, P.

Fahrradschlitten für 10 Mk.
zu ve rk. Gutenbercwlatz I .̂ Sout ._

Verschiedene Oefen zu verk.
Nä heres im T agbl--Verlag . Nll
Gr „ s. n. ame 'ik. Ofen, reich vern„
u. Pelziacke, kl, F. Friedrichstr. 27,

Kleiner Porzellan -Ofen,
wenig gebraucht, zu verk. Reith,
Emser Stra ße 10._

Ein Kachelofen,
lang anhaltende, gleichmäß. Wärme
verbreitend, zu vk. Rheinstr . 116, 2.

Gasherd , dreiflammig,
Junker u. Ruh, mit Gestell, gut er¬
halten , billig zu verkaufen. Beyer,
Em ser Straße 21, 2 links ._
3 Paar vern., verstellb. Schlittschuhe
zu verk. Bertramstra ße 25, 1 links.

Bernick. Damcnschlittschnhe (Fee),
Nr. 26, last neu, b. Bertramstr . 29,2.

AauariumÄ
zu verk. Stifkitr aße 19, Gth. 1.

Gut erh. Zinkbadewanne bill.
Blei chstr. 39, V. P . Anz us. 12—6.

G ". transportabler Waschkeffel,
verzinkt, erst 3 Monate im Gebrauch,
für 45 Mt . zu verk. ; daselbst ein
noch fast neuer Bügelofen mit zehn
Eisen. Näheres zu erfragen im
Tag bl.-Verlag ._ NI

Höhne Haus mit Brutabteil,
zu verk. Röderstraße 19.

Frischen Pfe demist karrenweise
od. zus., zu verk. Römerberg 8. H. 1.

Händler - Verkäufe.

Gitar -e, Mandoline , Zither , Violine
m. Etui zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Hochhäupt. pol. Schlafzimmer,
scköne Küchen-Einrickt., Waschkom„
Betten , Schränke, verschied, billig zu
verk. Hermannstraße 12, 1._

Küchen-Einr ., Flurtoilette,
Trumeau , Tische, Stühle bill. Jahn-
straße 34, S chreinerei.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstra be 6, 1.
Trum .-Spiegel , Betten, Deckbetten

u. Kissen, Itür . Kleiderschrank, Koni.,
Tonnenbrett , gr. Eck-Etagere usw.
Hellmundstraßc 17, Part. _

Borziigl . Nähmaschine
billig  zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.
Gaölamve », Pendel , Brenner , Zyl.,

Gli -hk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause . Wellrihstr . 10.

Emaill . Herdschiffe billig zu verk.
Lothringer Straße 28.__
Haare , Vertiko, Flurtoil ., Diwan,

Lhaisel. bill. Minor , Friedrichstr. 57,

I ckche 1
Erne Katze

gegen Vergütung gesucht. Offerte»
u. N. 224 Taabl .-Zwgst„ Bismarckr.

Suche Brillantring,
imr aus privater Hand, zu kaufen.
Gefl. Offerten unter D. 433 an de»
Tagbl.-Verlag.

Pianino
für Verein zu kaufen gesucht. Off.
unter E. 400 an den Ta gbl.-Verlag.

Gesucht ein Perser Teppich
für Speisezimmer , 2Vj,X 3% Mtr.
Off, u. K. 430 an den Tagbl .-Verlag.

Geb auchter Teppich,
am liebsten Kokos, zu kaufen gesucht.
P reiS-Off . Schwalbacher Str . 46, L.

Zwei gebrauchte Teppiche gesucht.
Off , u. F. 434 an den Tagbl .-Verlas.

Schlafzimmer, Speisezimmer.
Küchen ° Einrichtung , Schreibtisch^
Bücherschrank, gute Betten , Kleider»
schränke, Diwan , eventuell mit zwei
Seffel, sofort zu kaufen gesucht
und gegen gute Bezahlung . Gest.
Offerten unter I . 429 an de»
Ta«bl.^Serlag.



Seite 10 . Dienstag , 30 . Januar 1917. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . Nr.
2 egale Betten, Schrank,

Waschkom., NachÜchr., Sofa , Vertikom kaufen gesucht. Offerten unter
Ä. 434 an den Tagbl.-Verlag. _ _

1 ob. 2 egale Betten, Diwan
zu kaufen »es.  Off . Postlager k. 89 3.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Ramkwur, Hermannstraße 6, 1.

2—3 runde Wirtstifche
zu kaufen gesucht. Off . „Wirts-
tische", Nerostraße 7._ _ _

Rollpult zu kaufen gesucht.
Off, u. (S . 434 an  d en T agbl.-Verl.
Gebr. eins. Kommode zu kauf. gef.

Off , m. Prei s u. T. 433 Tagbl .-Verl.
Fcderrollchen,

ca. l0 Ztr . Tragkraft , sowie ein gebr.
Handwagen zu kaufen gesucht. Off.
un ter M. 434 cm den Tagbl .-Verlag.
Mittl. z. stark, gebr. Leiterwägelche»
zu kau fen gef. Blücherstraßc 8, 1 r.

Gebr., gut erh. kl. Herd,
w. cmaill., u. g. Ofen (Dauerbr .)
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F . 432 an den Tagül .-Vcrlag.

Amerik. od. sonst. Dauerbrandofen
zu kaufen gesucht. Gefl. nähere An¬
gaben mit Preis Rheinstraße 115,
.2, Stock, erbeten. __

Leere Kisten zu kaufen gesucht.
Off , unter M . 14 postlag ernd.

Haar kauft
Chr. Kopp, Zimmermann ftratze 6.

Kapok-Matrabenwolle, Roßhaa-e,
Gurten , Kordel zu kaufen gesucht
gegen gute Preise . Offerten unter
F . 430 an den Tagbl .-Verlag.

ff II
Englisch, Französisch ,

den akad. gepr. Lehrerin , vielfahr.
Auslandspraxis : a. Nachhilfe. Adr.
im Tagbl .-Berlag._ _ _ Nf

Maschinenschreiben
auf verschied. Systemen lehrt schnell
nach leichter Methode. Müller,
Bertramstraße 20. _

Tüchtige Lehrerin oder Lehrer
zur Erlernung der Mandoline ges.
Off , u. B. 434 an den Tagbl .-Verlag,

Erstkl. Klavier-Pädagogin
erteilt anregenden, gut fördernden
Unterricht, alle Stufen ; vorzügliche
Empfehl. Honorar 8 Mk. mtl . Off.
unter M. 432 an den Tagbl .-Verlag.

.FniMlungen
Schriftliche Heimarbeit,

auch Handarbeit , von jüng . Witwe
ges. Off, u. O. 434 a. d. Tagbl .-Verl.
Nähmasch. repariert jedes System

prompt und billig. Ad. Rumpf,
Mechanikermeifter, Webergasse 48, H.
Alle Tapeziererarb ., Aufp. v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolf jr ., Friedrichstraße 27.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

HerrenschneiderI . Flcischmaun
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte . Vöoritzstratze 20._ _

Schneiderin empf. sich im Anfert.
v Röck, Blus ., Konfirm .-Kk., Kostüm-
and.. Tag 2.50. Nikolasstr. 26,  Frtfp.

Kinderkleiderw. schön u. billig
augefcrtigt Dotzheimer Str . 41, V. 4.

empfiehlt sich im Lsiifert. von Wäsche,
sowie Ausbessern derselben.̂ Frau
Burg , Hellinundstratze 31, 1 St .^ ._

Gut empfohlene Wäscherei
nimmt noch Kunden an. Billige Be¬
rechnung, schonendstc Behandlung u.
prompte Bedienung.

Frau E. Balzer,
Wäs cherei, Blüchecstratze 33, 2 links.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird noch angenommen ; außer
Stärkwäfche. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . Bx

Masseur,
in allen Krankheiten erfahren, j
noch Patienten. Näheres bei ”*
Minor, Friedrichstraße 57, im
zu erfragen.

Münic 1
Privat - Berkäuse.

Feiner Herrenpelz
f. mittl . Fig ., u. 1 neuer Kavallerie-
Säbel preiswert zu verkaufen. Frau
Faeaer, Boseplatz 6, 1. Et. rechts.
Anzu sehen 10—5 Uhr nachmittags.

MatMs AM«
u. schöne Ehaiselongue-Fuchsdecke zu
verkaufen Moritzstraße 18, 2.

Hochfeines großes Grammophon
mit 50 Platten billig zu verkaufen.
Rir qler, Marktstraße 10.
3 Schreibmaschinen

vreisw. zu verk. Rheinstraße 115, 1.

Gebr. Schreibmaschine
110 Mk. Tan»ewib, Borkstr aße 8. 2.

Moderne sehr gut erhaltene
€iiUjfanns?imraer=(Kmilöitun8
wegzugshalber billig zu verkaufen.
Zwischenhändler Verb. Anzus. vorm.
Mainz. Hindenburastraße 20. 2.

Nähmaschinen-
KraslbetriebssölaZe.

doppelreihig, mit Mulde , 14 Schnell-
nähmasch. - Oberteile , Wäsche-Knopf¬
lochmaschine, Riegelmaschinc, elektr.
Schneidmaschine, Meßapparate,

3 P. 8.-Motor
mit Zubehör, auch geteilt , zu verk.
Marti» Decker, Deutsche Nähmasch.-
Gefellschaft, Wiesbaden, Neugaffe 26,
Ecke Marktstraße.

Puppenstube,
aut erhalten, bestehend aus zwei
Stockwerken, Dachgarten und elektr.
Lichtanschluß, zu verkaufen

Schumannstraße 9.

Die Abteilung III des Kreis¬
komitees Vvm Roten Kreuz hat eine
große Anzahl leerer F244
Kognak-, Bordeaux -, Wasser-

nud Sahneflaschen
zu verkaufen.

Angebote sind zu richten Königl.
Schloß.  Mittelbau . Teleph on 6111.

Händler- Berkäuse.

Prachtvolle Pelze!
ivlange Borrat. jetzt bedeutend

herabgesetzt!
Kein Lade», daher billigste Preise!
St« SW.MWW.R.5.

Möbel aller Art.
Teppiche, Dekoration, Bilder usw.,
täglich zu verkaufen Auktionslokal
Friedrichstraße10.

ff KacheWe 1

Stutzflügel
aus guter Fabrik preiswert zu
kaufen gesucht. Angebote mit Preis,
Länge und Fabrik unter S . 432 an
den Tagbl .-Verlag._

Schreibmaschine
zu laufen gesucht. Off . u. S . 223
au den Tagbl .-Verlag erbet en.

Möbel u. Altertümer jeder Art
kau ft Heiden reich, Fr ankenst raß e 9.

taWtMnng
kaufe einzelne Möbelstücke, Polster¬
ware», kompl. Zimmer- u. Woh».-
Einrichtiingen, ganze Nachlässe,
modern oder unmodern. Offerten u.
I . 219 an den  Tagbl .-Verlag.

Schlafzimmer,
gut erhallen , zu kaufen gesucht. Off.
u. W. 433  an den Taabl .-Verlag.

Ganzer Nachlaß
gegen sofortige hohe Bezahlung zu
kaufen gesucht. Offerten u. P. 429
an den Tagbl.-Verlag^

Schreibtisch, Vertiko, Schrank.
Sessel u. Waschkom., auch einzeln,
kauft gegen gute Bezahlung Matten,
Kleine Weberg affe 1

Gut erhaltene Möbel,
Teppiche, Deckbetten, Kulten zu besten
Preisen zu kaufen gesucht. Gefl.
Off , u. G. 430 an den Tagbl.-Verlag.

PserdeschweifhaarePfd. 3.50 kauft
stets Becker. Bürttenf., M ichel sb. 26.

Eine gebrauchte Centrifuge
für Wäsche «Handbetrieb) zu k. ges.
Friedrichstraße 29, Fr.  Rettermann.

Hasenfelle, alle ausrang.
*1ll ( lr Sachen kauft D. Sipper,

Rieülstr. 11. Teleph. 4878.

Größerer Ventilator
od. Motor davon

zu kaufen gesucht. Schriftl . Ang. an
L. Wilde. Eltv iIl er Straße 12._

Gebrauchte saubere
Weinflaschen

10 Pf . per Stück, und Dtrohhülsen,
2 Pf per Stück, kauft jed. Quantum

_Walhalla Restaurants,

Mathematik,
Unterricht für alle Prüfungen, be¬
sonders für Offiziere, auch Repet.,
Universitätsstosf, übern. Dr. Phil.
Borzügl. Erfolge u. Empfehl. Off.
u. D. 224 an den Tagbl.-Berlag.

kür Buchhaltung
u.sonst. Btiroarb.

gut ausgebildete Pers . gesucht.
Wir empf. unsere Vollkurse
zur gründl. kfm. Gesamt-Ausb.
Befähigte Damen und Herren
werden im eig. Interesse um
baldige Anme’d. ersucht.
„änsHtnt Sein“

Herrn, und Clara Bein,
Diplom - Kaufl. und Diplom-

Handelsl.,
Rheinstrasse 115.

|smmens Handelsschule
10 «Grammatika

a 50 Lkt. * Buchlührungfvon 6 Mk. an * Schönschr. •
monatlich . MasoHincnschr.

_ _ 15 Jahre Ausland. General beeid.
Dolmetscherd . Regier. Seujaueä.

Sektko-ken,
Weinkorken

Flaschen, Säcke, Papier, Lumpen,
Reh- und Sasensellc und dergleichen
kauft zu höchsten Preisen

Acker,
Wellritzstr aße 21,  Hof.

Scltforlen
and» Weinkorken, Flaschen, Säcke,
Roßhaare, Hasenfelle zahle aller¬
höchste Preise. Sch. Still . Blücher¬
straße 6. Telephon 3164.

Kaufe gebrauchte Weinkorken,
lange Weinkorken ä Mk. 25 p. Tauf .,
kurze, gerade, do. ä Mk. 20 p. Taus.
Edmund Wolf, Wrinagcntur , Frank¬
furt a. M., Königswarterstraye Io.
Tel . Römer 4575

U:ivD.Sipper, liitliUt.ü,
Telephon 4878

zahlt am besten für einz. Möbel¬
stücke, kompl. Wohnungseinrichtung,
u. ganze Nachlässe, fow. Bettfedern,
Tep piche, Linole um, Pelze ns» , usw
B . Kannenberg,

Hellmundstraße17,
zahlt gut für einzelne Möbelstücke
kompl. Wohn.-Einrichtungenu. ganze
Nachlässe, sowie Federbetten, für
Hirsch- u. Rehgeweihe u. ausgest.
Tiere.

Möbel aller Art,
sowie ganze Nachlässe

kauft zu hohen Preisen
Frau

Tel. 3964. Wagemannstraße 15.
Reelle Preise

für Möbel, kompl. Zimmer-Einrich¬
tungen, Bilder usw. zahlt. Off. nnt.
B. 426 an den Tagbsi-BrrUw.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1.56 Mk., Neu¬
tuchabfälle, Papier, Flaschen, Hasen¬
felle kaufe zu den höchsten Preisen.Am» . Stetes Bist.,
Tel. 1834. — 39 Wellribstraße 39.

Mk füllte gutes ieo
zu kaufen gesucht. F. Gauer Wwe.,
Helenen straße 18._ Telephon 1832.

Jauchrfaß mit Karren
sucht Carl Schwebig, Schierstein.

StnmobilkiT
Immobilien »Verkäufe.

Wohmmgs»Nachweis- 4>üro

Iiion & Cie.,
«ahnhofstratze 8. Tel. 788.
Größte Auswahl von Miet-
und Kausobjekten jeder Art.

Villa.
8 Zimmer u. Zubehör, mod. einger..
Warmwasserheiz., Autvgarage, sofort
preiswert zu verk. Offerten unter
G. 432 an den Tagbl.-Verlag.

K MM 1
Deutsch. Englisch, Französisch!

Gründl. Unterricht erteilt Sprach¬
lehre« ». Adelheidstratze 26, 3.

RtaiiisclieMeMi'e
(t^ ' nur

Bahnhofstr. 2, Ecke Rheinstr.
Unterricht

in sämtl. handelswisscn-
sehaftlichen Fächern.

Tag - u. Abendkurse.
Lehrplan gern zu Diensten.
Heinrich 1 sicher.

Fernsprecher : 3766.

Deutsche
Gymnastik.

(Aesthetisch -hysicn . Turnen.)
Unterricht für Kinder, junge
Mädchenu. Damen jed. Alters.

Frau Gabriele Dittrich -Bach,
Wilhelmstr. 44, neb.KalleeBlum.

tSeiMlIJinpifiiliiiipl
varkaHböden , Treppenstufen werd.PUllkll ger.3.Kölsch,Adlerstr.63.

Lje»le,et Mosbach,
- 7 Hartingstraße 7,
empf. sich im Reinigen und Aus¬
mauern von Oefen, Kesseln und
Herden. Rein ig en  von Heizungen.

Tücht. durchaus erfahr . Gärtner,
erfahren in Obst-, Gemüse-, Blumen¬
zucht, sowie Weintreiberei , übern,
noch sämtl . Gartenarbeiten für jetzt
». F- ühjahr , wie Neuanlagen u. Üm-
arbeiten von Gärten ; gleichzeitig zur
Jetztzeit Bäume schneid. Nur schriftl.
Angetz. an Schult!, Rero str aße 30, 3.

empf. sich im Ans. sämtl. Herren-,
D.-, K,- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbesserin Kleine Weberaa ffe 7, 2.
Trudy Stettens,

Massageu. Sandpfleg ', ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18, 1 r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst, täglich 10—12 u, 3—8 Uhr.
Massage, Nagelpslege
S «L tnnnaaffc 89, IL
Mage- geiiwnsfiii.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19, 2,
schräg gegenüber vom Kochbru nnen.

Elektr. Bibrations - Massage
Frau H. Beumelburg,

ärztlich aevr., Karlftraße 24, 2. St.
Thure-Brand-Heilmaffage

v Säiül . v. Dr. Thnre-Brand-Berlin
Frau Käthe Ruseet, ärztlich geprüft,
Seerobenstraße 4.  S prechst. 3—6.
Schweb. Heilmassage
Thure Brandt. Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli . Sibwalbach. S tr. 10. I.Mge.M -DiiliftMe.

Dora Bellinsrer, ärztlich gevrüit.
Michelsberg >5, HI.
Eleq . Nagelvslege,

Massage!
Maria BomerSbeim. ärztlich gepr.«r«Nk!«NAMk?. 1.
_ Räde Relident-Thrater._

H $et!o:en•(Sejuntaj
Verloren.

Der Finder  des schwarzen
Täschchens, das am 20. Fa», früh
morgens in der Walkmühlstraße
verloren wurde, wird gebeten, die
darin befindlichen Papiere, vor all.
den P a ß , auf d. Namen Rohden,
und den Füllfederhalter abzugeben
bei Fräulein Bernhardt.  Walk-
mühlstratze 47. Er kann den Fnhalt
des Portemonnaies als Finderlohn
bemalten.

W  VersWenes
Diejenige Frau, w. Donnerstag,

den 25. d. Ai., abends %7 Uhr, ^
Schirm im ButtergesÄäft RatlMq^
Scbiersteiner Straße , mitgenommM
hat . ist erk. Abz. r. d. betr . ©ef<fnrt
o. Fundbür ., Fricdrichstr ., s. erf. Anz.

Wo kann man 1 Stunde !
am Tage Klavier üben ? Offeri-i,
unter M. 224 an den ^.agbl.-Verlq. |

Arme tränte Kricgerofrau ,
bittet uni Leiterwagen od. sonst, and,!
um ihre Kriegskohlen holen z,
lassen, gegen geringe Bezahlung!
Off. u. H. 434 an den Tagvl .-Verlog.j

Portemonnaie mit ungef. 14 M. \
in Dotzheim, Wiesbadener Str . verl.1
Gegen Bel. abzuc;. od. Nachr. z. Abh.1
Nohi'bach, Dotzheim, Wilhelmstr. 27.1

Muff I
abhanden gek. Abzugeben bei
Schult,. Rbeinstraße 50. >!

Pelzkragen,
Persianer, naturgrnu, zw. Theain-l
Nußbaumstraße verloren.
10 Mark Belohnung.
Heimendahl, Biebricher Straße

Silb . Handtasche I
Svnntagiiachm . zwischen !L6 u. öl
Uhr Chausseehaus verloren . Gegeil
gute Belohnung abzugebeu

Scharnhorststraßc40, 3 rechts. |

ff ' ScttrfiieDsncS J

Herzlichen Dank
der werten unbekannten Dmne V
Uebersendung meines verloren»
Portem . mit Inhalt . Alfred Lüderif
1t. Frau , Bcrgnügiinasvalast.

-leltere Dame,
in gedrückter Lage, bittet eblt
Mensäienherzen um eine klem
Nnterstütznng. Bin gerne be ei
durch etwas Näharbeit dantbar z«
fein. Zufchr. u. B. 433 Tagbl.-Bcrl

Wi  leiht 12- 1500 1.
zum Ankauf von neue« Möbeln, bit
den doppelten Wert haben. Zinsei
u. Ratenrückzahlnng. Offerten mit
N. 432 an den Tagbl.-Berlag.

Wer leiht einem hiesigen Ei4a
Truppenteil eine «

Schreibmaschine
unter günstigen Bedingungen? Oft
u. ft. 434 an den Tagbl.-Berlag.^ ,

Schreibmaschine
für einige Wochen zu leihen gesuo
Off. m. Preisang . P . 431 Tagbl.-i

MW Im AM . Itteatfl
1. Nanggalerie, 1 Achtel Abonn.
2 Plätze, für Februar und Mäi
Off. u. D . 434 an den Tagbl.-Bei

Ein sckiweres
Einsv . - Rollsuhrwer!
einige Tage wöchentlich frei lKoW
ausgeschlossen). Friedrichstraße OL

Urlö . - ÄütX - lUeur . Fr . filli
Hebamme, Schwalb. Str 61. Tel. All

Geschäftsmann
62 Jahre, mit gutgehend. GeschOwünscht mit älterem Fräulein oW
Witwe zwecks Heirat bekannt zu !
Off . u. L. 434 an den Tagbl .-Vev

Junge Dame
gr. sh mp. Erschein., sich sehr eins
fühlend, w. die Bek. eines Hesse,
Herrn mit vornehm. Charakter

zwecks Ehe.
Briese u. Z. 433 an den Tagbl.-

Heute morgen entschlief sanft unser lieber Vater, Schwiegervater und Großvater,

Herr Karl Germann
im 82. Lebensjahr.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie C. Himmelreich.
Familie Th. Henrich.
G. Henrich.

Wiesbaden , den 29. Januar 1917.
NüdeSheimer Straße 25.

Die Einäscherung findet auf dem Südfriedhof Donnersiag, den 1. Februar, nach¬
mittags2 Uhr, statt. 120

SHL
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